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Versuchung.
Roman von Alexander Röme«

L-usW iyr - SSÄS
esrJfiÄ ^ Sn^ äs .'ä

war. der chm fremd geworden

Diener mit zur Babn ĉ og ^ «; J$ tr' rttmrn  den
er* atlirS  rief auf ®S Günther Dich begleiten?"

-na. wie gut er orientttt 9infl “^1 ° ^ ch ein Nacht-
glnch fahren, und Günther _ nebw « {e  dann
sie erst sich überzeuate chŝ ^ * to« besser, wenn
nachkommen w7t?i7- ' ^ dort stand, er konnte ja

«4^ ÄU \ „* X “ V ? - V - °uf den
Wenn —* «e ]s „Lf hrV^ r fonnt  I« Nachkommen.
Ihr Gatte war ja reisefähiq ^ "^ sprochen: „er".
Änderung seiner Gewohnhertê ^ pŝ 5"^. ^ de Der-
Während der letzten-tob̂ ^ Beschwerde verursachte.
Vorwand abgegL toSJTJi *”-„Auftanö ftet§  denkam. °Eum er nie mehr nach Holstedt
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hause an." D̂iê Mutter̂ hcha frfjrf!* ^ nngard im Eltern-
Der Vater war bom an  ihrem Halse.
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>vieZchrÄ !°L ° nack̂ L und Sprache
Augen leuchteten auf matten
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Tochter durch, sie meinte: „Wenn ich sie nur hier firifri»
es wäre doch ein Lichtstrahl in der Finswrwß" '
Sie der Ansicht. Else müsse kommen.2utÄr *iniraft
~ . 2lm Abend war Else im Vaterhause. Eine trauriae

Ö°m ^ ater  noch nicht willkommen
d? Äk»>. Iü? 8e  in ^r Fremde Umhergeworfene
fest.8 . geduldig btX  toCtnenbcn  Butter , sie selbst
„. „Annŝnrd hatte ihren Sohn herbeschieden, der Vater
KLs Än ? faUmiT °lt des Kindes Namen, seines
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Aber Günther kam allein und der Zustand des
mit Uareü̂ b ^ nbwärts. Da wachte er eines Morgens
™“J rQrenJlugen auf, etn Lächeln auf dem faltenreichen
Grelsengestcht. ein Zug. der es zweifelhaft erscheinen liefe
ob er sich der Gegenwart bewußt sei.

er laut „war sie nicht eben da? Ichhabe sie ganz deutlich gesehen." °
•rf ®̂e dunkle Gestalt huschte durch die Thürspalte und

L aus das Lager zu. „Vater, mein Vater!" Sie
ste unterdrückte gewaltsam

das Schluchzen, das chren Körper schüttelte.
Er sah sie starr an. wie einer, der weit zurück in

seiner Erinnerung sucht: athemlos standen die Mutter
auch Günther, der in die Verhältnisse eim

Usö, mtt.^ T 11 seinen EmpfindenIte begriffen hatte, und harrten des Ausgangs °teüt
S °* unö  aiauzlos, die Erregung.' hierin

Sommißvoller Vorgang erzeugt hatte, wich, der Kranke
kehrte nnt seinen Sinnen m die Wirklichkeft zurück Er

ie Umstchenden. „Ist sie lech-
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ein freundlicher, heller Zug. wie er ihn selten im

gehabt, lag aus seinem Antlitz.
Als Else geendet, trat sie leise heran, er öffnete sein»

^ . ^ einnml. „Sehr schön-f P Y " wmwuu, | U ÔTl
wate er langsam, dann sank er zurück
drc Seele war entflohen. - ein Seufzer, mich

wandte sich fragend an die Mlll|
haftrg da? Woher kommt sie?"

«̂ sÄÄ SLfeS *tSSPSLSi
unö empfindungsfahig war. Jetzt brach ihre Leidenschaft
hervor, ihr lange verhaltenes Gefühl. J „Vater mein
tofiie ^  ® cine  H°nde küssen, ich bin keine Un-

Kissm̂ ^ lk̂ bas eine Weile regungslos in feinen
^ .̂"Mbobioüodig", sagte er langsam, mit der noch immer

Zunfe. -ich sah Dich- im Traum - hattest
V̂ ul̂ und sangest- - die Arie aus demPaulus . „Gott sei mir gnädig nach Deiner Güte" —"

“ f i6rem SdieiM' s«
Major Eichstädt lebte noch bis zum Abend

cJiefte Tochter wich nicht von seinem Lager, leise hatte sie
zu ihm geredet— eine Beichte- und er hatte sie gehört
î u oll den Leidens- und Freudensstarionen ihres Gebens
schwieg er. Am Abend, als die Sonne des sttahlmL
Tages sich zu neigen begann, erwachte er aus kurzem
?4& Ä ° * Me * «dn

ftttflÄÄ SÄ sä
Uebungen gemacht hatte Mt zitternder Hand gr ff ste
e n paar Accorde. Dann setzte ihreStimme ein, verschleimt
Anfangs, dann voller werdend, dieser wundervolle
-len ihr Gott in die Kehle gegeben. 8>

„@ott sei mir gnädig nach Deiner Güte und tilge meine
Sunden nach Deiner großer! Barmherzigkeit"

s. ber Höhe kommend, wie Engelsgesang tönte
eb durch den Raum. Der  Kranke hatte die Augen ge-

i-n üsioch bis zur Bestattung, dann mußte st«m ihr gewohntes Leben zuruck.
Irmgard kam auS dem Sterbepimm« . st« öffnet« dt,

zum Wohngemach. wo ste die Mutter vermuthete.
2rzÄ ^ * * *** ®^ toeae~ ^ stand wie ange-

Da lag ihr Günther leidenschaftlich schüich-enL in den
Armen eines Mannes, dem der Mantel von den Schultern
geglitten war und der den Knaben fest umklarnmert hielt.
Bater und Sohn — ste hatten sich gefunden.

War daS Werner, der finstere, grämliche Mann, der
fett langen Jahren kein lebhaftes Gefühl mehr geäußertyQtte?

, Mt welcher Inbrunst küßte er den Knaben, der an
semem Halse hing. „Mein Sohn, mein Sohn !" In
erstickten Tonen wiederholte er die Worte wieder undwieder.
„ «Kapa. ich wußte es ja nicht, daß Du mich liebhattest!"

Vor Irmgards Augen wurde es dunkel, ihr Günther,
chr Einziger, ging zum Vater — und sie stand von ferne.

Eine unklare Empfindung bcherrschte sie, sich leis«
und unbemerkt zurückzuziehen: sie faßte den Thürgriff —
er knackte— die Beiden wandten sich um.

,,̂ rma ! Es war Werners Stimme — mit einem
Klang aus Mer. alter Zeit. Ein Schauer überrieselt«
ste; sie war kaum im Stand«, sich aufrecht zu erhalten
Da war er mit ein paar Schritten neben ihr. so rasch, als
ob sem Srechthum plötzlich von ihm abgefallen sei — er
streckte serne Arme ihr entgegen, sie sah auf. und der un-
verhüllte Ausdruck seiner Sehnsucht überwältigte ste Si«
warf sich an seine Brust, und er umschloß sie fest.

„Kannst Du vergessen und vergeben?" fragte er leis«.
„Mr war es eben, als sei meine Jugend wiedergekehrt.
als schritte ich Todter ins Leben zurück."

„Werner!" Ihre Stimme bebte. „Ich war hart, ich
ging weit in die Irre , meine Schuld wog die Deine mrf"

„Aber Du liebst mich nicht mehr", sagte er traurra.
„ein Anderer— Liconius—"

Sie fuhr empor und chre Augen leuchtete«.
„Nein, nem!" rief er milde und schüttelt« den Kopf,

„ich weiß, daß Du Deine Ehre wahrtest. Du Stolze —
aber er ist Dir geworden, was ich Dft hätte sein sollen*■

Sie sah ihm fest in das Gesicht. „Werner, diese licht,
losen Jahre , sie bargen wohl eine Gefahr, aber die un.
heimliche Macht jenes ManneS ist an mir abgeprallt, ich
liebte ihn nie. Mein Herz war todt — fett — nein es
Mief einen festen Schlaf — nur Du konntest eS pstedevwecken."

Er zog sie zu sich heran, nrst einem unarWuürtr«
Laut in seiner Kehie. Er küßte ste heiß.
Wort mehr, laß uns nichts reden in diesem Auaenblich
wir Auferstandenen!"

Im Pfarrhaus« des KarolinenstkfteS stand UgneS ft»
schlichten grauen Kleide, mit breiter Hausstandsschürz«
angethan. Sie ordnete und packte ihre Sache, um m daS
vor Jahren schon von chrem Bruder und ihr gegründet«
Asyl für Obdachlose überzusiedeln.

Ihr Gesicht war noch immer schön, wenn auch dis
Jahre mtt ihren-Aufregungen und Sorgen auf ihren
Zugen ihre Svuren hinterlassen hatten. Mn heimlicher
Ausdruck von Wehmuth und Resignatton lag um die stolz
geschweiften Lippen und in den ttüber gewordenen Angers

(Schluß folgt.)
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Restauration in den Sälen , Terrasse und Garten

MObJirte Zimmer mit voller Pension.
Tfiglich : Diners , Soupers und CafiL

keine Weine, axpon - u. Culmbactier Biere.
Zur Abhaltung von G. sellsohatten und Hochzeiten bestens empfohlen
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Fremden -Verzeichniss vom 3 . Oktober 1902.
Bahnhof-Hotel.

Manus, Apoth., Weisan.
Orekel, Archit., Köln.

Belle vue.
Pfaff, Rent m. Kam.,

Berlin.
Schwarzer Bock.

Baehr, Fr. Konsistorialr.
m. Tocht., Wegelefcen.

Merzbach, m. Fr., Frank¬
furt.

Merzbach, London.
Fumhjelm , Admiral,

Helsmgfors.
Mausing, Kfm. m. Fr.,

Hamburg.
Sachs, Kfm. m. Fr., Nürn¬

berg.
Weinberg, Kfm., Peckels¬

heim.
Rubens, Kinn, Borghorst.
Maurer, Fahrikbas.,

Eisenach.
Mattheus, Kfm. Eisenach.
Bester, Kfm. Eisenach.
Clauss, Dr. med m. Fr.,

Karlsruhe.
Metzeier, Komm.-Rath m.

Fr., München.
Freiin v. Bibra, Frl.,

Stiftsd., Breunhausen.
Bialestocki, Fr .,

Warschau.
Zwei Bücke.

Ecker, Reg.- u. Gewerbe-
Rath, Stettin.

Orth, Rent. m. Fr.,
Charlottenburg.

Branbach.
Braun, Ingen, m. Fr.,

Rochsburg.
Zapp, Fabrik., Bicken¬

bach.
Eiter, Fabrik., Greifs¬

walde.
Dahlheim.

Holthaus, Fr. Ober¬
hausen.

PW Schriftsteller, Dr.
Berlin.

Zeech, Chemiker, Dr.,
Oberfiausen.

Einhorn.
Reichenbach, Kfm. Lahr.
Schaefer, Kfm., Cassel.
Rügländer, Kfm., Nürn¬

berg.
Horn, Dentist, Köln.
Kreiselmeier, Weinguts-

bes., Albisheim
Eisenbahn-HoteL

Hlndermann, Architekt,
Basel.

Scbmid, Kfm, Bochum.
Brissonuch, Courier,Köln.
Schau, Kfm., Boppard.
Breidenbach, Schwelm.
Schüler, Kfm., Berlin.

Engel u. Schwan.
Giere, Dr. med m. Fr.,

Charlottenburg.
Nordheim, Kfm., Ham¬

burg.
Jenny, Fabrik, m. Tocht,

Glarus.
Aschenbaeh, Fabrikant

Zwickau.
Rappsari, Kfm.,Smolensk.
Löwenstein, Kfm.,

Chicago.
Lewenstam, Kfm.,

Zawicrice.

Englischer Hof.
Schmit, Ingen, m. Fr.,

Rimelingen.
.Wolfsheimer, Kfm.,

Chemnitz.
Brunstein, Advokat, Dr.,

Radautz.
Gamham, Kapitän,

Lymstone.
Rosenblatt, Fr.,

Warschau.
Konkowska, Fr . Dr.,

Warschau.
Zarneckow, Ritterguts-

bes., Kl. Büngow.
Buhle, m. Farn., Lodz.
Prussak , Kfm., Lodz.
Fackeldey, Ohrenarzt,

Dr., m. Fr., Cleve.
Jacobsohn, Kfm., Anna-

berg.
Hopp, Stud., Dortmund.
Wameke , Kfm., Berlin.

Erbprinz.
Mlschel. Frl., Mannweiler.
Stein, Köln.
Koch, Techn., Leipzig.
Naab, Lehrer, Göttingen.
Fischer, m. Sohn,

München.
Diefenbach, Köln.
Passe, Kfm., Hamburg.
Lange, Kfm., Ulm.

Hotel Fuhr.
Vogt, Fr ., Dortmund.
Richter, m.Tocht., Altona.
Schröder, Geheimr. m.

Fr., Eichberg.
Grüner Wald.

Grünthal, Kfm.,
Kingersheim.

Schilling, Kfm., Düssel¬
dorf.

Fenisch, Kfm., Mürtingen.
Brenner, Kfm., Berlin.
Herzog, Kfm. m. Sohn,

München.
Saubereich, Kfm., Hohen¬

stein.
Badum, Kfm., München.
Gavler, Kfm., Heidelberg.
Nettelbeck. Genf.
Stoensel, Dr., Mainz.
Heckmann, Kfm., Berlin.
Derhorst, Kfm., Berlin.
Fberlö, Paris.
Meyer, Kfm., Bremen.
Clossmann, Kfm., Berlin.
Secker, Kfm., Ems.
ICapitz, Fr., Kaisers¬

lautern
Compter, Fr., Kaisers¬

lautem.
Bonzel, Dr., Hamburg
Marchetti, Stud., Paris.
Mees, Kfm., Karlsruhe.
Piek, Kfm., Haag.
Mastille, Dr., Amsterdam.
Fuchs, Kfm., Graslitz.
Dünkelberg, Kfm., Köln.
Breuer, Kfm., Neuss.
Schmidt, Kfm., Köln.
Hinterleitner, Kfm., Köln.

Hamburger Hof.
Kellermann, Fabrikdir.,

Remscheid.
Willig, Frl., Elberfeld.

HappeL
Komdörfer, Kfm.,

Audenschmied.
Ellermann, m. Fr., Ant¬

werpen.
KuDmann, Kfm., Koblenz.
Dropst, Kfm., Würzburg.

Hotel Hohenzollern.
Hausloh, W., Kfm. m. Fr.,

Stade.
Sylvio da Silva Prado,

Sao Paola.
Ilüling, A„ Frl., SaoPaola.
Berson, Gutsbes. m. Fr.

u. Bed., Warschau.
Cohen, Fr. Rent. m. Bed.,

London.
Ochs, Fr Rent. m. Enkel,

Frankfurt.
v. Puttkammer, Fr . m.

Bed., Posen.
Vier Jahreszeiten.

Kustow, m. Fr., Lodz.
Serutton, Fr ., England.
Maekinon, Frl., England.

Kaiserbad.
Gcttschalck, Kfm. m. Fr.,

Märkisch.
Schäffer, Kfm., Schweiz.
Künkel, Dr. für., Guben.
Hsgemann, San.-Ralh,

Dr., m. Fr., Hannover.
Behrens, Dr. med., Nord¬

deich.
Fabian, Frl., Berlin.

Kaiserhof.
Haveland, Frl., New-York.
Huffmann, Fr ., Ant¬

werpen.
Schmidt, Fabrikbes.,

Guben.
Cohn, Fabrikbes. m. Fr.,

Berlin.
Cama, Fr., Köln;
Trott, Frl., Köln.
Banday, Frl., Köln.
Hswerson, 2 Hm.,

England.
Cummie, England.
Josserum, Hamburg.

Karpfen.
Hecht, Kfm., Krefeld.
Nober, Kfm., Mannheim.
Zimmermann, Cassel.
Biding, Koblenz.

Goldene Kette.
Müller, Kfm., Halle.
Zunger, Förster, Klocker-

Wald.
Kölnischer Hof.

Schloesser, Kfm. m. Fr.,
Köln.

Schloesser, Köln.
Krone.

Schumann, Rent.,
Mittweida.

Lanz, Fabrikbes., Hagen.
Kurhaus Lindenhof.

Schultz, Dr. med.,
Duisburg.

Semboon, Fr., Roppard.
Blochin, Kewatschew.
Schultz, Fr ., Duisburg.
Quint, Dr. med., Solingen.
Caesar, Fr .. Elberfeld.
Quint, Fr . Dr., Solingen.

Metropole u. Monopol.
Breslauer, Kfm., Berlin.
Edlarr, Kfm., Hamburg.
Hesekiel, Dr., Hamburg.
Freyberger, Fabrikant,

Barmen.
Pfeifer, Komm.-Rath,

Kaiserslautem.
Gerlach, Geh. Rath m.

Fr., Memel.
de Osa, 2 Hrn., Paris.
Rübsamen, Chemnitz.
Scharf, Direktor, Osna¬

brück.
Neuburger, Kfm.,

München.

Hotel Nassau.
Bönninger, Rittergutsbes.

m. Fr., Farnroda.
Natersen, m. Fr., Berlin.
Draudt, Offizier, Berlin.
Hamers, m.Fam., Krefeld.
Blakelay, Fr., Worms.
Weismann, Komm.-Rath

m. Fr. u. Bed., Mainz.
Fürth , Frankfurt.
Bickeley, New-York.
Harper, Rent., London.
Moritz, Rent. m. Fr.,

Berlin.
Friedlaender, Dr., Berlin.

Nonnenhof.
Aronson, m. Fr.,

Bialystock.
Wagner, Kfm., Düssel¬

dorf.
Vogel, Dr. med. m. Fr.,

Kemel.
Benter, Schalke.
Cramer v. Clausebusch,

Hamburg.
Acker, m. Fr., Leipzig.
Brunnenberg, Köln.
Stadler, Fr., Dierdorf.
Ströder, Frl., Dierdorf.
Müller - Tissen, Direktor,

m. Fr., Freiburg.
Winnicker, Fahr., m. Fr ..

Vanel.
Boden, Kfm., Dresden.
Kertshoff, Kfm., Krefeld.

Pariser Hof.
Schneider, Kgl. Musik-

schuldir., Klingenthal.
Schneider, Fabrikant,

Ritters grün.
Pfälzer Hof.

Linding, Kfm., Darmstadt.
Faust , Lehrer, m. Fr.,

Laufersweiler.
Fellner, Kfm., m. Farn.,

Koblenz.
Kinkel, Lehrer, m. Farn.,

Weisel.
Zimmermann, Kfm.,

Bingen.
Jünger, Frl., Bingen.
Fleischer, Kfm., m. Fr.,

Berlin.
Schmidt, Kfm., Koblenz.
Müller, Kfm., Koblenz.
Dr. Plessners Kurhaus.

Kühne, Amtsger.-Rath,Dr.
m. Fr., Berlin.

Kahn, Bankier, Paris.
Zur neuen Post.

Meilinger, m. Fr., Lim¬
burg.

Fritzinger, Kaiserslautem.
Knögel, Wesel.
Heckenlauer, 2 Herren,

Gersfeld.
Jung, Pirmasens.

Promenade-HoteL
v. Kaufmann, Baron,

Berlin.
Rebenaut, Apotheker,

Schosslau.
Türck, Prof., m. Fr., Jena.
Braniss, Bankdirektor,

Kattowitz.
Quisisana.

v. Nathusius, Oberleut.,
Posen.

v. Ziegler, Ministerial¬
direktor u. Staatsrath,
m. Fr., Petersburg.

von du Bois, Excell., Fr .,
m. Bed., Haag.

v. Nathusius, Landstall¬
meister, Dillenburg.

Reichspost.
Desterwitz,Stud., Dresden.
Desterwitz, Dresden.
Rehn, Architekt, Steglitz.
Häring, Apoth., Hiprig.
Pohland, Oberpostassist.,

Brauen.
Gorgi, m. Schwest., Köln.
Wolf, Kfm., Berlin.

Rheinhotel.
Paulsen .Frl., Kopenhagen.
Ludberg, Frl., Stockholm.
Engelhardt, Fr ., m. Cous.,

München.
Danich, Ingen., m. Fr.,

Werdau.
Pfeiffer, Ingen., m. Fr.,

Brandenburg.
Otzey, London.
Janson , Prof., Tokio.
Handeln, Ingen., Traun¬

feld.
Cousinne, Antwerpen.
Sonnewald,Klm., Schalke.
Perdreu , Paris.
Reimann, Redakteur,

Hamburg.
v. Finckt, Hauptm., Metz.
Kraft, Leut., Kissingen.
v. Ramin, Leut., Berlin.
MarSchal, m. Fr., Bremen.
Goselbruch, Dr., Langen-

schwalbach.
Römerbad.

Oesterreicher, Offizier,
Zweibrücken.

Roth, Kfm., Offenbach.
Szlamowicz, Kfm., Lodz.
Peters, Stadtbaurath in.

Fr ., Erfurt.
Rose.

Eller, m. Farn., R.-Raden.
Ormrod, Wrescham.
Ormrod, Kapitän m. Fr.,

Rhuabon.
Ormrod, 2 Frl., Rhuabon.
Robertson, Frl., Australia.
Greig, Frl., Australia.
Porter, Frl., Australia.

Weisses Ross.
Döring, Rittm., Langfuhr.
Berger, Fr., Soden.

Hotel Royal.
Harnisch, Fr . m. Tocht.,

Lodz,
Schützenhof.

Apstein, Bankvorst.,
Säckingen.

Feye, Kfm., Elberfeld.
Schweinsberg.

Würstel, Bildhauer,
Saarbrücken.

Hentschmann, Kfm,
Bayreuth.

Schlenk, Kfm., Bayreuth.
Hungelenk, Koblenz.
Fischer, Kfm., Hamburg.
Meyer, Kfm., Frankfurt.
Schwengler, Kfm., Köln.
Kritwood, Rent.,

Bournemouth.
Brandtwood, Rent,

London.
Roselmann, Gutsbes.,

Köln.
Tannhäuser.

Nauke, Kfm., Köln.
Werle, Kfm., Freiburg.
Lassotte, Frl., Barmen.
Sander, m.Fr., Dortmund.
Eisbach, Kfm., Speyer.
Zahn, Kfm., Nordhausen.

Immans, Lehrer, Düssel¬
dorf.

Börgermann, Lehrer,
Düsseldorf.

Bona eher, Ingen.,
München.

Seligssohn, Dr. m. Fr.,
Charlottenburg.

Steinweg, Kfm., Düssel¬
dorf.

Buchler, Kfm., Heidel¬
berg.

Bratz , Kfm., Ludwigs¬
hafen.

Paul, Kfm., Bremen.
Grimme, Lehrer m. Fr.,

Bückeburg.
Südei, Stud., Frankfurt.
Köppe, m. Fr., Stollberg.

Taunus-Hotel.
Vellmer, Ref., Castrop.
Musmather, Ing., Köln.
Depondle, Fr . Rent m.

Regt , Paris.
Fajans , Rent . m. Farn..

Warschau.
Goldmann, Kaufmann m.

Fr., Berlin.
Laibkind, Dr. med.,

Dresden.
Kaysser, Ingen , Berlin.
Schlaepfe, Fr . Rent.

Speicher.
Kolb, Frl. Rent., Speicher.
Kehler, Komm.-Rath,

Moskau.
Schuh, Bürgermeister,

Dr., Nürnberg.
v. Wrede, Freifrau, Bad

Nauheim.
Weiss, Frl. Rent , Bad

Nauheim.
Stamm, Rent., Bad Nau¬

heim.
Schnitzer, Frl. Rent., Bad

Nauheim.
Reinhard, Kfm., London
Robinson. London.
v. Schendel, Breslau.
Dreinköfer, 2 Damen,

Osnabrück.
Middelton, Rent , London.
Huderwood, Rent.,

London.
Baum, Kfm., Alzey.
Schoch, Pfarrer,

Hünningen.
Mosseure, Fr . Rent. m.

Be gl., New-York.
Schneider, Fr. Rent.,

Dresden.
Brunnemann , Schrittst,

Dresden.
v. Schüssler, m. Fr.,

Aachen.
Droeger, Kfm., Köln.
Hermann, Dr. med. m.

Sohn, Germersheim.
Sweyvelp, Rent .,England.
Hüttner, Frl., Bremen.
Henning, Fabrik., Berlin.
Foerster , Fabrik., Berlin.
Schmidt, m. Fr .,

Gummersbach.
Union.

Hüber, Kfm., Köln.
Böttger, Nebra.
Riefenhahn, Rent.,

Querlimburg.
Feile, Bildhauer, Würz¬

burg.
Fischer, Frankfurt.
Schütze, Kfm., Berlin.

Victoria.
Brihler, Dr. jur., Greiz.
Doss, Greiz.
Doss, Frl., Greiz.
Heywood, m. Fr.,

Manchester.
Zapp, m. Fr., Düsseldorf.
DreÜfus, Mannheim.
Baer, Mannheim.
Horch, Mannheim,
v. Twardovski,V General¬

major m. Fr., Saarburg.
Yisser, Holland.
Siebeck, Verlagsbuchh.,

Dr., m. Fr., Tübingern
van Pool, m. Fr., London;

VogeL
Zwecker, Kfm. m. Fr.,

Elberfeld.
Köhrmann, Fabrikant,

Elberfeld.
Schüller, m. Fr.,

Bildstock.
Gottschalk, Fabrikant,

Marienburg.
Muww, Fr ., London.
Heidgen, Kfm., Mülheims

Weins.
Perrin , Lausanne.
Gräve, Kfm., Marburg.
Mayer, Kfm., Würzburg.
Schröder, Dauborn.
Darr, Fabrik., Eisenach.

Wilhelms.
Baron v. Balaschoff,

Kammerherr S. M. d.
Kaisers v. Russland, nu
Fr., Petersburg.

In PrivathänserÄi
Kuranstalt Dr. Abend,

Möller, Fr., Altona.
Villa Erika.

Stern, Fr .. Leipzig.
Flohrs PrivathoteL

SchlieckeT, Leut,
Braunschweig.

Brook, Leut , St Avold.
Hassler, Fr ., Karlsruhe.

Pension Fortuna.
Striebeck, Kfm. m. Fanv1

Petersburg.
Krassowski, m. Fr.,

Niemia.
Herrngaitenstxasso 16.

Fink, Frl ., Lauterbach.
Günther, Professor,

Gr.-Umstadt.
Günther, 2 Frl., Gr.-

Umstadt.
Kapellenstxasse 10, P.

llnckenbold , Frl., Hamm;
Ernst , Fr ., Hamm.

KapeUenstrasse 14.
Elgöress, Stud. chemv

Orebro.
Leberberg 9.

Stroetzel, Prof., Dr.,
Berlin.

Urban, Schrittst , Leipzig
Villa Nadine.

Neumann, Fabrikbes. m
Fr., Staüupönen.
Wilhelmstrasse 12, 2.

Denekamp, Frl. Konzert
Sängerin, Brüssel.

I Mertens, Rent., Auerbach

Versteigerung von Yerrenstosten.
I# ' Heute Samstag, - MI

den 4 . er., Vormittags S '/r und Nachmittags 2 '/- Uhr anfangend , lässt
die Firma H . Kahn wegen vollständiger Geschäftsaufgabe die noch
vorhandenen Waarenbeftände in ihrem Geschäftslokale

Langgasse 32
durch den Unterzeichneten freiwillig meistbietend gegen baare Zahlung
versteigern.

Zum Ausgebot kommen:
Deutsche, engl , und französische Herrenstoffe , Stoffe für
Herbst» und Winter -Paletots , Fantasie - und Piquötvesten-
ftoffe, Futterstoffe , Serges , Seide , Knöpfe « . noch Vieles m.

Um */al2  Uhr kommt zum Ausgebot:
Die Schaufenster -Einrichtung , L» -arm. und 2 2 -arm. Lüster,
1 Kassenschrank , r Regulator,Stahlstichbilder,r Spiegel
1 Gasbügelofen m. 2 Bügeleisen , 1 LH Tisch u. 2 Leitern.

Ludwig Marx,
in Firma Ferd . Marx Naehf .,

Auktionator u. Taxator.
,_ Bürean : Ktrchgaffe 8. _ 9168

vaqern-Club Wiesbaden.
Am Sonntag , den 8 . Oktober , Abends 8 Uhr , feiert der Bayern-Club sein

1. Stiftungsfest
mit Coueert , Theateraufführung und Ball

unter freundlicher Mitwirkung des Mvistvr 'sche» Männer -Quartetts in der
Turnhalle , Hellmnndftraste 28 , wozu wir unsere Landsleute, Freunde und Gönner
des Vereins freundlichft-inladen. Der Vorstand.

Geschäfts-Verlegung.
Meiner verehrten Kundschaft zur gefl. Nachricht, daß ich

vom1. Oktober er. ab meine Wohnung nach

Luxemburgstrahe 9
und meine Geschäftsräume nach

votzheimerstratze 72
verlegt habe. Hochachtungsvoll

Karl Fritz,
Bail' miD Mbelschrelmrei.

Hotel Noimenhof.
Von heute ab Ausschank von

Märzen - Bier
aus der Aotienbrauerei zum Löwenbräu in Mttnohen.

Abend * « lUirt Hu * lm Topf na. Hlönen (auch ausser dem Hause).
Gebr . Kroener.
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WMilß zm aHerorSMiihm Gema!-TersMüilm
des Allgemeinen Deutschen Frnuennereins;n Mirsdaden

Sonntag , den S. Oktober 1802 , Nachm. 5 Uhr , im Saale des Kasino.

4 . Oktober 1802 . Seite II.

Tagesordnung:
1. Antrag des Vorstandes auf Aendenrng des § 18 der Statuten.

_ m r § 18  vom 20. Januar 1902:
• o • . oorftanb besteht aus 9 Mitgliedern, von denen5 ihren ständigen Mokmütz

von̂ Ä ^GenernsW ”' schließlich, bfr  Vorsitzenden und deren Stellvertrcttrin. welche
SSJSA T- -b-nalls auf 2 Jahre gewählt werden. Eines der
ebenfallŝ ? ^ ^ andsmitglieder ist durch die General-Versammlung
^ - l 3 5 rJ ro£ ten  stellvertretenden Vorsitzenden zu ernennen. Während
der Wahlperiode wegfallende Mitglieder ergänzt der Vorstand durch Zuwahl.

Ä Vorlage für die jetzige Fassung des 8 13 -
stSndiaen̂Mobnll?'? '^ v W ^ 8 Mitgliedern, 'von denen mindestens5 ihren^Mndigen Wohnsitz in Leipzig haben muffen. Die erste und zweite Vorsitzende werden
Sg -%  A ^ -y . mn.taa „ 8 w , „ i 2 3o6re
S «niS,e f -lnL-*l,rcn  Wohnsitz ansierhalb Leipzig haben : in diesem
Wa?lveriod̂ weasnllend̂Ä > Vorsitzende Leipzig wohnen . Während der

2. ÄStSäf " " >SH‘ b" ®’r,‘“ b b“"* 3” “bI-
3. Wahl eines fünften Leipziger Vorstandsmitgliedes. (Ta 8372) F112

Der Drßlmh Des Aligemelven Deutschen Fruueuvereins.
.lobaniin « Innch- >

Städtische höhere Mädchenschule.
^ginn des Winterhalbjahres : Freitag , d. 17. Oktober.
W « "»fWi »« in bie  Schule nimmt der Unterzeichnete Mittwoch,
den 15 . Oktober , Vormittags 11- 1 Uhr, im Schulgebäude entgegen F293
-- - - - - Schulrath Weldert.

harten bau -Verein.
®eute Abend 8 '/, Uhr : Versammlung im Vereinslokal, Hotel Nonnenhof.

Tagesordnung:
1. Bericht über die Preisverth eilung an Schulkinder.
2. Stiftungsfest. F405

Der Vorstand.
&& & & & & & & & & & & & & & & *

Carl Laubach &Co-,
Fcrnspr. 2335.

MOITRIERs Metzer°
CONSERVEN . bestes Fabrikat.

Ge müse .FrüchteXhampignons,T rüffeln etc.

| | f  Versuchen Sie , bitte,

'wMt
nach besonderem Brennver-
fahren aus best geeigneten
in-u.ausländischenWeinen
hergestellt in der Cognac-
Brennerei Oehl & Co .,

- - - — G .m.b.H.,Frankfurt a.M.
In Flaschen k 2 —6 Mk. zu haben in allen besseren Geschäften. 9159

or.Roux Methode

Vertreter: Ad. Klingsohr. Tel. 719.

GWsts-kiHniW imö-K11MI 1W.
Hierdurch mache ich die ergebene Mittheilnng, daß ich unterm4. d. M. in dem Haufe

Oranienstratze 21,
gegenüber der Gerichtsstratze,

eine Metzgerei , verbunden mit Fabrikation
feiner Wnrst - «nd Fleischwaaren,

eröffnen werde.
Durch mein- Tbätigkcit am hiesigen Platze mit den Ansprüchen der Publikum» vertraut

wird e» mein Bestreben sein, durch Verabreichung von prima Maare, sowie durch reelle und auf-'
merksame Bedienung mir da» Vertrauen desselben zu erwerben und zu erhalten.

Hochachtend

Joseff Schwerzei , Metzger.

Fcrnspr. 2335. H  Mutierggasse 8 .

. . . Fabrikation von wasserdichten

Waggon-, Wagen- u. Pferdedecken, Zelten, Schürzen etc.
in nur prima Qualität . ^

von

Patent -Holzriemenscheiben in allen « rossen.
II . Grosses Lager inMaschinen-Treibriemen aller Art, fiir alle Betriebe.

Eigene Sattlerei u. Reparatur-Werkstatt.
Technische Fabrik - u. Mühlenbedarfs - Artikel.

Muster und Preisliste gratis und franco . Ö01A <5

ßobes et Confection
Blies -Schramm,

Museumstrasse 4. Telephon 2533,

Wiener u. englische Costüme*

Frankfurter Würstchen
tfch . lyiüllepp Hoflieferant«

Den i %.UefifiÄ "Uerlli SÄlBf meiner anerkannt VOF*

zusrHciien Würstchen habe wie seit Jahren
ihr Wiesbaden nur

HerrnJ. C. Keiper, Kirchgasse 52,
übertragen. Um Irrthum zu vermeiden, bitte auf meine Firma

Meli . Müller , Hoflieferant,
Frankfurt - Sprendlingen , zu achten._9042

Achtung. Achtung.
Geschäfts-Verlegung.

Meine Fischhalle befindet sich jetzt

direkt am neuen Markt,
neben Geflügelhandlung Msiffner , Delaspeestratze,
nicht mehr Marktstrasie . 9033

.1 . .1 . litt » » .
__ _ _ Fischhandlnng._1 MM ! Zivetschen! Mischen!
per 10 Pfund 1 Mart, C-ntner billiger, ob Waggon in prima frischer Maare werden bestimmt
heute Samstag an der Tauiinsbabn ausgcladcn. Bestellungen erbitten umgehend

Ott« l 'nkclbacli , Chr. » lei *,
schwalbacherstraße 71. Tel. 2794._ Grabenstratze9. Tel. 2887.

MN

Dieses al berühmte Bier, welches infolge seines großen Malz , und Würzc -Ertractes
und geringen A koholeö besonders Kindern , Blutarmen , Wöchnerinnen , nährenden
Müttern und Rekonvalescenten jeder Art von hohen medizinischen Autoritüien empfohlen
wird, ist zu habenm Wiesbaden bei IT. A . Müller , Adelheidstraße 32. F 192

ßadlians znm Kranz,
■anscnne SU, Kcfce Hraniplato.

Thermal-Bäder ä 60 Pf.,
irnnz neu elngerlolilet . k

Möblirte ZimmerI, Etage.
Birken - Kopfwasser

hilft am besten gegen das Oünnwerden
der 14» iifliaiirc , kräftigt die Kopfhaut¬
poren , so dass sioh kein Sohinn wieder bildet.

Ist allein Seht zu haben L Glas Mk . 1.50
und Mk. 2,5,0 in der 8666
Hestcna - Drogerle , » cdanplatz » .

Krnat Moch «. Apotheker.
N!Fahrräder Nt

1 ^ahr Garantie, compl, 74 Mk., MäntelL 475
Lustschlänckeh8.25. NichiaefallendeS nehme zurück!
Wicderverkäufer gesucht. Cataloa franco.

« . iiaryc , Hoya«. W.

'.a.2122/9g)F112
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Neu eingetroffen in grosser Auswahl:

Orientalische Teppiche
n « Ji _ tf _ _Jeder Art und Grösse.

Portieren
Stoffe , arabische IHSbel, Waffen , Oeeoratiens - Sachen.

üebemahme ganzer Zimmer-Einrichtungen im orientalischen Styl.

D «Ben Solinian M
Wilhelmstrasse 20 Hnflißfnmnt sr Mai _ ,Hoflieferant Sr. MaJ. des Kaisers und Königs.

Telephon 2279 .
9183

Karlsruher Loose 1
(Istit! 7000 Geldgew. Loose nur heute und
morgen nochz» baden bei 9151

_ _ de Calloi ». Langgasie 10.
Beehre mich meiner wcrlhen Kundschaft und

verebrlichem Publikum ergebenst anznzeigen, daß
,» Wohnung »ud « eschäft vom 1. Oktoberob nach i

Luxeulburgstr. 1,
Hth . 1,

Verlegt habe.
Mr das seitherige Vertrauen bestens dankend,

bttte, dasselbe mir auch ferner bewahren zu wollen
und halte mich in allen einschlagcnden Arbeiten
besten« empfohlen.

Hochachtungsvoll

Will ». liöhr,
__ Tapezirer und Dekorateur.
m .Die Verlegung meiner Wohnung undGeschäft nach

LuisenstrasteS
beehre mich ergebenst anzuzeigen.

A. Schonfelder,
Schubmachermeister , Friedrichstr. 14.

Pur nodi ImrieM
verkaufe ich alle noch vorhandene 9141

sommer - u. Wmterwaaren
zu bedeutend ermäßigten Preisen.

NllrMll!ll?erKWbM.s-ldqast-17.
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Stahlomt-
ParWetreilliger©
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D. R .'P . 45199.
Reinigt verblüffend rasch und schön die
schmubigsten Parquetböden und Linoleum!
Derselbe ist von jedem Dienstboten leicht

zu handhaben!
Durch Gtahlspäne verdorbene Fußböden

werden wieder wie neu!
Dag beste, billigste und bequemste

Reinigungsmittel für Parquetböden
und Linoleum.

Mn Brrsnch überzeugt! Erfolg garantirt!
In Wiesbaden ,n haben bei:

Ad . ßärtnrr , Seifenfabrik.
Oscar Wiehert , Taunusstraße 60.
Otto Sichert . Am Schloß.
Helnr . Kneipp , Moldqaffe 9.
Karl Portnehl , Rheinstraße 66.

Jacques Wahr,
_ Hannover. _F49

Glycerlu-KGefelmillh-Kelst
flii» bet König!. B. Hoi»Parfümerie - Fabrik
O- Nürnberg, ö Prämien,
dabei 3 Staats -Medaillen, Renommee seit nun
89 I . Unentbehrlich zur Erlangung jiigendfriscben,
geschmeidigen, blendend reinen Teints, ü 36 Pf.
bei Apoth. A. Herling -, Drogerie, Br . Bnrg-
stran' 12._ _ 6584

iilch führe nur
1. Qualität Rindfleisch 04 Pf.

ee KalbflcisZ 00 „
Hammelfleisch 48—00 „

Imdwiff 14 lut . , Hclenenstraße 18.

ßettenmayer’s Expresswagen
befördern prompt und zuverlässig:

* ,ler Art ’ ,eben ‘,e »hiere
II , trac i t-i Ell~ u- Expressgut vom u.  inr Bahn;

»epttck und KeUeeffeclen aller Art zu und von
en Penone . zligen , sowie zu den Hhein-

6epfiel < u . Prlvatirtltcr n ii ~.- j
Innerhalb der Stadt von ' eine ” * *■. ** nÄbel, *®®k * * Instrumente n . dg -1.

Ba. tali « o “ " einem  Hanse Ins andere . 7990
—— b]s 8 Uhr , resp . 2 Uhr werden gewöhnlich am »eiben Vormittag

Bflreau:

Rheinstr . l
21.

resp . Machmittag besorgt.

Die Speditions -Abtheilung I
f YW  Grosse russIs<J\Hofspcdttour
L\ KOttcnmaycp

| Wiesbaden - --- -

Restaurant Storchnest,
Krrch gasse 43. — Schulgasse 10.

""HjL Heute Samstag:«L Schlachtfest.
Morgens:

Ouellsteifch,
Schweinepfeffer,
Bratwurst mit Sauerkraut.

. . A?,7 ^ ^ Ubr: Metzelfuppe nnd anderereichhaltige Speisen und p. p. Getränke
ES ladet freundlicĥ dazu ein

fVledrieli nttchele.

Her Ausverkauf
des zur Concursmassc der

Firma Karl Perrot, Elsässer Zeugladen hier,
Kleine Burgstrasse I,

gehörenden Waarenlagers findet von jetzt an zu

bedeutend herabgesetzten Preisen
statt. F241

I >er € oncursverwalter.

garantirt
wasserdicht,liuiiimi-ßetteinlagen,

fOr WKchserlnnen , Kranke nnd Kinder , 69

von Mk. ~B . « 1 ^ an per Meter,

sovrie sämmtliche Artikel zur Krankenpflege.
Oir . Tauber , Kirchgasse6. Telephon 717

(Ein wahrer Freund und Helfer der Dienstboten ist die weltberühmte

Union -wick se
in blau-weissen Dosenk 5. so und 20 Pfg.

«Ib. rasch-nd mühelo. sch-nft.n « I-n,. Z» haben In d.n nrrlstrnD-sLäfl.n.
Vertreter: J . Hertmann in Wiesbaden . 2036

Kohlen-Handlung*<*
(Eelepljott 2317. © ■ Häf© B12Z© ij Nirchgaffe 29,
empfiehlt alle Sorten Kohlen , Cokes , Brikcts re. in nur I » Qualitäten von
den ersten Zechen des Rnhr » u. Aachener Gebietes zu den billigsten Preisen. 8745

Heute Samstag:
Metzelfuppe,
wozu freundlichst einladet

Wilhelm H 'afsei,
Hotel Lloyd , Nerostraße.

Rheingauer Hof.
Heute:

Metzelfuppe.
' Heute Abend : *Metzelsuppe.

Aug . kngelstadt,
?■.,  Fcldstraße 3.

tWrtSri »»* **rima Utti>  rauschen

„Zur Rheinlust“, «u»-»«».».
Wetzelslmk.Heute Samstag

Abend:
wozu höst. cinladet

Wilhelm Karst.

liiiliTittriSör
Aarstratze 20.

Heute Samstag:

Metzelfuppe,
. wozu freundlichst einladet.

Wsrtln Kr lener.

J . Jl . Roth IVacliT ., Carl Hertz . * •«* ,
Kn »eli Acker 1%'a rltf . . Pr . Kroll.

Zwetschen.
Heute frische Sendling cingetroffen. 10 Bkd.emc Mark , bei

Oito Unkeihach . Schwalbacherstr . 71.

Zwetschen
in frischer Sendung eingetr.. lg Pfund 1 Mk,
bei Christ . Rieis , Grabenstr. 9.

Ein Stück
1900 er Jngettmmer Nothwcin
im Ganzen, sowie in Gebinde» von 100 Ltr. billia
zu verkaufen. Proben zu Diensten.

C . Hachenheimer , Spitgelgastc 8,
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Pferde - Verkauf.
n  den 6 . Oktober 1902

11 Uhr , wird tat Hofe derW"sbadcn da aus-
»Ä » " "»»f« »

Fesd -Artillerie -Regiments No . 2 7.sr
SonntKjf , den 5 . Okt . lOOSt

VIII. fianptwanderung.
Abfahrt 7 Uhr 15 Min. Sountags-
Billet Radesheim, öaubiokelheim
(Wtssberg bt. Sprendlingen). 8t.
Johann , Oberhilbersheim (Früh-
stflok). Ookenheimer Hörnchen,
Rochusberg Bingen ( Essen
S ' sJSiri .n Englischen BEof) .

Liederbücher und Frühstück mitnehmen.
Führer : Herr Fr . I.anpm . F434

5 ° oooooooo ooooo

r -gb,a» .M°r,-„.« usg-be). B-ri-a: «. „„ . ff.
, Zwei Drehbänke mit oder ohne Werkrem,
! *» verka ufen. Nöb. Nengaffe 17. ^ 18 Ufl

PP

PP

PP
PP

PP

L 00 OOOOO

^ Jeden Samstag 5

8Verkaufm genfediong
A 8« extra billigen Preisen v
5̂ - und BcrtHeilung von V
a Gratis -Zugaben . 8
§ i P - ste« Winter -Jaguetts g
0 ^ von Mt . 8 - 10. :
r 1 „ Herren -Anzüge 0
w von Mk . 10- 18. 0

la « «e Capes v. Mk. 6—15. A
Winter - Ueberzieher xj

_ von Mk. 12- 25 . v 1
Loden -Joppen v. Mk. 6—12. 0
Winter -Bloufen ^

^ von Mk. 1- 3. y
Knaben .Anzüq « - ö»

von Mk. 2.80—10. X
MoirSe - Unterröcke 0

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
o
0
0
0
O

aur Vereinfachung des ge,christlichen
" Verkehrs bitten mir unsere geehrten
■Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
>unr Zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

^ ^ erlagdeswiesbadcnerTagb̂ tts.
Schott. S « Lferh. Abr. h. bill. ffellerffr 1 1

m *"'-**»■’

p * ,** *« Zwerg - Fox . Terrier <Weibchen)
2 Jahre , vorzugl. sur Acht , ca. 200 Mk. jährlich
einbrma., für 10 Mk. zu verk. Scharnborstftr. 28, P,

Zu verkaufen

, Äui,mkr„«nc und Kloychm
karrenw. abzugeben vis-ä-yj» dem alten Fricdbof

Z,i »crkaufcn auf Abbruch
|gÄ “t H8 « -ine gutzeis. Balkons,
voden .'. ^büren . Jalousteladen , Parquet-! Sonnenbergerstraße 16

| Auftraggeber,aOe unter dieser Rubrik
I 3“ überweisendenAnzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Ä «n prämiirter brauner Jagd¬
hund , 1 /, Jahr alt, guter Apportcur -Äserten
unter M. « . s » 8 an den Taabl .-Berlaa

3 <i. R--P, „,chrr ÜII nerk. fldlfrftr. 11, chtb. £
yin nochelegantes neues Zacket mit N-ftbeia^

L ^^ mtt̂ Dierstadter Höbe8. Part. 3 ^
Au verkaufen ein Winter -^ ack-t

o ? tt Pelz, ein dito hellgrau, ein

.Ein junger Paar sucht am hies. Platẑ ein

feines Handschuh-Geschäft
■ - - - °»

zellatnes , Perlen , Edelsteine » bei ¥_ Bl"«s ;itg“ i,“i"er -a
A Geizhals, Mctzgcrgussc 25,
IbSlL Kleider. Schuhwerk,Möbel'wt*1' ^ E>ld und Silber , Pfandscheine o Nnckil

und bezahlt gut, a. B. k. ins Hau« ' mi
SS -SN « «  Mmueue .tflrrhrr
■ 1902/1903 billia nhmn.h.n I kauft ju  bnrfift.n ur. -n ^ ^ . . f

n
_ _ _ dou Mk. 1.65—w*
Costüm -Rocke v. Mk. 3—10.
fertige Kostüme

von Mk. 18—28.
schwere Kosen v. Mk. 4- 8.
Lode» . Joppen für Knaben
„ Mk. 4.- .
Havelocks für Knaben

bunte Winter »Hemden
„ . t , Stück Mk. 1- 2.
Unterhosen von 70 Pf.

^ ^ . bis Mk. 1.80.
0 k », Unter - Anzuge für Kinder
A i 05 Pf . bis Mk. 1. 10.V r « warme Betttücher

v° » 8« Pf . bis Mk. 2.- .
Heute folgende

^ ~ Extra -Bergütungen:
Q Bei einem Einkäufe von 3 Mk. an geben

w^ !»«ut «: l Strang i . Strickwolle,b« Mk. 6.— l Unter -Jacke,
, . 10.- 1 Tisch-Decke,0 " "£*♦- 1 Betttuch ohne Naht,„ „ 20 . l schwere Bett - Colter

y fflU *- aratis . - MN 0

0
0
vI

PP
PP

PP
Pt

PP

PP

er 0
I Sjg

oGuggenheim&Marx, ü
0 am Dchlotzplatz. 9174 ^ooooooooooooooo

nud Tafelwaagen
blffigft. » ■F Umner , Wellritzstrabc 6.

«5< »irl . nl - e . Blüche>
prnftc 20. Kstvielte unb neue Pianinos . 8352

CÖ*W<i Schlaf,immer -Ein-
Rllcĥ kÄ- - ^ " ten, Kleider-, Spiegel-,
d " ^ Fchrauk Waschkommoden. Nachttische, versch.

Herren- u. Dnnien-Schreibtische.
Rüffets. Garnituren einz. Sophas . Divane u
Ottomanen. , alle Arten Tische, Stühle Spiegst
Bilder, sowie alle Arten Luxus- und Gebiaiich->-
»L >»
^ « eidel . Bleichstratze 24 (kein Laden!

'«m gearb pol. n. lack. Möbel, m. Handarden"
' '„I ^ rriibd hob. Lader,mietbe sehrbill. ,u verkvollst. Betten 40—150 Mk.. Bettst 12- 50 Mk"
M- 90̂ Mk 21- 70 Mk.. Spiegeffchr'
M ^ ® " i? fI t,cr°P ®. lvol.) 34- 70 Mk.. Koni
Jb—34 Mk., Knchenschrankc23—38 Mk. Ipruna-
nfi'W' ” Mk. Matratzen tit Seegras. Wolle

U- Huar 10—-60 Mk., Deckbetten 12—30 Mk'
®' Dan* I,nb  Ottomanen 26—75 Mk"

21- 60 Mk.. Sovbas u. Auszug-

Wimi . aBtrfftätitn!
Aufgabe eines größeren Hausbalt«

^ -i^ M. ^ ubel, wie: Bollst. Betten, auch einzl
Tbeile, Kleiderschränke, Tische, Stühle Svieael rc'
billia abzuaeben Wörthstraüe l , jß. rechts.^ 2

Ornnienftrnftf 27, Part ., zmei Bette « »t«
Svieael und Waschkommode zu v-rkausen.

BfD»ra rä* te  Svriiugrahmen u. einige Tischebillig zu verk. BiSmarcknua 33. I»h.
. ? vko.-polirle BcltitcUe mit Svrunarabmcn

fomieC bit«t *S«*t Ĉ or\ettnS"̂  WarcnÄ
| *u verkaufen Rheinftrake 15, 4. Et. ' "

Emfliktk Wtzeii-Efiirlihtng.
äätä sä , sseä

| - 10- o—7 Ub,- Herderftratze 38, Part . '
«« ,♦, !! Lenr, «u? erhalt,' veritellb. Kinderschretv^
pult z» vrrkanfeu Wallnfe istraük 5 2""

zu höchsten Preis. Firma V. Schneider.
a°" '>. Sochstätie 31. Ecke MichelSberg

Be, Bestellung komme pünktlich._ ^ "

, Fn«0rachmann,̂'Z"L,.̂
kaust und zahlt sehr gut getragene Herren- und

Diil'täi -Effekten, Schuhwerk, Möbel
Nachlässe, Gold-

Pfandscheineu. s. w. Auf Be-
fUIinifl hier u. auswärts komme ins Haus . 8812

Frau Klein,
„m* >. Steingasse 80,
Mtn höchsten Preis für getr. Damen-Eostüme
Herren-Klcider, Möbel, Betten, a. Nachläffe. '

Elise Barmann,
Metzgergaffe 20 . Bezahle sehr gute Preise für
tönOi „rzil "■ Damenkleider , Schuhwerk, Möbel,
Gold Silber -c. Auf Bestell, komme in, Hau«

^N ? '"itr„mei,le.- Pianos , alte Bioliuen kauft
^tauscht Heinrich t, .. ,tr . Wilbelmstr 30
^ommtliche überflüssige, gebrauchte

Möbel, Betten,
?.on  1 - 20  Zimmern , auch

etnfadie, ernzelne Stucke, Waffen J 'NdrwerfSs
gerathe, alle mögliche Gebrauchs-Artikel kauft stets
zu den höchsten Preisen

der sofortiger Kaffe
das Möbel - und Auctions -Gcschäft von

«lacob Fuhr,
__ Goldaaffe 12._

^ '»evr . Divan oder Chaiselongue u

. '̂ tunino , gcdr., aber gut erhalten ioiort
k̂ gei. Nab, im Tagbl -Periaa . * ’ ' ' " L

Laden'chrant t. 'Bäckerei ges. Bismarckring 8.

4. Oktob er 1992 . Seite IS.

Billa in bester Lage mit

schönem Garten , 41 Rth.

haltend , erbtheilungs-
halber d . d . Testaments¬

vollstrecker zu verkaufe « .
Näheres bei

«£os. ßaudnltzky,
Webergafse 3 . Telephon

No . 267V . E

Wegen Todesfall
eine massiv gebaute Villa zu

dem festen Preise von 66,000
Mark durch den Testaments¬
vollstrecker zn verkaufen . —
Offerten unter V. H . 174 an
den Tagbk -Verlag.

^untt ? «- " « d ^ bnhof,u verkaufen. OffertenO . » . S» an den Tagbl.-Verlaa
Etagenhaus Oranienstraff « 48 — mit Laden

^ökercn^ N,'? ^ h-llcn Werkstätten, für

kaufen. Näh. "bst"^ nire ^ 'Rheiüstrahe"LNeues Geschäftshaus,üWKss ssm’«?&
Karten, für 22,000 Mark zu

berfnttfeu 9)0(j ,m Tagbl.-Vcrlag. Hu
D^ Eckhäuser Rheinstr . 88 . Karlstr . 17 und

Weinkeller sind zu verk. NSh.
b. Eigenth. C. Schmidt , Jahnstr . 1 7920

^ 8hCr. 00£ ®’errn  Architectcn Scliellenherg-
dmcĥ ben̂ ^ nt W ' lhelmSplatz z jst axabalbE,1™’ , i?'n Unterzeichneten Beauftragten der
Eigentdumer zu verkaufen. Das Grundstück
nui!® ™rf ®“r*en< ’ß 49 Ruthen groß. Alles

ni* o/ m Bureau des Unterzeichneten
Adclheidstraße 24, zu erfahren. 8279“ r** lbertl ’ Rechtsanwalt.

Gutgehende Bäckerei
hJÄT lft  für ca. 100,000 Mk .,

^ .« lOMk.zu verkaufen
unter *4. r . izo find an

«nb« Dagbl.-Verlag zu richten.
Billa Mozartstratze 6 u. 8 ,« per», durch

für 108,000 M^ M
- $$ *• *“ ** Luisenplatz 1. 8616Rtrothal , für 72,000 Mk. —

protze Villa , gesunde Lage, betm Wald.
"r- großem Garten n. Bauplatz » für
85,000 Mk. zn verk. durch 8614

5,nand * Luisenplatz 1*

AchMü!
^San « 00 -Mk. Anzahlung kann klein «,§auö mit Laden, 1000 Mk. unter der

halber erworben werde» .
Kann sehr rentabel durch kleinen Anbau gemacht
I2nn "«m# Ä iT. Ueberschntz von 1000 biS
„UO W . bleibt . Eignet sich für Professto-
« » ' rc. Vermittlung nickt gewünscht.
A^ Offerw» unter Chiffre « . « . « » , anden Tagbl.-Verlag erbeten.

t— . • ^ Mc>. oigmargimfl v.
. .. , Lftchtc Federrolle , 25- 80 <£tr . Tragkraft
ju kaiifen gesucht, ü . Scimche . Gonsenbcim.
r» ^? ^ Mcht kleiner gut erhall-,irr Pot -Ofen
(Kano nen-Ofe„). Off Kr . Burabraße 10. 1 link"
, - !i»l>cnptnscher oder Bernhardiner
(maniilich). wachsam, stubenrein, schön gebaut
gesucht. Offerten mit Preisangabe erbeten unter
II. Ij.  aa » an den Tagbl.-Verlaa

«, (7 . n>!w ■ , '“I" «cgi neuero. reizende
Billa mit clcktr. Licht (sofort beziehbar)

Lft" 1*! ' / ? ' ,,81  El -ktrizitäts. WerrAuerbach, Auerbach. Hessen.

Immobilie » *» kaufe » gesucht.
.Ciaitä mit Thorfahrt u. Werkst, od. Raum

10 00b Mk M08"' fÜ.r S -tlloffcr pass., mit 8- bis
10 0M Mk. Anz. zu kaufen ges. Dir . Angeb. mit
^n . Ang. erbittet Lud. Winkler, Rheinstr. 23. 2

^egen JHnnmmanger

100 neue Stiilllc
blffifl,u verkaufen Bleichstraffe 15 »a d.»

G°« eNei^ 7 E "- bi'Ü» -u ver kaufen__ _ ^ra ^ ,j itDiorn'nim-bm|g~̂
feinste Pflanzenbutter ^to  jiiail ^ CmiUUCI . IU ê abiien.d'.locr ,, lrrn..kr.,si71 ^-

VH« r . - .. •_•

CresncSitt

Preis pro Pfand 70 Pf.
Zu jedem Pfund Palmin erhält der Käufer

ein Serie nbild. Fö
feinste Weinbirnen v. 5 Pjt>. an lä !l4f">

zn verkaufen Emierstraffe 11.
WQ'tibirti. b zn p. ^ rtnnnlhnr1 trbi . 28. .ft 2 i'

(Jwergobst) z»W * Schöne Birne«
oerkousen Oranienstraffe37._

Most- n. TafeläpM
ocrschiedeiier Proveiiienzei, offerirt in Waggonladg

Uincit ^ llnrtniHnn . Moritzstraße 62
—. W-Rheinische Uelteräpscl

Meter* sofort in Waggoiiladnng billigst
<3» . F' rind . Hoch , Erbach im Rheinaan .

Htlee - und Wiesenheu,
sowie Stroh offerirt In Waggonladnnaen

I». Itni «», . Uirchheimvatanden tPfal, ).

sowie alle Sorten L^ dwetn .Aäffcr zu verkaufen
Flaschen- u. Faühftndiung Schivalbacherstraße 87.

- . . i'.wruiimiTir lö,
— "w'c ffchjld |1, , n nk Drnni'’tiftr. 39 Schloss

teWir„ . „t

_ (fr~n' trh- ff'»0"rw. c nf. Blriafftr 41 fÜT

verkauf" g ! | ( t tXt>alUn' ^ 50
ffo.1ihf' br li || i„ A|, „frfn iru  ^ ro„ff„ftr u
Großer Amerikaner Ofen sehr billia,ü

verkaufenN'colasstraffe8 l . 9 811

* - ein’ähnpflr kleiner rauhhaariger
Katteniiinschcr (sootoh ferner ). Offerten
geriehen 12 nnd 1 TJbr Kanellen. tra ^ e 44

kräftiges Arbeitspferd sofort gegen

an le/Taabll-VerL ^ ^ F 248

Immobilien

hur Vereinfachung des geschäftlichen
f Verkehrs bitten wir unsere geehrten
s Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
l uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

I
förtlttf * «ut.Rentenhaus , werm

_ M *» * eine durch hies, werth-
Z0 0m ^ ,s!' ^ üück ges. Forderung von ca.
«onoO Mk. in Zahl. gen. wird u. ich jetztMk. baar erhalte. Nur direkte

-Off . erb. u. « . » s » an  ben Dagbl.-Berl. ,
SKtllrt m "euer Lage gegen Baar v.Privat-

i" kaufen gesucht. Offert, nur
vom Eigentbumer mit Angabe von Preis und

* '• an den Tagbl.-Vcrlag.
Rentables neues Hanö mit 3—4-Zimmer.

kaufen gesucht. Slnzahl.
?, „ !/»>000 Mk. AuSführl . Offerten -
v - erb. Selbstkäufer unter

den Tagbl .-Berlag.
W “ Kaufe SÄ “ ““

rentables Haus
”!’* ^ °?.^ . ^°Ä>mmer-Wohnungen. Südviertv
oder Mitte der Stadt bevorzugt. Gefl. Offerten

dcn notbigen Angaben beliebe man baldigst
!u rid) * ' Ä” ‘ a" d-n Tagbl.-Verlag

Hans gesucht.
^ Wenig aebrauchter Slnierikaner Ofen p zl
nerkanfen Lmffnffrane 16, 1. ' 9 ,u

Sckiöner gut crbalü Heizofen , am. Svffem
billig zu verkaufen Scköne Aussicht 24._ '

2 md,fJ 1iiri ,tiUdr - p °us ; gebe m. herrsch. Hau»
m. hübschem Karten in sd,. Lage a. Rb. ln
^ >ar "b-?I>,,^ " ^ «^ / ' U 'm ' sal,lf  event . nochbaar bfraug Offerten unter « I». » »« an
den Tagbl.-Verlag.

Gasofens
antoMU 1"; ®o,Ib' wenig gcdr., zn verkaufen
Nachm̂ vm/ ^ g' Ubr" "̂ ' ^ "" on 10- 12 nnd
„ «Uî IüMtr(« ronzri, campt., von
«0 Mk an z. nk Ma -ktnr. 28, yi--,>-vi» H. Kchh

irr ., «, «»leerte Weittfäffer , alle Krüßcn.
SchwafbachAriße S °b' H°"dlnng.

I »»»»obitte » fit verkaufe » .
Zu verlaufen in Wiesbaden

moderne hcrrscbaftiichc Billa , schöner Vorder,
gartkn, grotzerrr schattiger Hintergnrten, 17 neu I
JÄXÄiSÄt ' »L Rentabl . Ctagen-Bill«

J °d.Lin̂haur bei gröberer Mizahlimgz„kaufe»
Eine der elegantesten Villenbesitzunge,,

ist sofort zu verkaufen. Näh. * 8804
Banvürean Saalgaffe 1.

®eue * rentable«
6200 Mk («r 102.000 Mk.. mit 5- 60M Mb'

^uge ,.tleh. t Kaiser- Ifiiodr.-RinS. NÄh. I « Milch , Rheinbahnstr. 2.

I
WlMMWM

Capitalte « §« verleiken.
Gelder

Hermann Heir » nber V, Karlstr. 17. P



.

gcite 14 . 4 . Oktober 1903 , Wiesbadener Tagblatt (Mor ge«°A «Saaoe, . Verlag:
Hypotheken"""- iU- erf*en“•

>» «uv ersten
Stelle in

„ ^ zweiten Stelle. 7916
“leyer Sulzherger , Sensal,

^Dahnhofstraße 16. Telephon  N ». 524.

Hypothekengelder™ ...
o 00 °loTore, sowie einige Posten
2. Stelle unter sehr piimr. Beding, z. verg.

^ Friedrichstr. 19. 8808
^00.00() Mt ., auch gell,eilt, auf I .Hypoih. unter
„Ä Beding, auszull W. lin », Marktftr.6.
20.000 Wlf. pr 1. Stelle und 25.000 Mk.,

t2—15,000 u. 10,000 Mk. zur 2. St . fof.
»rn nnn ,J" d; Winkler , Rbkinstr. 23, 2.80.000 Mk. am1. Januar 1903 auf 1. Hypoth.

auszuleihen. Näh. im Tagbll.Verlag. Lu
25-, 28-, 30,000 Mk. auf 2.Hypoth. aus-

zuleiheu._ H . Mm , Marktstraße 6.
Capitalien ?« leihen gesucht.

Gesucht Verl  Januar 1903 auf länger- Zeit
180 140,000 Mk. zu 33/«°/o auf ein gut
rentaMeSjmis in der besten Lag- Wiesbadens.
Feldgerichtlichc Taxe 275,000 Mark. Direkte
Offerten (Zwischenhändler verbeten) unter

. „ ' ^ ’ ^ *** an den Tagbl.-Verlag.
18 .000 Mk. 2. Hypothek gesucht. Offerten unter

an den Tagbl.-Verlag.
80.000 Mark auf 1. prima Hypothek gesucht,
o „ _ Imnnd , Lnisenplatz 1.
8—»000 Mk. 1. Hypoth. v. piinktl. Zinszabler
-S -'- Off - unter O. M. 580 a. d. Tagbl.-Verl.

Mk. 1800 gegen Nachhypotheksofort aus
vrnna Obi-ct gesucht. Gefl. Offerten unter
Wl. ><' . v . 1H39 an den Tagbl.-Verlag. 8292

11—12,000 1. Hhpothek und
rsrr . 10 ' 0( >® 2 . Hypothek bald gesucht.
Offertenu. « . P . sis an den Tagbl.-Verlag.

fcs —* m"^ 00 Mk. zu 5°/o gegen guteWMM Nachhypothek zu leihen gesucht. Gefl.
Offerten sub n . w. 884  an d. Tagbl-Veil

. W. z. W. li. B. w. an«. Karlffr. 40, V. sf.  ^
^ °"izer,trotze 70, P., wird Wäsche zumrüZaschenu. Bügeln angenommen. Ergene Bleiche.

lr- ,d,ön  k>ew. Röder-
■ alle- 34, Vt. 6905

ÄF * Tüchtige Friseuse empfiehlt sich im
IAbonnement. Mullerstiaße2, 1. Etage, ^
I T. Friftuie I. n. K. ibrnnienflr. ÜÜ, Hlb. £

~ Junge Dame
^ Mr Fingernagelpfl.

(aWamcnirc). Meg .Ausf . Geisberq-
ftraße 10, P.

Lame empfiehlt sich in - -
Manicure und Pedicure.

Sprichst, von 10—12 Vorm. u. von 2—5 Nachm
On parle frangaig. Geisbergstraße8, Part.

Damen find, discr. frdl. Aufn. b. Fr. Dart"-
mann, Ww., Hebamme, Mainz, Ecke Schonbornstr.

Dam. f. discr Aufn. b. ^ r. Maad. Hambachs
Hebamme, in Eastel bei Mainz, Rochusftr 22,3 St.

»Ute Pflege gegeben. ' Näh.'

G>n Kind wird für Eigen angenommen
gegen Vergütung°d« in Pflege. Offerten unter
« . Hf. 4SI an den Tagbl.-Verlag._
, Beamter in sich. Stell, sucht 300—4u0 Mk zu
'«wen Gute Verzinsung«. pünktl. Rückzahlung
Offerten unt. JT. P . 317 an den Taabll-Verlao

Langgasse 27. 50 . Jahrgang . No . 463.
,!daftk §"slchaftliche Bel-Etage, 5 bis I Nerostr. 3, 2, kl. u. gr m Z m 1- 2 B zu v

6 Z,m. u. ^ubeh..,'n Villa (Nerotbalviertel) sof. | Nerostr. 12 schön mfbl. Z. bill zu vm (SaL jzu verm.

Herrath.
80er. angenehmes Aeußere,

5LÄ- Er chnnung, in gesicherter Lebensflellung.
Baarvermogen, 3600 Mk. Einkommen,

in*t sich paffend zu verheirathen. Ernfleu. reelle
Offerten unt. 8. P.  aas an den Taabl.-Verlaa

skachzufr. im Tagbl.-Verl. 5740Mg

248 tWitter (3 Etagen),
9"ignct (Pers .-

« Etage Bad, Balkon.Licht re.), per sofort oder
später billig ,« vermiethen. Offerten
-.» I- B . c . SS « au d. Tagbl.-Derl. 6767

Möblirte Wohnungen.
Geisbergstraße5, 2. Et., neu möbl. abgeschl.

nebst Küche zu nerm.
Gersbergstraße 12 möblirte Wohnung zu Perm.
Nerothal 16 Jaftlf
tnienn|i]kf? ßct,<f»für. 2ö',’ter  *u vermiethen.Nrcolasstr. 18 gut möbl.Bel-Et. m. einger. Küche
J' -.,“,“; zu vm.. aus Wunschm. Pens. 6188

h  Etage möbl., ganzo. geth., zu v.
Wilhelmstraße >4 möbl. Wohnung, i . und

L „rr °- 7 S<mmer,  event . mit Küche oderPension, zu vermiethen. zggo
>, , 3 « vermiethen

Kochbrunnens(Tannusstr.) eine
m. allem Comfort ausgestattete

Etagen-Wobn. v. 3- 7Zim . für ».Winter.
Offerten subRl. !« . 112  an Haasenstcin

srô r^ ° f Vier (Adolf,all« 7).
ni" Küche zu verm.

smf£L 2.WJFf- Näb. im Tagbl.-Verlag. 5179 Dt
Möblirte Wohnung(Kurviertel), gegenüber den

Kuranlagen, best, aus 9 Zimmern. Bad und
Zubehör, ganz oder getheilt , ev. mit

Küche od.Pens., f. d. Winter zu 350 Mk. p. Mt.
» «* an den Tagbl.-Verl.

mttbatllZ 'raSt '! ^  Etag-. Knrgnlagen.

Rerostr. 14, P. l., ein gut m. Zimmer zu verm.
Nerostr. 1c», i , sofort möbl. Ammer zu verm.
Nerostraße IV, 2, gut möblirte Zimmer zu vm.

Uerhhiedeues

hur Vereinfachung des geschäftlichen
f  Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
Juns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
t Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Gesuch.
pensionirt, mit einigen

Kindern sucht sich mit einer alteren Köchin oder
Haushälterin zu verheirathen. Wittweo. Kinder
u'L E «Zchlosse,,. v. Lande bevorzugt. Offerten
nebst Angabe der Lebenslage unter R . P. 834
on den Tagbl.-Verlag.

Urrmicthuugrn

ir
wohnt jetzt

Rheinstrasse 15
Ecke Wilhelmstrasse.

Meine Berufsräume
befinden sich ab 1. Oktober

Wilhelmstrasse 18 ,
Eck « Eriedrichstrasse.

Zahnarzt Funcke .
^ohne jetzt Friedrichstr . 8.

_ ***«• Mendgen , Masseur.
. . -ö“ P-»NonSzweckcn Villa von 12- 15 Zimmer»
'.u bester Kurlagc zum 1. April gesucht. Offerten
unter I . It . 848 an den Taabl.-Verlaa._

iCüdjtiflera»trt »), caunonSfähia. sof. acsuchll
Offerten mit. V. I 83g an den Tagbll-Versaa.

^Tü ^ ge?^ !ufmänn̂ iel̂ ereŝ ^ ^
Deto' lge chafr erfahren, sucht Betheiligung bis zu
^0 Mk. an nachweislich gutem Unternehmen.
^s ^ ^ vter̂ w^ is ^ 843 ^ a,i den Tagbl.-Verla g.

hm, ?n‘iwn ^ !5U!,#,,et ?i 'j cm" Baaremlaa'e
P Mk- für ein sehr rentables Geschäft

gesucht. Offerten erbeten unter J.  K . 330 an
den Tagbll-Verlaa._
, V. Ab. l . Rana, 1, R.. adzua. Nbeinst?l7Ö7ll

Kgl . Theater.
«AS

Ein Achtel Abonement8, 2. Parquet 9 Reibe

. »„ a *s,as ; r '?i . f? a * M 3-
. Dameii-Costüme. Haus- und Kinderkleider

klut und btfltg anflff. Seerobenstraße7, H. 1 S k.
Schneiderin wünscht Arbeit in u.' autzer deriiHauc Karlstraße 80, 1 St . r.

^Näherin „ul Haiidmasch., im Auf. v. Waich?
auch Kleidermachc» und Ausbessern erfahren suckit
noch Kunden. Nbeinstrasic 63, Man,. ' ^
_ Junge Frau cmpf. sichz. Ans. von Wäsche
Haus- u. Kindcrklcidcrn sowie Aendernu. An«-
Hessen,. Elisabethen strotze19, 2. Tbor, Tiefp.

werden elegant garnirt, Znthaten
angcnomme» od. billig berechnet

*.  Hopp . Zimmermannstrafle6, Bdb. 1 l

UiUr « . ßänftv  etr.
am  Kurhaus, 8 Zimmer n.

reichliches Zubehör, zum1. April 1903 zu per-
^ Olferten unterA. c . so » an
den̂Tagbll-Verlaa._ 5770

G - schi»ft « l» kalr etr.
^ fofort zu verm. Helles trockenes

Magazin, 50s^-in, m. Wasserleitung, als Lager-^rauni . rub. Werkstatt2c., evtl, m. Xbortinfahr,

1 Laden BSrenstr. 2 v-r 1. Oktober
vermiethen. Näheres bei » «r, «r.

'tober zu I'. 5705 I

Als Bureau,
feines Lager oder

in
Isind zwei sehr große belle sskäume, für sich ab

zuschuetzen, sep. Eingang, im Hinterbau. sofort
ffriSS 36̂ °' EfrktrizitSt vorhanden

Grabenstraße « Laden mit schöner3-Zimm- °
Wohnung und Zubehör zu vermiethen. Näheres

Ein schöner Laden
zu vermiethen Hotel Ries , Kranzplatz. 5540

Geschäftslokal,
hell, als Büreau,Lagerraum od. s. rnhiges Geschäft,

auf gleich zu vermiethen Schillerplatz3. 5718
E>ull. u. Gart-, 3000 qw, a. d. vord

«NiÄhrÄsl ' 3eltmann, BiSmarckr. 1.zu Vermiethen.
Holzel , Feldstraße 27, 1, von 1—3 Uhr

Laden mit Entresol,
« «sckläftslage, zu ver°

miethe«. Offerten iub c . C. so ; an
«,^ " .^ "adl.-Verlag . 5772
Kl. Laden mit2-Zimmer-Wohnuiig auf gleich oder

später zu vermiethen. Näheres von 1—3 Ubr
Frankenstraße2, 1. 574^.rVÄÄ̂ -'iÄ'j:

‘J nt M°mz. in bester Lage derNeustadt, Verand. h. sof. zu verm., event. Haus
zu verk. 4 . Metsier . Frauenlobstr. 13, Main,.

Wohnungen.
älÄclfiei&ftrrtfic 101, 3. Et., eleg. Wohnung,

I. Z.a>mer, Schrankzimnier rc., mit allem
Connort zu vm. Eigenthümer2. Et. 5178

Mdlerstraße «1 ein Zimmer und Küche ans
15. Oktober oder1. November zu vermiethen.

Arndt t̂r. 8, Kaiier-

Zimmer « nd mölilirte
Mansarden . SchlafsteUen etr.

®' Billa Martha, in nächster Nähe
möblirte Zimmer, auch aanz

Wohnungen von3—4 Zimmern, Part . u.
eingerichteten Küchen sofort oder

».Waler prelSwerth vermiethen.
M' ®- 2 r., m.Z. m. 0. ohneP. b.

Adlers ' ih " *1 o teS  Zimmer sofort zu verm.*̂5r*15' H-2 r- erh. einM. fand. Schläfst.
» 2 St . IN. Z. an r. Arb. zu v.

erhalt anst. Mann Schläfst.
eAm- 3- mit Schreibt, zu v.

2' ^ rc-' lstraße 31, 2 St ., gut möbl. Zimmer
doller Penflon zu vermiethen.^ktvvemkstr. 37, V. 1, erh. rl. Arb K u Loa

»\crtrnmt !r'  möbl . Zim. zu verm.
li'  ? 861.-Zimmer zu vm.Bertrarnstr. 22, Hth. 8. erh. reinl. Arb. Schläfst.

« i 8 ' 1 ®*-» aut möblirte Zimmer„mit 1—2 Betten zu vermiethen.
4»' o h' t!.n,, nl“bI- Zimmer zu verm.

mÜiÄa?  I i mobl Ziiiimer zu verm.
o r-' mobl- Z- of. zu vm.

3Tj»®ö m- Z- m. 2 Beltenb. zu v.
Blücherstr. 12, 3 l., sch. möbl. Z. m. Bettz. v.
Doßhermerstratze 10, 2, zwei möbl. Zimmer

einzeln oder zusammen zu verm., auch mit Pens.
Bdb., frdl. möbl.Zim. zu v.

Dotzfte.merstr. 44, Gth. 1 r.. ant möbl. Zim.
Eleonorenstr. 10, Pt., m. Z. (sep. Eing.) zu v.
Adankenstr. 22, 2 l., ein schön möbl. Zim. z. v.
Friedrichstraße 14,2 r., freundl. möbl. Zimmer,ev. mit Clavier, preisw. zu vermiethen.

oo2n' , , 'r mß61- Zimmer zu verm.i^ on möbl. Zim. zu vm.
2 l., möbl. Zimmerz. v.g,rriedrtchstr.43,2l.,möbl.Z.m.o.ohne P.dikdrichstr. 47, Stb. 2, möbl. Z. m. 2 B. zu v.

"^ rftraße 1 mobl. Mansarde zu vermiethen.
woldgaffc 21, Muckerhöhle, ein gut möblirtes

Zimmer zu vermiethen.
Hellmundstraße 14, P.. nahe der Bertramstr.,

2 schon mobl. Zimmer(Wohn- u.Schlafz.) zu v.
HevMttttdstr. 15, 2, m. Z. mit Pension zu vm.
Hellmitttdstr. 32, 2, schön möbl. Zimmer zu v.
Hettmundftr . 46, 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Heütnuttdstr . 56, 3 r., möbl. Ammer zu verm.

P r ' sof- 1 od- 2 sehr g. möbl.
Büdzim. mit Schreibt, an bess. Hrn. MSss. Pr

Hcrderstraße4, Part, rechts, möblirtes Zimmerzu vermiethen.
Scrniannstr . 1», s . S » link, aut möbl. Z z v
Hermannstr . 20, 3, schön möbl. Zimmer' zu v'
Hermannstr . 22, 3 r., ein sch. m. Z. soll zu v^
Hermain,str . 24, P .. erh. reinl. Arb. sch. Log

I L T" 3i mmer  su verm.HrrsMg» 3 r., sch. mb!. Man), a. anst. H r v
Kapettcnstr. 12, P . r., gut möbl.Zim. zu verm.
Kapellenstr. 12, 3 r., frdl. möbl. Zim. (18 Mk.,

Morgenkaffee) an anst. Dame od. Hrn zu vm
Karlstraße 3, 2 St ., möbl. Zimmer zu o?rm
Für Eit,j .. Freiw . Karlstratze 5, 2 l., n. d-

Kaserneg. mobl. Zimmer zu vermiethen.
KarMr. 6, P ein möbl. Zimmer zu vermiethen
Karlftr. 30, Mtb. 2 Tr. r., erh. r. Arb sch Loa
Kirlstr. 37, 2 ll. eleg. u. einll möbl. Zim
Karlstratze 37, 2 l., schöne möbl. hcizb. Mans

an zwei anst. Handw. zu verm.
Karlftr . 44, 1 1 —2 möbl. Z. mit oder ohne P.
Kellerstraße7, Hochpart., gut möbl. Zimmer

">it oder ohne Pension zu vermiethen.
Ktrchgaffe 11, 2 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Krrchgaffe 11, 2 links, möbl. Jimmer
Kirchgaffe l » sehr schöne möbl. Zim. zu verm.

Nah. bei Hrleig , jm Laden. 5697
gtrJiflnffe 51, 2 r., schön möbl. Zimmer zu vm.
Ktrchgaffe 58, 3 I., möbl. Z. an anst. Hrn. z. v.
Langgaffe 33,1 , möbl. Mansarde zu vermiethen.

A . Ueitu * .

-i , SK» J ’ - uwwtutt oiuiwn au uui.
Rerostr. 28, 1, sch. m. Z. nt. 1—2 B. preisw.
^ " ostraße 48 bei Har » ist ein schön möbl.

Zimmer sofort zu vermiethen.
Ricolasstraße 18, 1. Et., möbl. Wohn- und

Schlafzimmer nebst Bad zu vermiethen.
Oraniettstr. 3, 1, gutm. Zim. a. m. P. zu vm.
Ora»»enstraße 18, 2, ein möbl. Zimmet zu vm.
Oranienstraße 27» P. r., möbl. Zim. sof. zu v.
Oranienstr. 36, 3, möbl. Zim. zu vermiethen.
Orantenstr. 60, Pdb. P., möbl. Z. sof. zu vm.
Röderallee 22, 1, möbl.Z. mito. ohne Pranino.
Roderstr. 7 g. möbl. Zimmers. o. sp. zu verm.
Ronrerberg8, 2 ll, schön möbl. Zimmer zu vm.
Romerderg 15, Vdh. 1, ein möblirtes Zimmer

an entert ruhigen Herrn zu vermiethen.
§2 ***!̂ * 10, 2 Tr., möbl. Zimmer zu verm.
Schnlvcrg 11, 2 St. l., einfach möbl. Zimmer

an anst. Fräulein zu vermiethen.
Schwalbacherstr. 2», 3 l., gut möbl. Zimmer

mit Balkon und sev. Eingang zu vermielben.
Kl. Schwalbacherstr. 5, 2, -rh. a. Arb. K. n.L.
Walramstr. 5, 2 l.. sch. möbl. Zim. a. 15. Okt.
Walramstr. 6, 2 St . r.. möbl. Zimmer zu vm.
Walramstr. 9, 1 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Webergaffe 46, Vdh. 3, möbl. Zimmer zu vm.
Webergasse4», 1. frdl. möbl. Zimmer zu verm.
Weilstr. 9, V., kl. g. möbl. Zimmer billig zu v.
Wellritzstr. 22, 1 r., möbl. h.  m. 1—2 B. zu v.
Wellritzstr. 27, 2. erb. j. Mann Kostu. Logis.
Wellritzstr. 31, 1, möbl. Z. m. P. (2Bett.) z. v.1 2-Etage, möbl. Zim.
SvVlUjJH * mit tt. ohne Pension.

Elegant möbl. Zimmer mit od.
UmiWk ohne Pension sehr preiswertb zu

vermiethen. Zu erfragen im Bahnhof-Hotel.
Schön separates möblirtes Zimmer per sofort z»

vermiethen. Näh. Hardt . Nöderstraße 31. 1.
Wohn- und Schlafzimmer mit oder ohne Pension

bei feiner Dame zu vermiethen. Offerten unter
h.  E . ist an den Tagbl.-Verlaa.

In gutem ruhigem Hause bei einzelner Dam- ist
Wohnzimmer mit anstoß. Schlafzimmer.

Frühstuck und Mittagstisch, incl. Heizung und
.für 30 Mk. wöchentlich zu vermiethen.

Nah. t̂m Tagbl.-Verlag. Mf
erhält möbl. Zimmer mit

If ^ WWlOU Frühstück und Mittageflen
für 60 Mark p. Monat bei einzelner Dame.Nab, im  Tagbl.-Verlag. Mo

In ruhigem Hanse gut möbl.
«Pf**!» Wohn- und Schlafzimmer mit

2 Betten, event. auch einzeln, billig zu verm.
Nähere« nn Tagbl.-Verlag. Mq

Villa, 3 Min. vom Kochbninnen entf., sind gut
möbl. Zimmer, auch ganze Etage, billigst' zu
vermiet hen. Näh. im Tagbl.-Verlag. Ln

Htibich möbl. Zimmer mit guter
Pension in besserem Hause zu vcr-

miclhen. Monatl . 55 Mk. Offerten unter
’*'• O »04 an den Tagbl.-Verlaa zu richten.

Dotzheim» Wiesbadencrstraße 41. möbl. Zimmer
zu vermiethen. Dortselbst wird ein Kind ir
liebevolle Pflege acnommen.

Feere Ziinmer-, M,»«sard-n.
, Kammer«.

Bleichstratze 12  zwei leer- beizb. Maus., auch zu.
lammen als Wohn, zu verm. Näh. Stb. Part

Blucherstraße 12, 3 ll, eine Mansarde zu verm.
Feldstraße 27, 1 r., schönes leeres Zimmer zu v.
Roderstr. 19 Pt.-Raumz. Einst, v. Möbelnz. v.
Walkmü hlstr. 35, 2. sch. l. Z. a. ält.D. (12.50).

Gin oder 2 leere große Zimmer
■STt ™ .(mcht Sonnenseite), welche sich als

Maler-Atelier eignen, sofort gesucht. Offerten mit
genauester Preisangabe unter H . K . 338
an den Tagbl.-Verlag.
zrrmtsen, StaUunse«. Kche«ne«. .

Kvllrr ttt.
Adlerstr. 18 Stall f. 2 Pferde und Zub. zu v»

Weinkeller
zu vcrmietbeiiWilbel mslrnße 54. 5544

Da«

MmgsmllMkis-Krm

Lionk Cie..
SchillerplatzI - Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur »osten,
freien Beschaffung von

möblirten und unmöblirten
Bt»cn. und Etagenwohnungen
Geschäft- lokalen — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien . Geschäften und
hhpothckartschen Geldanlagen.

Hntfe- ern ul Boas
werden gereinigt, gefärbt und gekräuselt, besonders
alte getragene schivarze Federn werden wieder wie
»ei, bergerichtet Platterstraße 3, 1. «tage.

, Weiß», Bunt- und Goldstickereik». sowie Aus-
zeichnen von Monogrammen werden schön und
billig besorgt Muskuiiistraßc4, 4
I '̂ rduleni empfiehl, sich zur Anfertigung von
Bunntickereien. Näh. Marktstraßc 12. tz" P^

Eine durchgus perf. Büglerin witnscht Lerrich'!
Kunden. Nab. Bismarckring 41, Svenalerloden.

Wafcheret, ZL L USX.
riorflt Roonstraße 16, L Stock links. V

t . o nV " ml Friedrich-Ring, ist eine

Uieckmann u. Arndtstraße3, P . l. 5722
2^e hli Laden, eine freundliche

olLSLSÄ - " ' *' und Mansarde
Tatmusstr. 4, 2. Et.,

Wohnnnfl, 6 Zimmer, Badezimmer, Küche, rwei
Kk6er, event. Frontspitze (8  Zimmer) dazu, anshS&A *"Ai I« - O-a- 15,- HST-. »■“ft ;"-LL°>"r 6, ,® ln6 '»«“»•*-2 Moritzstr. 16,
Näheres bei" ^ ^ *“ vermiethen . > .? *•

Gntenbergplatz1, Souterrain.
©Ifflaiilc7-^ unmer-Wohnmifl, 1. St ., zu 2000  Mk

zu vermiethen. Näh. Tagbl.-Verlag. 5478 Cv

a »̂iuuicm Dfrmteiqcn.
24' V Etage, eleg. möbl. Salon und

Schlafzim., sowie ein,. Zim. mit u. ohne Pens.
Luxemburgplatz4, P.. -in möbl. Z. bill. z. v.
Marktstraße 8 gut möblirtes Zimmer mit

Eabinet zu verinicihcii. ,
Marktstr. 11, 2 möbl. Z. zu vm. Näh. Schubg.'
Marktstraße 20 neu mobl. Zimmer zuv. 5«81
Mauritinsstr. 7, 8 (., mbl . Z. m. 1- 2 B z v
Moritzstr. 5, IStb. 1 Tr., 1 sitöbl. Zim. zu vm.
Moritzstr̂ v, Mttb. 1, er(i. reinl. Arv. Kôt n. L. >

<ur Vereinfachung des geschäftlichen
1 Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber, alle unter dieser Rubrik
[ uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

möb . Zitn»ter für 20 Mark zu verm.
Moritzstr. 34 erb. reinl. Arb. ©cljlnfftdlr 5543

I S or  i5£r* Mtb. 8 r., erh. rl. Arb. Schläfst.Moritzstr« 41, Hth, 8 erh . ig. MannK. u L
I Moritzstr. 47, Mb. 2ll , erh. anst. M. K̂ u.  L

Gesucht- WRi
S"m 1. Januar oder früher von feiner
rubiger Familie Wohnung von 6—7 Zim
mit sehr reichliche», Znbehör. geschütztemBnlko» „. s. w. Part , oder 1. Et. Kur-
mertel bevorzngt Offerten mit genauester
Preisangabe Erathstraße 13, 1.

^ambad)tbaIM1 Wobnung von 8 Zimmern mit
Zub-b. zu m. ges. Off. Albrcchtstr. 17, P. I., « 6.



9io.  463 , 50 , Jahrgang.

Hausbesitzern
Zt % £*A  i 6rl *4 Januar und
halb  4um & |°erbenb“ Wohnungen als-
¥ ^ ^ " ungsnachweis -Büreau
I l̂on * Ci«., Schill-rplatz1. Tel 708.

iE>„Ethen gesucht per1. April
und ^ 1903 von zwei Damen(Mutter

iä £ 3h ::H “ -
der mt> äS rmM t,nUn$ Z bn  Zubehör inin hrr SMh. lh Kuller- ober Roderslraße. au*
i Nahe der,eben, für 15. November eventl

äämääs
ÄWMMSSZLunterr V *w« urd)?us  nih'gen Hanse. Off.unter »a - « . aao an den Taabl.-Nerla« 5771
q -^ Eattrframk», sucht einfach möblirtes
Ib °t" r. RL ^ , Familienanschluß. Näheres

^reundl. möbl. Zimmer'
15'^ r zLnff !üe p/r
Breis j«?l Kaffee 7,Offerten  mit

» . unter Chiffre

-S . - Q ^ - r T . M . « mor ^ n » ^ ) . 87 .

-Adelheidstrasse 69.
Unedta ~^ ter e?,UI1.d‘ ?in80hl- 8t . ntl . genahm.
staatl TaIi ‘ Aufsicht . Vorbereitung nach
der lIkw rP a nven, fttr ,die «Sprechenden Klae . en
RealeÄ “ (Gymn ., Realgymn . „ . Ober-
ftHS ? ' *A°WIe m™'' Pr0fun K tür  Einjährig/ . ,«e- Anmeldungen nehme ich täglich
den*8 r »IT'  und/ «wrtagen ) bis zum Ä °g,
den 9 St/ ’ U"d daD" wi8d»r Donnerstag,
S"? k a" von  11 bis 13 Uhr entgegen
° j da* ****te Schulzeugnis «, sowie Imof-'

und Geburtsschein mitbringen zu wollen.

o,u erth. arademisch aevr

sr
„„ nMe.inu ? a, ‘ “ • * e *« l»enliurse
nach lebendem Modell (Kopf u. Act .)
beginnen Montag :, den « Oktober,
m meinem neuen Atelier

Wilhelmstrasse6, IV
(Lift).

Anmeldungen von 11- 12 Uhr nach
Oamb . chtl . al 9 oder HnnstsalonBanger erbeten.

Hoisuth , E . j.

bierte1 USe0r'ri6 ia,>n V n0t,U  atmmer , Wellr.i'
mit P'reiS »Sr « flaJ,?.,beDor *“ ,,t  Offerten— , unter M. ii. postlagernd Well rihür

iu mS2 l,lSS ' V„ l,S *t““" ' , lll" Um»,,, »»k A ». ‘o, S?:Xg ?4.K.£!ty“

rn.

ÜSP

. ^ „ „nngen zu wollen . 8073 1 , tV ^ t* kleine DtäStheN.

NB Die Reifeprüfung für
Emjahr.-Freiwilüge wird an >° o!SL ' »■2e*«*
der Anstalt selbst abgelegt. Kochkursus
Der Unterricht beginnt äfe !ÄÄ *Ä
wieder Donnerstag, denl^ on«r ^ M'~ ®öcntue“
!k lk — mnn °16. Oktober 1902.

C . Faber , Hofrath .
0i,m UumÄ ” !? sammtlichcn;ya*., Arbeiisstund"I
Wor .« bffre ’/r ?’ «ui alle Classenn. Examina!-- ’ ftaatl. «ehr. Oberlehrer, Luisenffr.  43.
der forlTi n *: Quartaner währendäsi ftÄjr* 1»

verloren Gefnnben

Canöiönt der Hilologie
crtfirfTt itsai _ Hs.

üattnftefte gg ^ a »r»

Arükitsmnrlrt

tÄÄ2 “ "»«

ott tzaebten̂ §.'»»«n.Baum-
50 Ruthen mitk -fi o« ** stück von ca. 40 b.

MjLÄ 16»jä»rigc§ junges

» »r ^ Lr-"Li'LL7'Wr 1
mä S'S'SC Sä “fi
IKlÄ 'iÄSSgP . « . 8*8 an den Taobl.-N.riuu  Offerten u.

SLf artfn- Hallest, der ariinen

ainS “ ‘ « " ulirItefe, » SM.

»lÄfeSÄSS
|Ä8 &« kl5M

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

ertheilt erfolgr. Unterricht in allen Gymnasial.
Offnen ' *? nhl ^ ^ "^lfe . Br. Zeugn. u. Reff
Offerten unter X . v , « , hanvtvostlaaernd.

Erfolgreicher
Prtvat-Unterricht.

S -S 'UUMMW IrS| i|1 ; § | |“SSg|gesucht Metzaeraasse 23 '

4 , Oktober  1902 . Seite

fl u.b- fleife. Dienstmädchengef. Grabenstr. 20, L.
Ern tüchtiges sauberes

! ” Ci! ‘ D-enstmdch. gef. Oranienstr. 54, P . l.
IvJftMUfH ?"t guten Zeugnissen, das

! 57̂ .7 " kochen kann und die Haus-
LL"NkU"LSL N

, Gesucht
bihJ’r’rU* " 'ul'chcs Alleinmädchen. welches aut
1£> HK M ?" fannk Antritt bald oder
Main̂ erstrô '^ ÜUten Zeugnissen zu meldenL LSnKf'L°d-u«ttc'gs0.3-5Uhr

Hausmädchen LLLr^
K'u remh Mädchen, das bürgerlich kochen kann^

ges Langgaff, 8. Frau Mttller.
A " k- rt,nI' Mädchen gef. Schiersteinerstr. 1, P . l.
Junges Mädchen vom Lande,
ftÄS US:!L ÄSÄ
®unb " uff ' 16' 2 1 2 " sprechen zwischen

^7 :ZEs Äädchen gesucht Jahnstraße 18,1.Mädchen, das etwas kochen kanns «’ässai “ «* *■«“•»
lCf'H süchtiges Mädchen, das gut

nimmt'c.kÄ ^ kann und Hausarbeit Über-« U'mmt, gesucht Dotzheimerstraße 19.\2ifsr ta"•
GUtfi!ht'5f,^ nqm en losort gesucht Metzgergaffe 28.

w. selbstst. alle HauS-
arb. ver. ichtetu. fein kochenk.. wird v. 1. Nov
f. e Haush. b drei Pers. n. Main, ges. Off. m.
J^ ^ r. ^c>,,icid .-r, Mainz, Rbeinallee 18.

Ein kräftiges Mädchen gesucht
Mädakn . SÄwalbacherstr. 9. im Laden.
Mädchen für Haus- und Kü» euarbeit gesucht.
4W// . l , ?'ii‘ mann ’ Adolfsallee 63.

kochen kann und

Mridlichr ^ eufottc». dl» Strllmtg
ftndrtt.

bOmMcha
—n-tfr̂ u o"d"n (Pttte  gewandte jung.

Ä Verkäuferin K& fofort

bei ÄS „W rt̂ ffrt,‘‘,<Meri,,ttm

ge ntodarvettertnnen'
9- 1 «chtr . ’

»ge Zuarbeiterinnen gesucht
WZ " Damen-Consection, Langgaffe 23.Nahmadchen«M jap*
Jung « « leidermach-ri»

Am 7. tu  9 . d. M.
Wonw KWstzreld-Korse

in (aufm . , Beamten -, Kopf - und
Rundschrift

ku Tag» und Abendstunden,'nach meiner in

CÄ *XÄ Ir'taymaoaien 23 ?,®« Ä “" -
is & usx * * JSStSaasn f *ÄSsu

Lchreiberkola . Geübte Kleidermachertn kok' a -r

aÄSft ® ’ l"ngM
Mädchen, am liebsten

Mot "Mädchen gesucht°Äde!he?dstraßêSL^ ^

}ÄÄS » «u<-n L- h«Mädchen, welches
Ktnd. hat und HauSarb. »erft*.

sindet fof. «. Stell, « r. Bnrgstr. 7, 1 l.SttMe Wk £n braves Alleinmüdchen
ml I . , s ' v r  Kapellenstraße3, 2.
Gin braves , williges Mädchen gesucht

Schreibersolg

H>cnnon an verm.

... Akurperrsion
^ ., gesunde freie Lage. U"" j

—7-7- Vorrüglich e diätetische Ve rvll 5S

»wrsgg .te läia i>i
zlutrrricht

Einsichtoffen"""' ®Ürefl" Untere ffenten zur

nnbfSerÄÄÄ '^
» S et  Unterricht an Damen
st-ht unter persönlicherLeitnng
von ftrau 8«I»r«Ib«r, lans?
Icllvevin^ ™**1̂ ' ”” 0 ® t*,rc‘b

Beriit * N1 I100 I
Sprachlehr-In8titut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Part.,

«TÄjfÄBsfe 'if .,!;
Kursus Bermittlung von Stellting ^ m

U -WkUHMeiS-Lehcaiislolt
Dir . K.  Schreiber,

Rheinstr . 103, 1, an der Ringkirche.

laifiEr.\ ST al0a®(rftr- 45- 2. 7
» bte Kleidermachertn sos . aes. « riedri » .

XltrfinrtC biock-, Taillen . « . Aermel-
»«»SÄ “ää »s„

mlL _Gr . Bnrgstr. 9.
Ü ** * ®'"e Handarb . f . Weißzeua w.

D. Mayer , ft ft Hoflieferant. 8

heimerkras , ? ? ">stag Bormittag Dotz-in Wiesbaden v
b?‘ *■Kl-ldermach. ges. Röderstr. 7,3Eme verfcctc Köchin

&86BS* 1*SSE!
o^ b̂ kl-rliche Köchin zur Erlernuna de«

VormittA nesncht.^Offerte,̂ urtt"
an den Tagbl.-Verlag. ' * *8SJ

JlOCftilto Mark monatlich,
«üchenmädchen sncht ' Mttö
im». (Smfer  Verein , Webergaffe 3.

Eine tücht. Beiköchin wird ges.

LA ', «•
Tüchtiges
Sin™,; [.ui. LU, !L. bei hoh. Lob», mäh ..oi . n«":.? " stelleJÜ £ & 2 *$ g£ Fp .m;

nt «#,, ., « » IW,, » stasmSÜJSlSS!Mädchen iÄt 1. *«»2»
“äSSÄff **“ Ä tSSsÄ

hhrrnimmt fWerwes  dicHausarbelt
SÄlog b- ®tnn Rtmt  Näheres im

Mädchen auf gleich gesucht Adlerstraße StT

5äs « £ '»«
ZbZut£ ,%lS mmen  för Äö̂

,vw  V «oblld . Langgaff « 3.AllemmaSchen,
ÄS » ,1' *"“**--

- Muckerhöhle. Goldgasse 21.
tWs ^ Uucht etne. Kinderwärterin zu

gründlich erlernen wollen, gesucht.
Mäddien» k » ,! Schwaldacherstraße27, M.

f' b‘ 0^ ’ Drudenstr. 7.
äWT ** ®mt  Putzfrau für jeden Samftaa

«4 >t.

^XteÄ “« “ b '» " « ». « Wt
SrnSÄr «""E «.»

Jjr lr$ ®* onst . Monatsfrau von

lÄÄsSRfr 1«w -2
«t « w

3Äs ;s „iä*»2.«sÄ ■—^vtouatsfrau *̂ "oi**“**
aitorflcr.s « ifd,crftra6e l , Parb stunden

5m»3Cfeen*2ifucöt  Karlstraße5, 2 links.$ *JP onttVvl  von‘/18—10  und1- 8 2»

"EiSJR SÄ » »s
ÄaftÄÄ
LaufmadchenLTat  stunbt«

Faulbrnnnenstraße11 SB * ^ a0{0 gesucht
vr. sofort 'gesucht.

Zw . t Lâ maoch7n'^ sösktt gsucht̂ '^'^ 22'
Langgaffe 11.
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Kraft. Larifmädchen
gesucht.

_ F . Ormon , Wilbelmstraße 40.

Auslaus"'« " sofort

Bin » Baer , Langgasse 25.

Laufm. sofort ges. Hub. Dorcck, Marktstr. 19».
Laufmädchen gesucht,

fiescliw . Schippers , Moder , Moritzstr . 7.
Mädchen

für Ausgänge gesucht Schirmfabrik Goldgassc 23.
Ein Mädchen zum Flaschenspülen gesucht.

Hardt . Kellerstratze 17.
Mädchen zum Flaschenspülcn«es. Sedanstr. 3.
G. Frau z. Kartoffellesen ges. Sckwalbacherstr. 89.

Weibliche Der Ionen , die Stellung
suche « .

Beige bien recommandee,
— sachant la conture oherohe place auprAs
des enfanta ou comme femme de ohnmbre.
S’adresser H . H . SS » au bureau du .Journal.

Eins. Fräulein s. bis zum 1b. Okt. Stell , in einem
Geschäft, wo keine Branchekenntniß erforderl. ist.
Off, u. Cr. O . 393 an den Tagbl.-Verlag.

ÜMB î Tüchtige Bertäuscrin mit ge-
wandten Umgangsformenu. Sprach-

keniitniffen sucht Engagement. Offerten unter
Jb.  R , 341 an den Tagbl .-Verlag.
I . Pariserin jRobes),

perfect im Taillen-Aufliecken und Anprobircn,
wünscht Stellung als Stütze der Prinzipal« per
Ende Oktober. Offerten unter 4 . IV. » 65 an
den Tagbl.-Verlag.

Angehende Maschinenäherin mit M. sncht Besch.
Gest. Offerten unter A.  B . baiiptvostlagernd.
Geb. junges Mädchen,

Norddeutsche, 21 I . alt, co , gelernte Kinder¬
gärtnerin , erfahr, im Hausb., sucht Stell, als
Stütze od. bei Kind. Off. u. « . w . 401 » »
an O . Frena in Mainz . (No. 40198) F26

Eine Dame a. Hannover, mittl. Alt. u. ans
guter Familie, sucht Stelle als Repräsentantin
in f. Hause oder auch Aufnahme in einer f.
Pension au pair. Sie will dagegen der Haus¬
frau in jeder Weise tbätig zur Seite sieben.
Offerten erbeten unter C . 14. 301 an den
Tagbl.-Verlag.

ttt Ans. 50 I .. alleinst., mit
(2111 vIlS/r guten Zeugnissen, sucht als

Haushälterin Stellung bei alleinstch. ält.
Herrn od. Dame. Es wird nicht auf hohe Ver¬
gütung, sond. auf familiäre Behandl. u. zusag.
ruhigen Wirkungskreis gesehen. Offerten unter
C . M. 345 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein Fräulein
mit vorzüglichen Zeugnissen, durchaus sclbftständ.
und erfahren in allen Zweigen des Hansh., perf.
in der f. Küche, sucht Stellung als Stütze der
Hausfrau oder zur selbstst. Führung des
Haushalts . Auf gute Behandl. wird bes. ges.
Off. unter E . W. 347 an den Tagbl.-Verlag.

Aelt . Fräul . mit s. g. Zeug», s. St . z. Führ,
d. Hausb., a. z. Pstege leid. Dame od. Herrn.
Gest. Off. u. » . A.  180 o. d. Tagbl.-Verlag.
Gebildetes Fräulein,

im Hauswesen gründlich erfahren, sucht selbsiständ.
Stellung in besserem Haushalt. Offerten unter
A.  W . 40303 an 1» Fr - n - >Mainz . F26

Gut bürgerliche Köchin sucht Stelle. Offerten
unter 14. R . 340 an den Tagbl.-Verlag.

Perfekte Köchin mit langjährigen guten Zeug¬
nissen lucht Stellung. Geisbergstraßeb, 2. St.

Perfekte Köchins. Kochausb. Mauergasse 14, 2 l.
Köchin, selbstst., sucht Aushülfe. Oranienstr. 83.gtin bürgl.Köchin sucht Stelle,tzäfnergassc7,3.

mpfehle tücht. Alleinmädchen, Zimmer- n. Haus-
Mädchen, Haushälterin, Jungfer m. g. Z. Frau
KU *e Iinngr , Ellenbogengaffe7, 1. T . 2369.

Mädchcnhcim, ffiTAS
beff. Hausmädchen, Zimmermädch., Alleinmädch.,
g. b. Köchinnen. 1". «msisaer , Diakon.

Ein Mädchen , d. gut kocht, s. Stelle, am liebsten
in kl. Hausb. oder b. einz. Herrn. Offerten u.
F . «» 303 an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein sucht Stelle zu Kindern per sofort.
Nähere« Albrechtsiraße8, 1.

Anständig. Mädchen mit guten Zeugn. sucht bis
1b. Okt. Stellung als Hausmädchen. Anfragen
unter t,  M . 383 an den Tasbl .-Verlag.

Mädchen sucht Stelle, Reinricl », Stellender
Mittlerin. Friedriäistraße 14, Mllb. 2. Stock.

Mädchen, tücht. im K. u. a. H.-Sirbeit, sucht Stelle.
Offerten II. Li!. P . S O an den Tagbl.-Perl.

(UitKaiMÜl Mädchen , welches gut nahen
4 4 9 und bügeln kann, sucht Stelle

al» Drittmädchen oder zu Kindern. Zu erfragen
Wellritzstraffe 41, Tnrnballe.

ßM " Ein ält . zuverl . Mädchen , welche» die
fcinb, Küche durchaus versieht, wünscht bi« zum
1b. Ok tober Stelle, Mb . im Tagbl.-Berl. Mx

U lI«!.!4!iWMl» Zwanzigjähriges Mädchen such,
AMW Stelle bei ki. Kindern. HauSladen,

Main», Frauenlobstraße bS, 4.
«in Mädchen sucht Stellung als Allein-

Mädchen. Näh . Heleneustraße L« . H. 1.
das näfarti u. bügeln kann,

»WiftUCtJC Wf sucht Stelle, am liebsten
äl« Hausmädchen. Zu erfr. Michelsberg 26. 1

T Ms . W.- u. P --B. N. Körnerftr. 3, H. 1 r.
R. Fr . s. Mona isst. s. M. Bleichstr. 38. Stb . D
Fr . ,. St . f. M. 2 St . N. Oranienstr. 54, H. 3 l
Reinl. Frau s. Mvnatsst. N. Helenensir. 7, H. P.
Bßp - Wn braves Mädchen sucht bessere Motu
^stelle . Steiiraasse 29, H. rechts.
Ein « «etunde Schänknmmc sucht Stelle. Rah

Fraü 6cmmer . Wairamstraße 18.

Bon1. Cl. Lebensversicherung
werden Vertreter angestellt bei hoher Provision,
ev. Fix. Off. u. «». 41. 35 « a. d. Tagbl.-V.

Ein steißiger gewandter, in Wiesbaden und Um¬
gegend, namentlich in Biebrich gut bekannter

Mann,
welcher schon mit Ersola Privat -Kundschaft be¬
sucht bat, wird gegen Fixum u. Kobe Provision
zum Verkaufe eine« gangbaren Artikels gesucht.
Gefl. Angeboteu. 35. » 88 an d. Tagbl.-Verl.

Ein Bauzeichner mit auter Empfehlung von
einem hiesigen Architecien ges. Offerten unter
p 41. 357 an den Tagbl.-Verlag.
V Architecturzeichner gesucht. Offerten
unter 1*. R . 345 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht.BnchbMdlungsrcistnder
gesucht. Carl Pfeil . Buchh., Kl. Burgstr. 4.

Junger gewissenh . Mann mit schöner Hand¬
schrift auf Büreau gesucht. Offerten unter
C. R . sss an den Tagbl.-Verlaa.

UfKIttkltflirp sür Lebens . Versicherung
d ( ljUijtt ( UlL werden engagirt durch die

Gen.-Ag. d. „Coneordta " , Luisenpl. 1. 8b16
Junger Mann , welcher perf. stenographiren u.

aus der Schreibmaschine(Shst Hammond) gcw.
schreiben kann. aei. Off. m. Res. u. Keh.-Anspr.
erbeten. Wolf »ohn & Lo «»heimer.

Hieß Weinhandlung sucht angeh . Commis
mit bescheidenen Ansprüchen. Offerten unter
1>. P . 319 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. selbsiständ. Installateur sofort gesucht.
Barl lieukel . Luisen straffe 16.

Tüchtige Schreiner (Bauanschläger) sucht
Fritz Fun ». DotzHeimerstraße 26.

Gesucht ein solider Bleiarbeiter für Kunst-
alas-rei. J . A.  Sclinler , Mainz.

Tüä 't. Hotelküfer und Oificier
»WW nach Düffcldorf und zwei junge
Köche sofort gesucht.

Genfer Verein , Webergaffe 8.
T . Tapezirergebülfeges. Beraer, Dotzbeimerstr. 17.Conditor-Gehülfe
zum baldigen Eintritt gesucht Rhein«

strotze »7 . Conditorei ._

Ala,milche Verso,,r,l , die Stetiuug
stttde « .

Bacanz.
Bei einer bedeulmden Haftpflicht »Verficht

rungs -Gcsellfchaft ist der mit fettem Gehalt
und Neisespefeu dotirte Posten eines Ober-

Herren von tadrllolem
lgen belieben Offerten
hW d« ! Tä «m.-Bcrl.

Inspektors zu beietzcn.
Ruf u. nachweisllcheu Erf
4» richten u. « , *>• »I*

s Tüchtige Rockschneiderans dauernd
gesucht. P - Braun. I

Tücht . Schneider (Kroff- u. Kleinttückarb.) f. d.
sofort gesucht bei BörUer , Kr. Burgstr. 8, 8.

Schneidergehülse aeiucht. W>IH. Ran, Oranienstr. 2.
Schneidergehülfe gesucht Hellmundstraße 2b.
Li  I « . a  aesudit für ein kaufm. Büreall.

Selbstgeschricb. Offerten aub
V . V . 1098 an den Tagbl .-Verlaa . 9158

Sattlerleürling u. günsi. Beb. sucht Ph . Brand.
Wagensadrik und Sattlerei , Moritzsiraße 50.

Jüngerer Hausdiener
für Porrierdienstc per sofort gesucht. Pcrsönl.
Meldung nur Vormittags.

m . Schneider , Kirchgaffe 81
Gesucht reinlicher steiff. Hausbursche , der auch

Scrviren versteht. Albrechtstraffe 31.
<̂ **** a» *»*» Ausläufer für Nachmittag«
dNNgke gesucht. Vorstellungen Morgen?

9—11 Uhr. 4Ie >er -Schlr ^ .
Ein junger HauSburfcke gesucht.

Ern »4 acliellenberjf . Gr. Burgstr. 9.
Junger k>Sftiaer Haurbnrsche ges. Stiftstraffe 18.R  Ein braver Bursche vom Landegesucht Luisenstrahe 26, P.

kenkutscher ges. Keirdergstr. 9. Kleber.
Feldstr. 1b w. ein Fnhrknecht gcst Räb. Hth. P.
Tücht. Fahrknechtf. Flaschenbier ges. Sedanstr. 6.
Tüchtige Erdarbeiter gesucht.

Ad . MH Her . Scharnhorststr . 26, Hth . P.
Tüchtiger Bantaglöbner sofort gesucht.

Neubau Blitz . Scbiersieinerstraße.

Kurkaus . Nachmittags 4 Uhr : Eoncert . Abends
8 Ubr : Soliftcn-Abend.

Königliche Schanfpirle . Abends 7 Uhr : Die
Karolinger.

Aestdenz-Llieater. Abend« 7 Ubr: Fron-Fron.
Walkalla -TSeater. Abends 8 Ubr: Vorstellung.
jMalllalla (Hanvt-Resiau' ant). 8 Ubr: Eoncert.
rieichsÜaklen-Tüeater . Abds. 8 Uhr: Vorstellung.
Heilsarmee . Abds. 8V«Ubr: Oeffentl. Veriammt.

jWanger' s Hnnstlalun , Taunussiraffe 6.
Damen-KlnS, Taunussiraffe 6. Geöffnet von

m>oraen» 10 bi« Abends 1ä ltffr

Mätmlichr Urrsonen. die Stellung
suche«.

Junger Mann,
22 Jahre , der 4 Hauvtsprachen mächtig, im Hotel

fach durchaus bewandert, sudit Stelle als 83"A
Halter in hiesigem Hotel. Off. u. E . Sf. 369
an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

Gebildeter gesetzter Mann , respectable Er
Ichemung, solid ». nüchtern, w. I. Jabre selbst¬
ständig war, sucht paffende, möglichst iclbstst. St .,
event. zur Leitung e, Geschäft«, Beanfstcht. von
Personal, würde auch existenzfäh. Vertr. übern.
Off. u. Cbiffrc E4. o . 3 » 6 a. d. Tagbl.-Verl.

s. Stelle i» größer. Geschäft
^aNr ^ irA 4 als Magazinier, Packer rc.

Offerten u. P . H . *69 a. d. Tagbl.-Verlag
Bndivinder sucht Stelle, nimmt auch Stelle al»

Maoaziner. Lagerist oder Kaisirer. Offerten u.
4*. M. 376 an den Tagbl.-Verlaa.

I . Mann . gel . Gärtner » sucht Stellung ans
Landschaft oder al« Garrenarbeiter. Gest. Off.
unter B . R . 335 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Mann von 49 I ., i. Penk,
sucht St . als Büreaudiencr, Einkaff.

Portier , auch als Ausbülse. Offerten unter
14 . p . 318 an de» Tagbl .-Verlag.

Herrschaftlicher Diener, 9l Jabre alt , mit besten
Zengniffen, auch in Kravke>ipstege etwa« er¬
fahren. sucht bald od. bis 1b. Oktober Stclluna
Mb . im Taabl .-Verlag. Mp

Ein junger Diener sucht Stellung. Zu ersahrcu
Schachtstraffe 11, Part.

Junger verheirntheter kräftiger
Mann sucht dauernde Beschäftiaung.

da ged. Cavallerist auäi evtl, als Pserbevfleaer
Zn eriraaen S '' walbacberstrah, 6b, Hth Part

Die gMokliohe Gebart eines
strammen Jungen

, zeigen hocherfreut an
Siegmund Leffmann und Frau,

geh. Goldstein,
Berlin C, Seydelstr. 2.

Lage»;-Verinckaltnugen.

ilcvctu $-| !itd)vtd)tcn
Mund Aentscher Jiranen -Feretne . Dorm. 9 Uhr:

General-Versammlung.
Hnrn -KeselkliSafl. 3—4'/, Uhr: Turnen der

Mädchen-Abtdeilnng. 4' /»—6 Uhr: Tnrnen der
Knaden-Ahtb-ilung.

Männer -Tnrnverein . 8 Ubr: Fechten. 9 Uhr:
BücherauSpabe und aeielliae Unterhaltung.

Kranken - und Kterkekalle der Wetailaröerter-
Von 8—10 Ubr: Versammlung.

Krieger - und Mrlitär -Deretn . Abend«8',,Uhr:
Geiangprabe.

Sparverein Mellend. Abends 8'/, Uhr: Vereins»
abend und Einzahlung.

Stemm- « . IKing-fffnk Ktkke1ia. 8' /,Ubr :Uebimg.
Kartenkan -Derein . Abends 8' /, Ubr: Versamml.
Wiesbadener Mikitär -Äterein. E. V. Abend,

9 Ubr: General-Verfammlnna.
Tnrn -Berein . Abend» 9 Uhr: Bücherausgade

und gesellige Zusammenkunft.
Mönner -Kelangverein Anion . 9 Uhr: Probe.
Svangefiliber Männer - n . Jüngkings -Werein.

Abends 9 Uhr: Gedetsiundc.
LbrilMiüer Aerein junger Männer . Abend»

9 Ubr: Gebetssiunde.
Scbarr' liber Männer -Lbor. Abds 9 Ubr: Probe.
«bärtner-Aerern ledern . 9 Ubr: Versammlung.
Keleirläiaft A»ideNo. Abend« 9 Ubr: Probe,
verband der Tapezirer -Kehükfen. Abend» 9 Uhr:

Versammlnna.
herein der Aürttemverger , Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereinsabend.
Ptnraer -Sibnhen-Eorv«. Veremsabend.

ilrrstkitiklttiinrn
Versteigerung von Herren- Kleiderstoffen rc., im

Laden Langaaffe 82, Borm. 9'/» Uhr. (S.
Taadl . 463 S . 10.)

Einreichung von Angeboten auf die Ausführung
der eisernen Treppen mit Geländer und der
cisenbeichlagenenTdüren für den Neubau Guten-
bcrgichule. im Ratdbouse. Zimmer No. 41, Vorm.
10 Ubr. (S . . Amtl. An,. No. 118" S . 2.)

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung und
das Anschlägen der sämmtlichenBeschlagthcile
für die Glaser- nnd Schreiner-Arbeiten an dem
Neubau des Volksbades an der Roonstraße, im
Rathbause, Zimmer No. 41, Vorm. 11 Uhr.
<S. ,, '"mtl. An, No 118" S . 2.)

Ivkltrr -L-crichtc
Wrte»r»j»aisck,e Be»bacht««as»

dev Statt »« Mtesdade«.
2. Oktober 1902. 7 Uhr

Morg.
^748.8

2.9
5.2

93
S.

grometer*) . . .
bermometcrC. . .
mnstspann. (o>m) ,

. el. Feuchtigkeit(°l»)
Windrichtung. , ,
Niei>erschlag»h.(inm)
Höchste Temperatur 8.0. Niedr. Temper. 3.3,

*)  Die Barometerangaden sind auf —0 ' E.
Normalschwere reduciri.

2 Ubr 9 Uhr
Nachm. Add«.
749.9

7,3
6.1

80
N.

7517
5-1
5.2

80
N.

Mittel.

750.1
5.1
5-5

84

Mettev -Kreicht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secwa -te in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
5. Okt.r wolkig, milde, windia, vielfach bedeckt.

Auf - un » Untergang für Könne (S) «n»
Mond (C).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

1903
Okt.

5.

am©BW Ai
»Ihr Mmsvdr
>12 16 ! 6

sg. I Unter«.
Win Mr 'imt

83 I 5 58lÜ0 2733.17 52 'A

Untera. Auig
n>Ubi TOmJUbt!

Lljcmn 0 ouccvtc
Walhalla -Ttzeatev . Mauritiusstraße1a.
S ' eeialttäien-Vorsieltnna. Ankana Abend« 8 Ndt

Samstag, den 4. Oktober.
196. Vorstellung. 1. Vorstellung im Abonnement» .

Zum ersten Male:
Die Karolmger.

Trauerspiel in vier Aktenv. Ernst v. Wildenbruch
Regie: Herr Köchtz. v

Werlone« :
Ludwig, genannt der Fromme,

Kaiser der Franken . . . .
Judith , Tochter Welfs, seine

Gemahlin zweiter Ehe . . .
Lotbar, König von I semeSöhne

Italien , l au« erster
Ludwig.d Deutsche, l Ebe mit

Königv. Bayern, I Irmengard
Karl, Ludwig« und Judith«

Sohn . 16 Jabre alt . . .
Ebo. Bischof von Rheim» . .
Aaobard, Biichof von Lyon
Wala, Abt von Corvey . . .
Elisachar, Kanzler de» Kaiser»
Matfried, Herzoa von Orleans
Hugo, Graf von Tour » . . .
Bernbard, Graf von Barcelona
Rudthardt, 1
Ottgar , ) Deutsche Große
Humfried, j
Hamatelliwa, eine Maurin . .
Bbballab, ein alter Maure, in

Bernhards Diensten . . .

Satilatlas . ^ ^ e Mauren ; ;
Freibulf, Hausmeisterd. Kaiser- - . .

lichen Palaste» . Herr Spieß.
Erster i Herr Ebert.
Zweiter Diener . S -rr Carl.
Dritter ) Herr Deutsch.

Ritter.
Ort der Handlung: In dm drei ersten Akten

Warm». Im vierten Akt bei Colmar.
DecorativcEinrichtung: Herr Oberinipector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector

Mch dem 1. Akt findet eine Bause von zwölf
Minuten statt.

Anfang 7 Udr. Ende gegen 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise,

Sonntag , den 5. Oktober. 197. Dorstellun»
(Bei aufgehobenem Abonnement.) Armidl
Große Oper von Quinault Boß. Musik vo,
Cbristoph Wilibald Ritter von Gluck., Frei
scenische und textliche Neubearbeitung m eineq
Boripiel und drei Akten (9 Bildern) von Georl
von Hüllen. Musikalische Ergänzung: Josej
Schlar. — Anfang 7 Udr. Erhöhte Preise.

Reichsljalleu -Thralev . Sliftt'traße 16
Sveciatitäten-Vorstellnng. An»'ona Abend» 8 Ubr

Kaijer -Vausrama , Nheinstraße 37.
Diese Woche: Die Fahrt von Andrce ». Gefährten

nach Svitzbergen.

Auswärtige Uheater.
Frankfurter Ktadtttzeater . — Opernhaus

Sanlstag : Samson und Dalila . — Sonntag.
Nachm. 3' , Uhr: Die schone Helena. Abends
7 Ubr: Carmen. — Schauspiclhans. Samstag
Dramen-Cycln« zum Abschiede vom altm Schani
spielhause. 18. Abend. Franz Grillparzer. Reu
Ünft. : Der Meere« und der Liebe Wellen. —
Sonntag , Nachm. 3", Ubr: Cdarlcy'S Tante.
Avmd» 7 Ubr: Der Verschwender.

Mainzer Ktndtttzenter . Damstaai Krieg im
Frieden. — Sonntag , Mchm. ö Ubrr Mein

^ ~ iilfe« MüdeLeonold. AbcndS3 Uhr: Da» Me Mädel

Königliche Schauspiel».

Herr Wegener.

Frl . Willig.

Herr Malcher.

Herr Schwab.

Frl . Arnstädt.
Herr Ruffem.
Herr Robrmann,
Herr Zollin.
Herr Gros.
Herr Anbrian».
Herr Bernhöft.
Herr Leffler.
Herr Rudolph.
Herr Engclmann.
Herr Henke.
Frl . Egcnolf.

Herr Schreiner.
Herr Vallentin.
Herr Marlin.

Restde«; - Ttzeatev.
Direct'on: vr . pbil. K. Manch.

Samsta«, 4. Oktober. Ausgehobene, Adomlemech
8. Gastspiel von Agnes Korma,

Frou-Fro«.
Pariser Sittenbild in 5 Akten von jö . Meilhc»

anb L. Halsvy. Deutsch von Ed. Wauthuer.
Regie: Alduin Kluger.

Personen;
Brigard Han» Sturm.

Claire ^krona.
Otto Sienschers.
Matchen Fauy.
Paul Otto.
Franz Oehmig.
Sofie Schenk.

Louises' ! Tochter
'lenry von Sartory » , ,
George«, fein Sobn , ,
Graf Paul von Balreäs ,
Baron von Cambn . .
Die Baronin , seine Frau . . — >- - --- -
Pitou , Souffleur . , . , Theo Ohrt.

,«netto . - - Atthe Crlbolz.
Hauline, Kammcrjungfer . - Mary Spieler.
Eine Gouvernante . . . . . fflertl ) «Bnlhett.
E,n Diener . . .' Richard Schmldj

* Gilberte . Agnes Korma . als Gast
Nach dem 3. u. 4. Akt finden größere Pausen statt

Anfang 7 Uhr. Ende al*tO Uhr.

Sonntaa . 5. Okt. Nachm. SV. Ubr: Zwei gl
liebe Tage. Abend» 7 Ubr. Anioedob

Iüd
ene)

bonnement. 4. und letzte» Gastspiel Agne>
bei

>iche Tage
Abonuemen..
Sorma . Ueber den Waffcrn.

Kurhaus zu Wiesbaden
Samstag, den 4. Oktober.

Abonnements - Concerto
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstneo
Nachmittags 4 Uhr:

1. Flott durch die "Welt, Marsoh A. Schwär»
2. Lu"stspiol' 0uvsrturs . . . . Jul . Rietz.
3. Riegle . . : : ; Moninszko.
4. Rosen aus dem Süden Walzer Joh. Straus»
5. Scene und Miserere aus „Der

Troubadour“ . Verdi.
6. Ouvertüre zu „Prometheus“ ; Beethoven.
7. Chanson de jeune Alle . . . Dupont.

Solo-Violine: Herr Conoertmeister dinner,
8. Fantasie aus „Her Waffen¬

schmied.41  ̂Lortzing,
Abends 8 Uhr:

Kolieten - Abend.
1. Ouvertüre zu „Tannhäuser“ . Wagner.
2. Rondo brillant für Clarinette > Lindpaintnw

Herr Seidel.
3. Einleitung zum 3. Akt, Tanz

<jer Lehrbuben, Aufzug der
Jdeistersinger und Gruss ah
Hans Saohs aus „Die Meister*
Singer von Nürnberg“ . . . . Wagneft.

4. Fantasie für Violoncell über
Motive aus Donizetti*»-Regi¬
mentstochter“ Servale.

Herr Ferner.
5. Wotan4* Abaohted von Brünn-

hilde und Feuerzuubw «ata
vJDl» Walkü»~ • irigno»



Beilage -um Wiestlaüener Tagblatt.
ul  T — : - - - - - ~

(Filiale Wiesbaden ) .
4  Oktober , Nachmittags4 Uhr, ,n der „Frredrichshalle"

KM-DklMW
Itlti!RkiiMkll-AWMlkr
S2‘*L Mitwirkung der Freien Turner¬schaft Wresbadens.

Eintritt : Herren 30 Pf , eine Dame frei.
Die Veranstaltung findet bei Bier statt.
Es ladet höflichst ein

_ __ __ Der Vorstand.

Pani Ullrich
aus Solingen.

^ Kohlen. ^
Anthra ^ Wiirfi ^ V ^ “" 6"^ Heizperiode empfehle: Wu . »k » l. le n ,

srss:
_ 9073

August
N>Ticolasstra «se SS.

Annahme von Mitgliedern, sowie Auskünfte,
den Verein betreff., errbeilt jeder Zeit bereitwilligst

, Der 1. Vorsitzende
Heinr . Treisbach,

Thomae Nachf .,
Lager : Eheinbahnhof.

1
I Unser

Telephon 3313.

Bestellungen werden auch Bleichstrasse 13  bei
Bi. Mir «cli Wwe . entgegengenommen.

Wiesbaden,
Mauritiusstrasse3.

Nur beste Solinger Waare.
Tischmesser, Gabeln, Löffel, Scheeren, Taschen¬

messer, Ia Easirmesser und Zubehör.
Reparaturen und Schleifen  tfut nn <l billig.

Mode!
. Um Mißverständnissen zu begegnen

meiner wcrtheu Kundschaft zur Nachricht,oatz rn

„dieser Saison"
ave Putzarbeiten elegant und ge¬

schmackvoll nach den neuesten Modellenausgesuhrt werden.
Neuheiten in großer Auswahl.
Geschw. Schmitt,

3»nb.: Hina Lotiro,
Rhernstratze 37. Nhcinstraße 37.

Üi!u8tkrkarten überallhin franoo!

*“ eingetroffen ûnd

Tapetenliaus Carl Griinig , Kireligasse 35.^ _ _

Blockholz - Anzündeholz
(SpeeialitSt ) zum Preis von Mk . 1 . 60 per 50 Kgr. frei Haus, sehr 0Ut.
vmig tt. bequem in der Verwendung, da dasselbe genügend
kle,n .st. Probesteht im Büreau zur Ansicht. - Ferner empfehle' alle Sorten RttÜr-
kohlen, Coks. Brikets. Anthracit, Eicrkohlen in
anerkannt ersten Qualitäten zu niedrigsten Preisen bei streng

reeller Bedienung. Preislisten zu Diensten.

TeieA 911. Rudolf Satoi \ Willst. 26.

IKunst Emaillirwerk
liefert in *-

moderner, eleganter Ausstattung

Firmenschilder,
Reklameschilder.

Ferner: Emaillirung
von Gegenständen aller Art
in jeder Grösse,und jedem Decor.

Maschinenfabrik Wiesbaden
- - Ges. m. b. H. -

Stadtbureau:
Friedrichstrasse 12,

8765

X Kohle«, m
Prima Ruürkohlen liefere ich in Fuhrenund cinzelneii Ccntnern. " 1

k 20 Ctr . Nuß II . . Mk. 24 —
*20 .. „ in . . 23'.-
KuchenkohlenL 20 Ctr . . —
Brikct« k 20 Ctr . . . " 19  _
Anzündebolz per Sack . " 1.'—

Nur gegen Baar.
Andreas Steimmel,

Holz- und Koblenhandlung. 8679
WT 41 Albrechtstraße 41, Hinterh. - W,

Nur 1 Mark!
kostet eine Ia Feder in Taschen¬
uhr , Reinigen 1.50, Glas 30 Pf. etc.
Für jede Eepar . 1 Jahr Garantie!

"i“ JTVelcIiior , Uhrmacher
u. Goldarbeiter, lltfderstr . OK,

direct an der Taunusstr.
Uhren , Goldiv ., Wperngl.
i. *Iu »ihwerke staunend  billig!

Neu eröffnet! Telephon 432.| —_ . Neu eröffnet!Luftkurort Bahnholz
filife r .T,l |ACi  f m t .™ k<l°toinerweg. im Walde (264 Mir. ü. Ml). 8565

Ajk  Sailen « / u
^ knnsm-AilsW,

an Stelle des fr. Consum-Vereins.
Nur Luisenstraße 24, P . Telephon 2332.

Um Jedermann das Einkellcrn der Winter-
koblcn zu ermöglichen, werden sämmtliche zn
Sommerpreisen eingekaufte Mengen bis auf
Weiteres noch *u ermäßigten Preisen abgegeben.
(Nuß I u. II Mk. 1.15, bezw. 1.18 p. Ctr . u. s.w.).

Minderwcrtbige Schiffs- >i. sog.Consnm-Kohlen
(Mischmasch ) rührt die Anstalt nicht. 9185

Friedrich Lander.

Südweine.

Jagdwesten.
Arbeitswämse — Walkjacken.

Grosse Auswahl. Billige Preise.

Friedr. Exner,
Wiesbaden « IVeu ^ asse IH.

8955

Johanna
42 Albrechtstrasse 42.

Kurzwaaren , Wollwaaren,
Korsetten , Schürzen,

HemdenstofFe in bunt und weiss,
Fertige Wäsche.

Reelle Preise, aufmerksame Bedienung.
Fleisch-

Hackmaschine»
von Mk. 4.50 an.

Brodschnridmaschincn
Mcsserputzmaschinen

billigst. 8909
l 'raiu FlÜNfiner,

Wettritzstraße 0.

Für die Hausfrau!

Sterilisirter Schweizer-Rahm
ist ein vorzügliches Hülfsmittel für die gute Küche.

Er hebt das Aroma des Kaffees. 5720
Der sterjhsirte Berner AJpen-Rahm kann zur Hälfte mit Milch verdünnt werden.

AicdcHaêbei«U. C. KeSper , Kirdigasse 52.
Sauerkraut,

prima , Pfund 10 Pf . ,

Frankfurter Würstchen,
neue Erbsen, Viu. V2,

Linsen, Bohnen. so63
F. A. Dieiistbach,

Infolge günstiger Abschlüsse mit
Firmen am Productionsorte offerire ich:
Samos Muscat . pr. Fl. Mk.
Samos Auslese. . . .
Spanischer Port, roth .
Spanischer Port, tawny
Portugiesischer Port ;
Malaga, dunkler Sect .
Malaga, rothgoldener .
Sherry, golden (süss) .
Sherry, pale (trocken) .
Madeira 1890 . . . .
Marsala, süss oder trocken . „ „ ,,
Yermouth,

Original Cinzano <%Co. „ „ „
Tokayer-Original, 3-buttig . „ „ „

exel
Ablieferung jeglichen Quantums frei ins

IViir direct zn beziehen.

Welt-

—.75
1.—
1.—
1.20
1.50
1.20
1.25
1.20
1.20
1.36
1.25

1.25
2.50

. Glas. ’
Haus. -

J. Kaschau , Wiesbaden, Lmil hiöunöhsuei ' ,isilinrrkrSn «r IM _ « .ie « I ^UUmarcl <rln «r 14 — Telephon 3153,
empfiehlt sich zur Besorgung von Rechts¬
angelegenbeiten, insbesondere in Handels-,
I' amilien-, Erbrechts-, Gewerbe-, Patent - und
Stockbuclisaelien; Anfertigung von Verträgen,
Testamenten, Schriftsätzen und Eingaben aller
Art; Erbtheilungen; Uebernalime von Verwal¬
tungen, Beitreibung von Forderungen, Anlage
von Capitalien, Vermittelung von Kaufverträgen
über Immobilien, mündliche Auskünfte- und
Kathsertheilung in allen Rechtssachen 7965

Kohlen.
-. u ?, erf.®r6u,.|9 kür die herannahende Brennperiode isi geaenwärtia die oünlliofte
^ Jch führ-1,, """' 5.un Beznge aller Ä®

_ . Ruhr - Kohlen
nur Produkte der hervorragendstenZechen nnd in

Patent -Koks
die besten Werkö -Marken.

Ferner^offertre ich in,

h £F el ,,*crlÄ,,f Belgische Anker-Anthraeit
beliebte Mar " " " " " K ',*,<' ra,,ce  fiff -tzlich geschützt; seit Jahren sehr

Ich bin >n der Lage, binsichtlich der Qualität den weitgehendste» Ansvrüchen
genüge», und vortheslhaste Abschlüsse setzen„lid, in den Stand , billig iveiter zu verkanse,

Mit auSfuhrlidieii Preislisten stehe ick gern zn Diensien «ap-s
TI>. Schwefeggnth , 0495

Kohlen-, Koks- und Streunt,olz-Handlung.
Nerostraße 17. - Fernsprecher 274.

Weln - Iinportgescliäfi,
Schwaibacherstrasse 22 (Alleeseite). Tel. 411.

NB. Bei Versandt nach auswärts für Glas,
Kiste und Packung 20 Pf. per Fl. mehr. 8564

Magnum bonum
liefert als beste Tafelkartoflfel für den
Winterbedarf frei ins Haus zum billigsten
Preis 9099

F . A . Dienstbach , Herderstr. 10.
Honigbirnen per Pfd. 10 Pf. sind zu haben

Webergasse 46, Part , iw Hofe rechts.
2)® ® ® ® ®® ® ® ® ® @(o

Ein vorzU ^ liclie « u. billige»
Vrainilieii - Oetrüiik sind meine
beim Sieben der besseren Thees sich
ergebenden

Theespitzen.
i

«ute «lualltiit p. Pfd. 91k . 1 .410.
■reinste Uunliüit,

sehr ausgiebig, per Pfd. Hk . l .« o

dir . Taillier,
Drogenhandlung, 9184

■iircliKUMse tt . Telephon SU.
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Ich beehre mich ergebenst mitzutheilen, daß ich heute mein Geschäftslokal nach

Langgasse 25,
neben dem Verlag des„Wiesbadener Tagblatt", t.  Zchellenberg'sche Hofbuchdruckerei.

gegenüber der Nirchhoftgaffe,
verlegt habe.

Hochachtungsvoll und ergebenst

^ Wiesbaden, 3. oft. 1902. 1)01110(1} HOOfttCt, Buch,- Uunft- und AntiquariaKhandlung.
Verein der Künstler und Kunstfreunde,E.V. ’

Wiesbaden.

Mittwoch, den8. Oktober 1902, im Saale des Victoria-Hotels:

Erstes Concert.
Die Herren Professor Hugo Heermann, Adolf Rebner, Fritz Bassermann und

Professor Hugo Becker aus Frankfurt a/M. werden vortragen:
1) Streichquartett von J. Haydn E-dur op. 17 No. 1,
2) Streichquartett von A. Arensky a-moll op. 35,
3) Streichquartett von Beethoven B-dur op. 18 No. 6.

Beginn 7  Uhr.

Die Thüren werden nur in den Pausen geöffnet.

Eine geringe Zahl numerirter Plätze zu 4 Mark ist in der Buchhandlung von
Moritz und Münze! und in der Musikalienhandlung von Heinrich Woltf (beide
Wilhelmstrasse) zu haben. _

Die Mitglieds- und Gastkarten sind nicht übertragbar.
IW " Der Zutritt zum Saale erfolgt lediglich von der Wilhelmstrasse über

den Corridor, am Schluss des Concerts werden beide Thüren geötfnet. F380
Der Vorstand.

Bürger -Schützen -Corps.
Das diesjährige

Schlich-Preisschietzen
findet am Sonntag , den 5 ., Montag , de» 6 ., Donnerstag,

,den 9 ., und Sonntag und Montag , den ^ 12 . und
13 . Oktober , statt.

wird an allen Tagen von Nachmittags2 Uhr und Donnerstags von Vor¬
mittags9 Uhr ab geschossen.

Am Sonntag , den 13. Oktober er ., Abends 8 Uhr , findet die
Preisvertheiinng , verbunden mit einem F395

Schlichessen
statt. Um zahlreiche Betheiligung bittet Der Borstand.

ivQäBQvQ

Wirthschafts -Uebernahme.
Einem vercbrl. Publikum. Frenndei, und Bekannten, sowie einer werlhcn Nach¬

barschaft zur gefl. Kcnntnißnayme, daß ich die Wirthschaft

Wellritzstratze 27
^ übernommen und unter dem Namen* Zum leckere Mffelche

i0
0
0
0

0

I0
weiterführen werde. Indem ich mein Lokal auf's Beste empfeble. sichere den wich
beehrenden Gästen durch Verabreichung nur guter Speisen und Getränke die
vollste Zufriedenheit zu.

Achtungsvoll

Wilhelm Röhrig
»angjähr. Kellner im Restaurant mapites.

Zwetschen
in frischer Sendung cingetr., 10 Pfund 1 Mk.,

Christ . » >« >«, Grabenstr. 9.

Zwetschen.
Heute frische Sendung eingctroffen, 10 Pfd.

eine Mark, bei
Otto Unkelhach . Schwalbacherstr. 71.

Georg Eichmann,
Samen-, Vogel- und Vogelfutter-Handlung,

2 Mauergasse 2,
empfiehlt in grosser Auswahl s

Papageien , grüne und graue , sowie alle Arten Sing - und ®ier-
Vüget , sämmtliche Vogelkäfige und Utensilien zur Zucht und Pflege,
Aquarien , Terrarien , Proschhäuschen . Aquarien - Pische,
Laublrüsclie . Heptilien , UVasserpflanzen , muscheln , Pisch-

Sietze , Tuffsteine , Tuff stein - f,rotten u. s. w.

Ausstopfen von Vögeln und Säugethieren.
Reelle Bedienung . — Lieferung frei ins Haus.

3 « m Kochen, Backen, Braten,
sowie zum direkten Genus; ans Brod ist

B.ang ' idie feinste
Centrifugen-

Sützrahm-Margarine,
Marke Sennerei,

bester Ersatz für Naturbuttcr. p. Pfd. 75 Pf.
empfieblt

1.FrankfurterConsumhaus
_Wellritzstrafie 80.

Kalter Aufschnitt
täglich frisch zu haben : 9188

Fst . gekochter Schinken,
Feinster Fachsschinken,
Feinste Salami,

„ Feberwurst,
Zungenwurst,
Mettwurst,
Cervelatwurst,
Kotliwurst etc. etc.

F . A . Dienstbach , Herdorstrasse10.

99

99

99

99

Thee
itt nur prima Qualitäten neuester Ernte pro
Pfund von Mk. 1.20 an empfiehlt

Erstes Frankfurter Eonsnm-Haus,
_ WcNritistraste 80.

Meine Schupmacher-Wertstatt ist jetzt
Schwalbacherstr . 37 , Mtb.
Herren-Stiesclsoblenu. Fleck.2.80 Mk., f. Franc»1.80 Mk. Bestes Material.
tVilh . HUlscii , Schwalbacherstraßc87, Mtb.

Bdrefeharten* Circulare DrelsMen * Fakturen

Elle Drucksachen
für den Contor-Mdarf$

liefert

Avlle

Wechsel

ln bester Ausfübruno
rafcb und prelrviirdlg

die

L. SchellenbergMFofbuckdrucherel
Celepbon 2266 Mesbsden laugjane 27

tfteebnungen* (Quittungen Sßriefhöpfe* Couverts
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kaufen. Zishung" bEits0d ^F8 '? «»I^to^ v" ^ ZurVerions *1̂ I4i,ni ‘j' !, *‘r S '*r Thiergarten -Ki« tterie zu
u . Silbergewinne i “ ; SO .OOÖ Zur Verloos T* rstkI - * » •■" « ««er u. »SSL Gold-
T" l' " '' — ' J ^ « I ôoss 10 Mk ., Loosporto . u . Gewinnliste 30 Pf . extra

eo TOolfflr , Kon . grsberp i . B* r . , Hantstr . S . «nwi « bi . , b A Tf r >« - i

»eichshallen-
Theater.

Täglich Abends8 Uhr,
morgen Sonntag, Nachm. 4n.Abends8Uhr:

2Vorstelligen2
des vorzüglichen

Riesen■Programms.

«ÄÄÄ , rmWW uoninn,

jkLTl? KaS . 'sowle'bM h7<I.LCart
,TäT  aldeck.
Heute Samstag Abend , von 6 Uhr an

<#
Herm-3Tos- 0/0f

^PstLkLÄMU.
•Haus ▼gegr. 18¥¥

„ (5 Kranke.) wqq I mZZ, ^ C lc' UUB-?c,.15,e" ' 'eI>r Niehlreich. für bei,
< Biebrtch h- ^ badeuV1ft, «£ M

Heuter

Metzelsuppe.

Einige 1VV« Stück
Jagdwesten

tu cg  cnund Arbeitswämse in klein von 60 Pf. an bis
ÄU de» schafr- und fein wollenen5—9 Mark.
Strumpfe. Socken und Handschuhe von 20 Pf. an
°'s M den handgestricklen, Capotten und Mützen
25 Pf. b,s zu den feinsten. Sämmtliche Untê euge
-ul vielen Jahren als bekannt billig. Doppelt
gestrickte Wamsärmel, alle Farben. Rur bei 9187

Reumann,
Marttstrage6, Wollwaarengeschäft.

Goldblondes!
Bottes Haar

erhält man beim Gebrauch von Apotheker Blum *«
Shampoo«

Keine Haarfarbe! — Haarwurzel kräftigend!
Reinen Teint

bekommt man durch den ärztlich empfohlenenApotheker« lau »',

Gurkenmilch-Lanolin-Puder.
Beides acht nur in der

Zlora-Vrogene,
Gr. Burgstraste 8.

Alleesaal.
Fuchs, Fr ., Leipzig-

Piagwitz.
Richter, Fr ., Leipzig-

Plagwitz.
Wilcke, Petersburg.
Borodin, Offizier, Peters¬

burg.
Borodin, Offizier, Kiew.
Volcker, Kissingen.

Belle vne.
Söding, Fabrik, m. Fr.,

Hagen.
Bödingi Frl., Hagen.
Baron v. Woehrmann,

Rent , München.
Block.

-•Von, Fr ., Berlin.
Brand, Fr ., Petersburg,
r- Wichmann, Fr., Peters¬

burg.
Uoetz, Geh. Hofrath,Prof.,

Dr., m. Tocht., Jena.
Arion, Fr. Generalin m.

Tochter, Bukarest.
Holzwarth, Kfm., Frank¬

furt.
Einhorn.

Zeltwanger, Kfm., Cann-
stadt.

Lange, Oberlehrer m. Fr.,
Hannover.

Michalowitz, Kfm., Berlin.
Bomdeck, Kfm., Frank¬

furt.
Claus, Kfm., Trier.
Wagner, Fabrikant,

Stuttgart.
Eisenbahn -Hotel.

Klopp, Oberpostassist, m.
Fr., Bonn.

Sobel, Hütten-Inspektor,
Schwimloschlowitz.

Balthasar , Kfm., Köln.
Krüger, Münster.

Engel o. Schwan.
Kothe, Major m. Fr.,

Coeslin.
Hammer, Hauptm. m. Fr.,

Braunschweig.
Schaumann , Hauptm.,

Hildesheim.
V. Bünau, Fr., Dresden.

Englischer Hof.
Cremer, Oberlandge-

richtsr., Düsseldorf.
Sagor, Kfm., New-York.
Savitsch, Fr. Zahnärztin,

.Moskau.
Erbprinz.

Michel, Frl., Mannweiler.
Stein, Büdesheim.
Koch, Techniker, Leipzig.
Naab, Göttingen.
Fischer, m. Sohn,

München.
Diefenbach, Köln.
Henge, Kfm., Frankfurt.
Koster, Kfm., Würzburg.
Hcffmann, Kfm., Würz-

burg.
Mearis, London.
Pfeifer, Kfm., Würzburg.
Kettenberg, Kfm. m. Fr.,

Mannheim.
Hoffmann, Fr!., Hömberg.
Kampfer, Kfm., Furt-

wangen.
Jenatzky, Kratschnötz.
Martin, Frankfurt.
Krause, Fr.,Schlangenbad.

Hotel Fahr.
Altsmann, Ingen, m. Fr.,

Ruhrort.
Zeiser, Dr., Berlin.
Schmidt, Köln.

- —— - ■*■■■ ^ * ' 4V . flH UCUU

Frsemden ' VenZeichniss wom  Oktober IS02.

Hausthür in Giche», iÄartenlhor,Schmiedeilcn
-c. zu verkaufen Blumenstratze 6.

Grüner Wald.
Koch, Kfm., Hamburg.
Tewes, Kfm., Duisburg.
Frankenbach, Kfm.,

Kaiserslautern.
Grundt, Kfm., Berlin.
Pernay, KM., Aachen.
Merklinghaus, Kfm.,

Berlin.
Römer, Kfm., Bonn.
Fischer, Kfm., Stuttgart.
Seibert, Kfm., Köln.
Lavermann, Kfm., Leiden.
Steffenhagen, Fr ., Kiel.
Horst, Kfm. m. Fr .,

Dannstadt.
Seeger, Kfm. m. Fr.,

Strassburg.
Happel.

Friedrich, Magdeburg.
Hieeber, Kfm., Holland.
Müller, Dr., Holland.
Stark, Kfm., Kiel.

Vier Jahreszeiten.
Ruprecht, Montividia.

Kaiserhof.
v. Loesch, Berlin.
Ford, Frl. m.Gesellschaft.,

San Francisco.
Schnee, Frl. Lehrerin,

Bromberg.
Bauer, Essen.
Miller, Fr., Milwaukee,
v. Welczeck, Frl.,

Vegesack.
Papporit, Frl.. Berlin.
Friedenthal, Frl., Berlin.
Matzner, m. Fr., Brünn.
Csuer, Fr., Berlin.

Karpfen.
Brehmweiher, Kfm.,

Scheveningen.
Pfeifer, Kfm., Karlsruhe.
Baumgärtner, Frl., .Würz¬

burg.
Wolf, Kfm., Zwickau.
Löwenthaler, Kfm. m. Fr.,

Köln.
Kölnischer Hof.

Steffen, Offizier, Königs¬
berg.

Weth, Köln.
Goldenes Kreuz.

v. Noel, Fr. Baur., Bonn,
v. Noel, Frl., Bonn.
Scherer, Forbach.
Hellerström, Assistent,

Karlshamm.
Krone.

Busse, Geh. Reg.- u.Baur.,
Koblenz.

Hotel Lloyd.
Eugen, La Bock.
Reinecke, Braunschweig.
Mehtinger, Lehrer,

Worms.
Vetter, Fabrik, m. Fr.,

Neustadt.
Metropole n. Monopol,

Ehrensberger, Karlsruhe.
Jaeger, Fabrikdirektor,

Dresden.
Meder, m. Tocht., Berlin.
Grünberg, Fr ., Paris.
Ilatry , Fr ., Paris.
Olschwanger, m. Fr.,

Berlin.
Molt, Direktor m. Fr.,

Stuttgart.
Oberländer, Fr. Dr.,

Schwerin.
Mohl, Frl ., Schwerin.
Beck, Hauptm., Köln,

i Kohl', Fabrikant m. Fr.,
j Chemnitz.

Rackwitz, m. Fr., Ham¬
burg..

Minerva.
Teubner, Fr . Justizrath,

Saarburg.
Herricht, Teleg.-Insp. m.

Fr.. Schwerin,
v. Schmelin, Fr. m. Sohn,

Hamburg.
Bird, Fr., London.
Capes, Frl., London,
Akewyd, Frl., London.

Hotel Hassan.
Treitschke, m. Fam.,

Erfurt.
v. Rohrscheit, Frl., Erfurt.
Breithaupt , Leut., Erfurt.
Be\ ersdorf, Fr ., Reut.,

Frankfurt.
v. Fedosseef, Excell. m.

Fam., Petersburg.
Beyersdorf, Leut.,

Königsberg.
v. Oechelhäuser, Fr . Prof.,

Niederwalluf.
Franke, Fr. Dir -kbr,

Dresden.
Bolit, 2 Hrn. Rent., Paris.
Schulte, Reichsger.-Rath

Leipzig.
Waselewsky, Komm.-

Bath m. Fam., Leipzig.
Trapp, m. Fr., B.-Baden.
‘Meid, Leut., Bamberg.
Lindner, Sonnenberg.
Pitsch, Handelsrichter m.

Fam., Berlin.
National.

Karajan, Offizier m. Fr.,
Leipzig.

Graham, Fr., Washington.
Steinbach, Hauptmann,

Perleberg.
v. Gevers-Leuven, Fr .,

Haag.
Kuranstalt Nerothal.

Schmidt, Kfm., Gera.
Behrens, Dr. m. Fr.,

St. Johann.
Nonnenhof.

Scbienhovn, Ingen, m.
Fr., Trieberg,

Schüler, m. Fr., Cassel.
Schmitt, Rechtsanwau,

Würzhurg.
Holzschuh, Rechtsanwalt,

Würzburg.
Schmidt, Fabrikant,

I-Ierborn.
Scherf, Elbing.
Brchm, Kfm., Lichte.
Breitenbach, Kfm.,

Cattendorn.
Hossbach, Kfm., Fried¬

berg.
Behn, Kfm., Seitz.
lluth , Kfm., Bürgst«infurt.
Andree, Berlin.
Puschel, Kfm., Berlin.
Keller, Kfm., Lemgo.
Marpup, Kfm., Berlin.
Nienhaus, Kfm., Köln.
Boldt, Frankfurt.
Hotel du Park und BristoL
Schwarz, Kfm., Berlin.
Schwarz, Frl., Berlin.

Pariser Hof.
Glüssing, Kfm., Swine¬

münde.
Braalz, Kfm., Schirwindt.
Neuber, Prälat u. Fürst-

bischöfl. Delegat, Berlin.
Petersburg.

v. Kandila, Excell., Frl .,
Petersburg.

v. Sokolowski, Wirlcl.
Staatsrath in. Fr .,
Petersburg.

Pastor , Fr , Rent ., Paris.

Zur guten Quelle.
Müller, Niederneisen.
Lippmann, Dresden.
Bohley, Steinbruchbes.,

Münster-Appel.
Gerhard, m. Fr., Frank¬

furt,
Cerwer, Kfm., Leipzig.
Röther, Ingen., Breslau.

Qnisisana.
Bcrckemeyer, Kfm. m.

Fr., Dortmund.
Nocgtratli, Kfm. m. Fr.,

Hannover.
Lemrnerzahl, Weimar,
v. Henneberg, Fr.,

Warschau.
Mti, Fr., Steglitz,
Hoestermann, San.-Rath.

Dr., m. Fr., Boppard.
Leonhard, Hauptm. m.

Fr., Metz.
Reichspost.

Schmöcker, Eisenb.-Betr.-
Ing. m. Fr., Königsberg.

Kreiger, KM., Hohenlim¬
burg.

Bleicher, Kassen-Assist.,
Hohenlimburg.

Fritz -Roth, Lehrer,
Nachterstedt.

Gans, KM. m. Fr., Uslar.
Suppe, Kfm., Leipzig.
Burghardt, Ingen., Frank¬

furt.
Heinle, Fr., Holland.

Rhein-Hotel.
Pool, m. Fr., London.
Stoesser, m. Fr., Lahr.
Stoesser, Frl., Lahr.
Asmus, Baum. m. Fr-

Basel.
Cliff, m. Fam., Barmen.
Müller de la Tuente, Dr.,

Schlangenbad.
Hupfeid, Direkt, m. Fr-Dresden.
Pfeiffer, Ingen- Branden¬

burg.
Leineweber, Weissenburg
Oswin, Kais. Konsul,

Cairo.
Hotel znm Rheinstein.

Baron v. Strybry, Stud-
Rossleben.

Ledö, München.
Ritters Hotel n. Pension.

Spangenberg, Fr. m.
Tocht- Dresden.

Römerbad.
Näcke, Rent., Dresden.
Näcke, Frl- Dresden.
Michelsohn, Kfm- Libau.
Schnapek, Kfm- Lemberg.
Mintz, Kfm- Warschau.
Stabholz, Kfm-Warschau.

Rose.
Weiters, Marinemaler u.

Kapitän, Hamburg.
Kagspihl, Stadtrath m.Fr-

Görlitz.
Boström, Leut. m. Fr-

StoekhoM.
Scrutton, Fr- London.
Mackinson, Frl- London.
Weber, Fr . Konsul m.

Tocht- Heidelberg.
Friedemann, m. Fam-

Breslau.
Henschel, Frl- Breslau.
Mills, New-York.
Sherburns, m. Fr- Boston,
Koon, Fr. m. Tochter,

New-Ycrk.
Wagner, Milwaukee.
Berger, Fr. m. Schn,

1 Milwaukee.

Goldenes Ross.
Lang, m. Fr - Duisburg.
Betz, Frl- Hanau.
Jakoby, KM . m. Fr-

Frankfurt.
Savoy-HoteL

Lodwenski, Fr-
Warschau.

Horon, Riga.
Spier, Fr. m. Tochter,

Wickrath.
Herz, KM . m. Fr- Köln.
Blumenthal, Kfm- Köln.
Müller, KM- Schwein-

furt.
Schfitzenhof.

Dudde, m. Fr- Rade-
vorenwald.

Schmitteo, Mülheim.
Faber, Hannover-Linden.
Daher, Fr- Weissemühl.

Schweinsberg.
Dclings, Dublin.
Lappe, Hamburg.
Meerlou, Warschau.
Steiger, Frankfurt.
Klempt, Lehrer m. Fr-

Iserlohn.
Werlingmann, KM . m.

Fr - Köln.
Spiegel.

Lohn, Lodz.
Schütz, Fr ., Homburg.
Kreh, Frl- Homburg.
Hirschsohn, Warschau.
Hcffmann, Frl- Zoppot.
Reinhart, Fr . Baurath,

Zoppot.
Tannus -Hotel.

v. Förster, Fr - Nürnberg.
Hitze, Oberlehrer, Dr- m.

Fr- Breslau.
Hetzler, Kfm- Saar¬

gemünd.
Wunsch, Kfm. m. Fr-

Hamburg.
v. Koenig, Fabrik- Zell,
v. Gemminger, Freifrau

m. Tocht- B.-Baden.
I' airy, KM. m. Fam.,

Sedan.
Kokke, Rent. m. Fam.,

Los Angeles.
Schräder, Fr. Rent-

Dresden.
Frhr . v. Meysenberg,

Dessau.
Pausenberger, KM. m.

Fr- Hamburg.
Pfeifer, Oberst, Wolfen¬

büttel.
Hecht, Fr . Rent- Tilsit.
Lange, Direkt, m. Fr-

Potsdam.
George, Berlin.
Schoene, Redakteur, >

Altenburg.
Sanders, KM- Dr.,

Karlsruhe.
Dankeimann, Offizier,

Berlin.
Rechte!, Hauptm. a . D-

Speyer.
Sachs, Fabrik- Mann¬

heim.
Peyer, Kfm- Zürich.
Höttger, Geh. Baurath,

Berlin
Praetorius, Geh. Ober-

Reg.-Rath, Berlin.
Buchara , Kfm- Interlaken.
Hoffmann, Frl. Rent-

Bremen.
Hammstadt. Rechtsanw.

m. Fr- Idstein.
Lange, Frl- Berlin.
Räumer, Frl- Berlin.

Tannhäuser.
Nowosar, Kfm., Dresden.
Rausch, m. Fr-

Huddinghausen.
vanHees, Kfm., Remagen.
Spul, m. Fr., Frankfurt.
Kost, Prof- Offenbach.
Kaulen, Kfm. m. Fr-

St. Johann.
Union.

Kühn, Fabrik- Gotha.
Klein, Fr- Mainz.
Slabayanit, m. Fr- Mül¬

heim.
Lorenz, m. Schwester,

Bonn.
Victoria.

Gail, m. Fr- Berlin.
Fackeldey, Dr. med- m.

Fr- Cleve.
Noggerath, m. Fr-

Hannover.
Holzt, Fr-Prof- Mittweida.
Ruver, Fil - London.
Frhr . v. Reitzenstein,

Major, Thorn.
Vogel.

Hackländer, KM.
Solingen.

Kirsting, Redakt- Karls¬
ruhe.

Richter, Dr- Stettin.
Meyer, Fr- m. S- Bremer¬

haven.
Bagmüller, m. Fr-

Schussenries.
Widmayer, Kfm- m.Fam-

Leipzig.
Gries, Frl- Köln.
Hendel, Kfm- Aachen.
Henrich, Kfm., Mainz,
auf der Mauer,Kfm- Köln.

Weins.
Gramer, KM- Darmstadt.
Heinzerling, KM - Berlin.
Amsel, Dr- m. Fam. Diez.
Becker, Ems.

Westfälischer Hof.
Versteyl, m. Fr- Goch.
Burchartz , Elberfeld.
Altstaedtcr, m. Fr., Mann¬

heim.
Kopp, Fahr- m. Tochf-

Offenbach.
Führstütter , Hügel.

Wilhelma.
Baron v. Balascheff, Kam¬

merherr Sr. Majestät
d. Kaisers v. Russland,

> ui. Fr. u. Bed- Peters¬
burg.

In Piivathäusem.
Pension Böttger.

Roos, m. Fr- Neustadt.
Gr. Bnrgstrasse 7, 1.

Ritter, Rent- m. Fr-
Biedenkopf.

Schaa , Fr- Brühl.
Brück, Hauptm- Pirna.

Gr. Bnrgstrasse 8.
Kallweit, Oberleut-

Königsberg.
Fi'annenschmid, Leutnant,

Wurzen.
Villa Elisa.

Boeker, Frl- Radevorm¬
wald-Bonn.

Buhle, Frl- Hamburg,
Haberkorn, Frl- Rochlitz.

Villa Frorath.
v. Schöning, Staatsdame,

Schwerin.
Salveson, Frl. m. Bed-

Edinburgh.
Sparwasser , Heidelberg.
Hotermanns, Fr- Brüssel.

Villa Frank.
More, Frl- New-York,'
Treehurst, New-York.

Pension Hammonia.
Fajans, KM. m. Fr-

Warschau.
Fajans, Frl- Warschau.
Hcrrngartenstrasse 16,
v. Korff, Fr. Baron,

Petersburg.
Christi. Hospiz 1.

Weyrach, Frl- Görlitz.
Krueger, Frl- Görlitz.
Lischinewska, Frl.,

Spandau.
Christi. Hospiz II

Walter, Frl- Ludwigs¬
burg.

Ringel, Pfarrer, Nord¬
hofen.

Evang. Hospiz.
Dorlass, Frankfurt.
Emminghaus, Frl. Schul-J

Vorsteherin, Dillenburgj
Pension International «.

Afkins, Frl- Richmond.
Kuckein, Leut- Münde»
Gcodrich, Fr - New-York.
Sykes, Fr- London.

Pension Kordina.
Bamberger, Fr- London.
Gerressen, Frl- Hamburg,
v. Twardowski, General-;

major m. Fr- Saarburg.
Pension Margaretha.

Schmachtenberg, Frl-
M.-Gladbach.

Jacobsohn, Kfm- Berlin.
Schneider, Dr. med. m.

Fr- Magdeburg,
van Reigersberg-Versluys,

Fr., Heemstede.
Douairiäre Paspoort van

Grypskerke, Haag,
van Gitters, Frl- Oosfe

kapelle.
Marktplatz 3.

Moser, Frl. Dr- Zürich.
Bieber-Boehm, Fr. Rechts,

anw., Berlin.
Eggers Smith, Fr- Berliö,
Schliemann, Frl- Ham,
. bürg.
Schnitze, HaupMann,

Bischoffsburg.
Kobmann, Fr- Cassel.

Privathotel Montreux.
Carkes, Kfm. m. Kind,

Warschau.
Klauet Oberstabsarzt, Dm

med- Magdeburg.
Müllerstrasse 9, 1.

Bandell-Ricard, Fr . m.
Tocht. u.Bed- Stuttgart

Nerostrasse 14, 1.
Parsch, Fr- Jülich.

Saalgasse 4/6 , 1.
Brettel, Dr. med-

Büdingen.
Tannnsstrasse 32.

Schlitt, Frl- Elberfeld.
Tannnsstrasse 51/53.

Dinin, Frl- Kiew,
Pension Kaiser Wilhelm.
Marcus, Fr- London.
Bach, Fr. Ger.-Bath,

Weimar.
Wilhelmstrasse 52,

v. Lamschod, Frl-
Herzogenbusch.

v. Berg, Frl- Herzogen-,husch.
Hammer, 2 Frl- Berlin.
Hoff. Fr., Homburg.
Nordin, Dr- Helsingforz.

4
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Nie
dagewesen

Ziehung vom 15 .—23 . Oktober
Deutschlands grösste und

chaneenreicliste 1 Mk .-Iiotterie

Düsseldorfer
Ansstellnngsloose

mit haaren Geldgewinnen
40 ,000 , 30 ,000 ,

20,000 , 15,000, 3 x 10,000
Ä 500,000
Looseä I Mark iö»°a°rske.
Porto und Listen 30 Pf. extra , empfiehlt

und versendet auch unter Nachnahme
General -läehit F112

Merd . Schäfer , Düsseldorf.

Hausfrauen;
wollen Sie einen wirklidi gute » Kaffee trinken,
so probire» Sie die Special -Mischung Pr. Pfd.
Mk. 1.20 ous dem

Wen FrMsurier kochm-HanS,
Wellritzstraste 30. _

Kartoffeln!
Liefere bei sofortiger Bestellung, so dass der

Versandt direct vom Waggon aus erfolgen kann,
Ia magnnm bonum per 100 Kilo 4.50.F Miillnn Nierostrasse 33.. minier, Telephon 2780.

Aechten Nürnberger

Ochsenmaulsalat
per 1 °Pfd . - Dose «0 Pf . , 2 . Pfd . . Dose
Mk. 1.10, per Postfast oder -Dose Mt . 3 .20.

Willi . Frickel , 875
Wellritzstr. 33 . Telepl, . 2234.

BtortiicK 10®" b ’,%j, _ « I.r . nnarn ». Sedanpl.7.
^aUäviel,Birnen8 Ps , Hirichgr.8. P . d. Bake»
Äepf. Psd. 8 Pr .. Birn . 6 Pf . Steing . 12. 1 r.

Entziehung von F47
Morphium und Alkohol.

I»r . Schlegel , Biehrieh a . Rliein
Fünf Kranke. bei Wiesbaden.

P atente ctc » «wirkt
Ernst Franke,mm

Gipsfiguren werden reparirt, oereinigt,
bronzirt re. Dotzbeimerstraße5 bei Schill.

Handschutze werden tätlich schön gewaschen.
Fr . Kosenliaeli ., Wwe, Saalaasse 5.

Schneider empstedll sid> zum Reinigen und
Büaeln. ~W.  Butzbach . Hcrmaniistraße9, 2,

Fremdeupension zn miethen oder zu lausen
oesuchl. Offerten unter V . K . 350 an den
Tagbl.-Verlag. ^

Deutsches Haus,
Hochstätte 22. Hochstätte 22.

Mein neues Sälchen , 100 qm groß, schönstes
Vereinslokal in Mitte der Stadt , auch lehr für
Tanz-Unterricht geeignet, ist noch einige Abende in
der Woche frei. Neues Piano zur Verfügung.
_ Achtungsvoll Jac M rnpp.

VUeegeslhäft non Iran feile
befindet sich nicht mebr Kl . Kirchgaffe 3, sondern

MrWrG 47,1.
CardinäLe

in voller Pradit mit feuerrottzcr Haube , per
SlücknurK Mk. , io lange Vorrath, empfiehlt die
Zoologische Handlung von 9192
.Inlins Praetor ins . 3 BisNiarekriNg 3.

Lachsschinken in Fettdarm,
Braunschw. u. Goth. Cervelat,

„ Leberwurst,
Sardellen- u. TrütFelleberwurst,
Braunschw.u.Frkf.Zungenwurst |
Frankfurter Presskopf,
Braunschw.u.Westf. Mettwurst,
Westfäl. Piockwurst,
Frankfurt . Hausm. Leberwurst,
Frkf. Hausm. extra ,

Blutwurst,
Fieischwurst mit!
Knoblauch,

Frankf. Würstchen, tägl . frisch,
per Stück 18 und 33 Pf.,

empfiehlt in feinster Qualität 9194

Klrc5hr scJ.(!.Keiper, Kir lr sel
Mehl>!. »MHnlsensrWt!
das Beste, was geboten werden kann, zum billigstenj
Tagespreis enipfiehlt

Erstes frankfurter®on|iint-fjaus,
_ Wellritzstr.,ste 30.

Heute wird ein

prima junges Pferd
(5-jährig)

ausgehauen, per Pfund 30 Pf . ~ “

Neue Pferdemetzgerei,
_ Kl. Schwalbacherstraste « .Weine!
in nur prima Qualitäten per Fl . ohne Glas von
50 Pf . an, bei Mehrabnahme billiger, enipfiehlt

Erstes frankfurter Confum-fiaus,
__ Wellritzstraste 30. _

Moftäpfel.
Gute Oesterreicher und deiitsche Mostäpfel und

Mostbirnen hat stets waggonwetic, lieferbar bis I
91. Oktober, abzugebcn Sari ltudl , Hotel |
Drexel , Frankfurt a . M. _ F50  |
Magnnm banum iimpf 20 Mg.

Otto Cnhelhach . Schwolbacherstr. 71.

Zwetflhen
per (Sit. , zn Mark 8.50, 10 Pid . 90 Pf ., find
Samstag und Mogtag an der Taunusbahn und
Ncrostraße 23 zu haben. . .

fr", jniiller , Nerostraßc 28.
_ Telephon 9730._

lUtituai « Gute Eh- u. Wintcrbirnen
VllNtN . b. Schachtstraste 23, P . l.

Guter kriistiaer Mittagstisch
wird abgegeben in der Küche der Offizicr-iSasiuoS
Dotzhrimcrstratze 3, rechts.

»»m m

Siebricb » ariiRitnibltra&e 7

ffiiebricber
g aflblatts  ^

nimmt

Tggblstt-Nrüülungen
sowie

Anzeigen-Aufträge
für da- Mrsbsärurr Tsgblstt

Inhaber:

H. ßejeurer zu den üblichen preisen jederzeit entgegen.

Für die vielen Beweise wohlthuender Theilnahme an unserem herben
Verluste sagen herzlichen Dank

Miesva - rn. Komi. Karlsruhe . 3. Oktober 1902.
Calh. Müller , Wwe.
Familie August Müller.

., Albert Molff.
„ Julius Matter «.
„ Heinrich Müller.

M die uns bewiesene wohlthuende Antheil-
nahme sagen wir unseren aufrichtigsten, herz¬
lichsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Kötl Kübjamett,

weftendstrahe 18.
Wiesbaden, den4. Oktober 1902.

ausweichen!
ReChtS gehen>

Oesang-Ünterricht.
Professor Pischek, iaD a* hr-

1. Gesanglehrer des Stuttgart . Königl. Ĉ nsev-
vatoriums f. Musik Inhaber der gold.JMedaille
f. Kunst u. Wissenschaft wird am 15 . Okt.
d. J . in Wiesbaden seine Lehrthätigkeit für
Künstler u.Gilettanten eröffnen. — Lehrmethode
nach Stochlmusen , Ronconi (Mailand),
Viardot (Paris). Vollständige Ausbildung f.
Concert u. Hiiline.

Gefl. Anmeldungen nimmt bis auf Weiteres
gütigst entgegen und ertheilt Auskunft Herr
Kgl. Concertmeister Hiowak . Rheinstr. 103.

Wiesbaden.
Herrschaftliche Villa Weinbergstr . 13,

in hervorragend schöner Lage, Südseite , zu ver-
kausen oder zu vermietben. Näb. bei 809o

j . Hascliau . Rechtsconsnlcnt,
Bismarck-Ring 14.

Günstige Banterrains
zu kaufen gesucht. Detoillirte Offerten unter
8 . Hk. 381 an den Tagbl .-Verlag

Gut renlabes Haus mit Speceretbaiidlung in
Biebrich unter oünstioen Bedingungen z» verk.
RäbercS bei Beisiegiel , Bäcker, Dotzhetm,
Nengaffe 86. _

Tobes-Anzeige.
Gestern Abend9'/o Uhr entschlief nach kurzen Leiden unsere innigst-

geliebte Mutter, Großmutter, Urgroßmutter und Schwester,

Margaretha Schwein,
geb. Koscheh.

Um stille Theilnahme bitten
Die Kinder:

Uh. Karl Schwei». Elise Zrmmcrmanu. geb. Schwei«.
Ludwig Schwein. Auguste Pfeiffer , geb. Schwein.
JMj. Schwein. August Schwein.

Rambach, den4. Oktober 1902.
Die Beerdigung findet Montag Mittag3 Uhr statt.

Alte Trübe
(Prachtstück>wegen Umzug zu verkaufen. Händler
verbeten. Näb. im Tagbl.-Verlag. Lr

Wegen Aufgabe eines größeren Housbalks
sehr gute Möbel, wie: Ballst. Betten, auch einzl.
Tbeile, Kleiderschränke, Tische, Stüble , Spiegel rc.
billig abzuoeben Wörtbstraße l , P . rechts.

Ein Büffet , fast neu, billig zu verkaufen
Michelsbero 32, 2 St.

Möbel, Betten, Kleider und «ückenschrank sos.
billig zu verkaufen Marktstraste 22. 8.

Elegante Petroleum -Hängelampe , ein
fast neuer PetrolgaS -Heizöfcn , sowie eine
nodi brauchbare Bettstelle mit Spinng-
raInnen für 5 Mark zn verkaufen Wörttz-
strastr 4 , 3 , Nachmittags. _ __

Getragene Herren -Kleider
«nd Paictot , gut erhalten, zu

ver kaufen Karlstraße 10, 1._ __
Ketr . Ueberzieb. zu v. Schwolbacherstr. 29,3 l.
Dotzbeimerstraße 64a sind zwei gut erhaltene

IKoblenkarren vreirwerth zn verkaufen.
ZT» ■ < „Möblirte Zimmer ", auch

a«fser - srn . vorrathia ,m
Taoblatt-Berlag, Langaaffe 27.

. Fortzugs halber herrschaftliche Bel -Etage
5—6 Zimmer u. Zubeb., i» Villa (N-rotbalviertel)

| sos. zn vni. Nachzufr. im Tagbl.-Verl. 5740Mg
Hübich uiDbl. Zimmer mit guter

, . Pension in besserem Haufe zn
vermieihen. Monatl . 55 Mk . Offerten unter
V . O . 30 » an den Tagbl.-Berlaa zn richten.

Alvrechtstr . 35 , 2, eini. möbl. Zim. zu vm.

Hausdame,
Igeb. alleinst.. ebg., symvatb. Erscheinung, erst im
Haushalt und in der Küche, sucht selbstst. Stell,
bei älterem Herrn od. Dame in gutem Howe.
Beste Referenzen. Gefl. Off. unter 8 . 8 . 3 « »

| an den Tagbl .-Verlag._ .
Trauring , nicht gezeichnet innen mit

Sieaellack versehen, im Kurpark. Nicht. Warmer
Damm. Tennispl., verloren. Wiedcrbr. erh. Bel.

L (, d. Tagbl.-Berlag. _ £ü
93 . 94 . Im Geiste offenbart, von 81. 87,

wo« ich nicht wußte. ■* . ® .

f amrlrrr MäMich ^en
jp Von Verlobungen , Heiratben , Ge¬

burten und Todesfällen wolle man dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Au» auswärtigen Zeitungen und nach

-irrcten Mitttzeiinngen.
| Geboren. Ein Sohn : Herrn Negierniigs-Slffeffoi

Dr Winkler, Guben. Herrn lllxgierungS-Asstssor
Pr . Reschke, Posen. Herrn Stadtpsarrer Kreeb,
Owen. „ . , „

Berlobt. Fräul . Paula Eoulon »nt Herrn Pr . med.
August Priesack, Berlin—Wülfrath bei Elberfeld.
Fräul . Clara Schniewino mit Herrn Dom-
candidat Colistantin Frick. Berlin. Fräul . Sill»
Tinnning mit Herrn Assessor im Kgl. Patentamt
Cbristsried Coler, Dresden—Berlin. Fräul.
Ilse vo» der Sdmienburg mit Herrn Herzog!.
Anhalt. Hoimarschall Han» Freiherr» v. Rechen¬
berg. Ercellrnz. z. Z . Wernigerode. Fräul.
Minna Mever mit yerr » Professor Wilhelm
Dietmann. Dinkelsbübl—Eßlingena. N. Fräul.
Maria Baumaiin mit Herrn Leutnant Fritz
Firmenieb, Fredien-Köln—Kiel. Fräul . Clara
von Biber-Aalubicki mit Herrn Gerichts-Assessor
Gustav LuPcn , Düsseldorf. Fräul . Bewina
Gran mit Herrn Oberlentnant Alfred Velde,
Wiesbaden—Diedenhosen. Fräul . Elia Schlüter
mit Herrn Pr . med. Lotbar Liiiipcr, Dortmund.

| Verehelicht. Herr Oberleutnant Heinz von Otto
mit Fräul . Nella von Birckbahn, Braunschtveig.
Herr Lentnont Friedrich Wilhelm Graf von
Wartenslebe» mit Fräul . Adelheid von Jagow.
Rühstädt. Herr Leutnant Georg Seile mit
Fräul . Ruth von Werder, Berlin. Herr Pr . med.
Richard Fiicher mit Fräul . Helene Goldschmidk,
Leipzig. Herr Rechtsanwalt I . Heiie mit Fränl.
Loniie 'Bendel, picgbnrg. Herr Königl. Amis,
itäitcr Fritz Fick mit Fräul . Atinna Liöchy.
Marktheidcnßeld—München.

Gestorben. Herr Pastor Wilhelm Lütgcrt.Tcchow.Serr Pfarrer und Superintendent Friedricholdau. Großenwieden. Herr Kgl. Generalarzt
a. D. Pr . Lomis Wollenberg. Königsberg.



Garten-Kntender.
(@,g e„er Aufsatz für die . Land - und hauSwj rthschaftliche Rundschau ".)Oktober»

Me Witterung des vergangenen Monats war so reckt
^mthaltEin ^ demsesü? ^ b Zum Garten zu erhöhen und StituS , demselben angenehm zu machen. Ein Pracht-
volles Wetter, meist trocken, irische klare Luft fehlte es auck
"!« “ fta ■«wnaOflm; I«S sSit * Zs
mctit allzuviel zu schaffen, die freie Zeit konnte benutzt wer-

^ '" uoch einmal eine gründliche Reinigung der Wege
und Ländereien vorzunehmen und so den Garten vor Muter
tn  Wer SÄSfW , Zustand zu Ls ?tze7

Wer die Absicht hat, diesen Herbst Obstbäume zu pflanzen
°ber emen neuen Obstgarten anzulegen, möge sich vorder
genmi überlegen, welche Sorten für seinen Hausbedarf am
zweckmäßigsten und für die Lage und den Boden des be-
treffenden Grundstücks am geeignetesten sind. Wenn auch
unsere Gegend mt Allgemeinen für die Obstzucht ganz be
sonders geeignet ist, so trifft dies doch nicht für iedeŝ ein-
zelrie Gnindstück zu, da der Boden und die nächste Um-
Afbung wohl zu berücksichtigen sind. Auch die vortheilbafte
JJ S S w!,£ 0U§S uichtzu  verwendenden Uecker-pyupes muß ms Auge gefaßt werden. Ehe man zur An¬
pflanzung schreitet, muß man vor Allem mit sich einsti g
worden sein welche Obstarten und Obstsorten,nän ver
iSf ? fbmn  es genügt nicht, Sortm auszuwählm
welche zu den besseren und besteit ihrer Art gerechnet iver-
den, sondem|te müssen auch den speciellen Nutztingszwecken
dw inan im Auge hat, und den Berhältnissen des zu Ke
Pflanzenden Grundstücks entsprechen * 3 b

stur immer die Verhältnisse der Kultur des Kern-
obstes günstig sind, da ist diesem vor dem Steinobste der

UiLH? Q,u me!1- lndem es einen höheren wirthschaft-
lichen Weickh hat und dauerhafter ist als dieses. Aber auck
^rs Kernobst vechält sich hierin nicht gleich. Me Früchte der
^n ^sorten, welche eme geringe Dauer besitzm und rasch per-
Werth et werden müssen, kommen oft in so großen Mengen
aÄisEN^ nrkcĥ aß ste schwer und nur zu den niedrigsten
Preisen Absatz stnden; zum Versandt aber sind sie nicht ae-
eignet. Man sollte daher von frühzeitiaem KernnKN nWit
3» viel Bäume anpflanzen. Unwr g^ nlFm VerbäZ!
mssen ist,dem Herbstobste der Vorzug' einzuräumen Unter
diesem befindet sich eine namhafte Anzahl von Aepfeln und
Bimen welche eine mehrmonatliche Dauer haben sich f

dem Markte besser verwerten lassen Aber in
ausgedehnteren Pflanzungen muß das Winterobst vor"
herrschend fern und nur von ihm kann man eine entsprechende
Bodenrente erwarten. Bon Nimm und Aepfeln hâ uan
Lw ®°rsteT{- ? Elche Öen verschiedensten Nutzungszwecken
fctenen uttb ebmso gut für die Tafel, wie in der Wirtstsckaft
MM Dorren, zum Mostm, zur Bereitung von Kompott zum

SfÄRÄÖS
Wenn ich auch dem Steinobst im Ernzen einen n«

Äderen wIMMstlich-n » --Ih WTSiflfbä ^ ch
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.. ^ ir müssen nun trachten, die uns durch die hipfine
gtmsNge Lage dargebotenen Vortheile vollkonnnen auszn-

burch den Anbau der feinsten und begehrtesten Sorten

Sorte besser m dieser, die andere leichter in jener Farm
schafWobst^ fur rtwo ^ Hochstämme besonders Wirth-Ichuftsobst, für Zwergformen dagegen nur die vorzüalicksten
Taselsorten zu verwenden sind, so haben wir dch Au wb?
festzirstellen, welche der in Aussicht genommenen Sorten wir

v̂ lche in Wand- oder freistehenden Spalieren,S£ « 5zt ,nt"** *>*»*» öf ?5
n ( 3«meift ist die Bepflanzung des Hausgartens weniger
in dLSllhÄ • *“ ' & SÄ 5m vielem Fall wird man besonders darauf bedacht sein kn«
ganze ^ ahr ĥmdurch frisches Obst genießen zu können'
de« «n ^ "^oand oder an die Südwest- und Südostieite
des Hauses pflanzen wir am besten Weinstöcke, da diese mit
ihirn vertausgre,senden Reben die hohen Wände an
Niesten bekleiden. Me Größe des Abstandes zwÄ
stocke richtet stch nach der Schnittinethode, welche wir bet
ihrer spateren Behandlung zu befolgen gedenkem Uin nack

uns allgemein _verbreiteten Methode (Ruthen-
"vd Zapfenschnitt) zu Verfahren, pflanzen wir inZwischenräumen von 4 Meter fte stöber Xr l , Pr

kleidende Wand ist, umso langsamer werden wir sie nack
schabe mit Reben bedecken können; daher empfiehlt

sie stch besonders für nicht sehr hohe Wände. AnhohenGe-
^oudm pflanzt man die Stöcke besser in nur meterweiten
Wändeî enipor. ^ '' ' ° [§ ^rechte Kordons an den

Die Westseite des Wohnhauses und der übrigen Gebäude
ist am vorteilhaftesten mit frühreifenden, die Ostseite da-
gegM mit spästreifenden Pfirsich- und Aprikosenbäume' ' zu
bepflanzen. In gleicher Weise können auch die nach den
lÄ ^ HimmelsRchtuügen zu gelegenen Seüen der
Umfassun̂ mauer oder Bretterwand bepflanzt werden oder
auch zur Bepflanzung mit Wandspalieren besonders wertst.
?°JI er' m^ er nJiet  empfindlicher Birn- und wohl auch Apfel-
an^wlck XrP 1- Zu. Aepfel möchte ich allerdings
s* «jrä)P5 ^ ,Lt̂ eir sollen weniger rathen, da in der Reael

an solchen Stellm karim zu bewältigen ist.
Worden gerichtete Wände werden durch Bepflan-miia

mit Kirschen und frühen Birnen nutzbar gemacht. ^
welche zu beiden Seiten der Wege ent-

lang fuhi-en, werden mit Ausnahme derer, die hurt m



ebenfalls zu bepflanzenden Einsriedigungsmauer liegen, in
ihrer Mittellinie mit freistehenden Spalieren , Pyra¬
miden k . und auf ihrer dem Wege zugekchrten Seite mit
Kordons- oder Guirlandmbäume verschiedener Apfel- und
Birntafelsorten bepflanzt, während die von ihnen einge¬
schlossenen Rasenquartiere den nöthigen Raum für Hoch¬
oder Halbhochstämme werthvoller Wirthschaftssorten ge¬
währen.

Me an der Mauer entlang laufenden Rabatten dienen
zur Kultur von Beerenobst in niedrigen Sträuchern und ge¬
räumigen Entfernungen , um nicht die an der Mauer zu
ziehenden Spalierbäume durch Beschattung zu beeinträch¬
tigen. Auch Erdbeeren und andere sich nur wenig über
die Erdoberfläche erhebende Nutz- und Zierstauden, Küchen¬
kräuter rc. sind auf diesen Rabatten sehr gut unterzu-
brmgen.

Die zu pflanzenden Bäume sollen vor Allem gesund,
kräftig, gerade gewachsen und stark bewurzelt sein; die Hoch-
und Halbstämme sollen eine aus mindestens 3—3 mög¬
lichst gleich starken und gleich weit von einander stehenden
Zweigen gebstdete Krone besitzen und auch nicht länger wie

{höchstens8 Jahre in der Baumschule zugebracht haben, west

ie sonst an dem neuen Standorte nur sehr schwer an- und
ortwachsen können. Die Spalierobstbäume und Kordons
ind stets so zu pflanzen, daß die bei der Erziehung derselben
entstandenen Schnittflächen der Wand bezw. dem Leitungs-
gerüfte zu gerichtet sind und durch die ihnen gegenüber ge¬
bildeten Derlängerungszweige nach vorn verdeckt werden.
Die Leitzweige ihrer Etagen sind deshalb auch fernerhin stets
auf ein nach vorn und nicht seitwärts oder nach oben und
unten oder gar nach hinten gerichtetes Auge zu schneiden, um
keine Schnittflächen sichtbar werden zu lassen. Me Bäume
dürfen nicht so nahe aneinander gepflanzt werden, daß sie,
in ihr bestes Alter eintretend, schon mst den Aesten inein¬
ander wachsen und — einem Urwald ähnlich — keinen
Sonnenstrahl und keinen Luftzug in das Innere der Krone
dringen lassen; denn Luft , Licht und Wärme sind die mäch¬
tigen Erhalter und Förderer alles organischen Lebens ; sie
sind daher der Gesundheit und dem Wachsthume des Baumes
ebenso nothwendig, wie der Entwickelung und vollkommenen
Ausbildung seiner Früchte. Hierzu kommt noch als gleich
Wichtige Lebensbedingung die genügende Ernährung , die nur

im Alter erfüllt wird, wo die weitausgreifenden Wurzeln
benachbarter Bäume nicht miteinander in Berührung
kommen.

Beim Pflanzen selbst werden etwa verwundete Wurzeln
bis auf ihre gesunde,: Theile zurückgeschnitten, und zwar so,
daß sämnrtliche Schnittflächen der Erde zu gerichtet sind.
Aus der Mitte der mit Erde wieder zugeworfenen Pflanz-
grube wird soviel Erde hinweggenommen, daß der Wurzel¬
ballen bequem Platz findet ; hierauf der Baum auf der Seite
des Pfahles eingesetzt, auf welcher er durch letzteren am
besten geschützt wird . Die Wurzeln werden gut ausgebrettet
und zerriebene Erde zwischen ihnen vertheilt , durch behut-
scnnes Rütteln und Anheben die Zwischenräunie des Wurzel-
fystems noch vollkommener ausgefüllt , die übrige Erde
darauf gedeckt und mit dem anderen Theil der Fußes sanft
angetreten : endlich wird die Baumscheibe schön abgerundet
und nach dem Mittelpunkt hin, welchen der Baumstamm ein¬
nimmt , muldenförmig vertieft, worauf der Baum stark an-
gegossen wird . Gleich nach dem Pflanzen bindet mm, den
Baum vorläufig mit nur einem Band locker an dm Pfahl,
so daß er mit der sich nachsetzendm Erde abwärts stnkm
kann. Erst nach 14 Tagen oder 3 Wochm, wenn ein weiteres
Setzen der Erde ausgeschlossen ist, wird der Baum dreifach
durch dauerhafte Bänder an dem Pfahle befesttgt, wobei das
unterste Band 30—40 Centimeter über der Erde, das zweite
in der Mtte und das dritte dicht unter dem oberen Pfahl-

Sde, also hart unter der Verzweigungsstelle angelegt wird.rr Pfahl muß stets bis knapp unter die Krone, darf
aber nicht in dieselbe hineinreichen, well sonst durch das un¬
vermeidliche Reiben der Aeste die mwfmdlichsten Wundm
hervorgenifen werden, welche die Verstümmelung der Baum¬
krone, zuweilm sogar das vorzeitige Absterbm des garten
Baunres , zur Folge haben.

Im Dlummgarten giebt es jetzt auch viele und wichtige
Arbeiten. An dm perennirendm Gewächsm, welche im
Freim durchwintert werden, schneidet man die verblühtm
Stmgel ein Centimeter hoch über der Erde ab, während man
zugleich diese Pflanzen mit sttummerhölzer bezeichnet, dumft
sie bei späterer Bearbeitung des Bodms im Herbst oder
Frühling nicht beschädigt oder gar herausgerissm werdm,
Nelkensenker, welche bis jetzt nur sehr wenige und zärtliche
Würzelchm geblldet habm , bleiben über Winter am bestm
unabgetrmnt an der Mutterpflanze stehen. In diesem
Monat müssm die noch nicht gelegtm Zwiebeln der
Hyacinchen, Tulpen , Narzissen, Tazettm , Croms rc. in die
Erde gebracht werdm . Me Zwiebelknollm der verschiedenen
Gladiolus -Arten, der Tuberosm rc. müssm unmitelbar nach
dem ersten Reife aus der Erde genommen, von dein Krauts
befreit und vor dem Aufbewahren an einem luftigm , ftost-
freien Orte gut abgetrocknet werden. Sobald der erste Frost
das Kraut der Georginm zerstört hat , schneidet man den
Stamm 15—20 Centimeter hoch über der Erde ab, gräbt
dm Stock recht behutsam aus , sodaß das ganze Knollm-
bündel beisammen bleibt und keine Knolle beschädigt wird,
und legt dann die Knollenbündel der Reche nach auf Bretter,
wo man sie bis zum Abmd abtrocknm läßt , llebrigms mutz
bei dem Aushebm der Knollmbündel jedes derselbm gestürzt
werdm , damit das in dem hohlm Stmgel sich ansammelnde
Wasser auslaufm kann. Sehr vortheilhaft ist es, wmn man
die Knollen von jetzt an vor dem Aufheben eine Zeit lang
in ein Behältnitz (z. B. in einen leerm Mistbeetkasten)
bringen kann, wo sie dm ganzen Tag über dem Luftzuge
ausgesetzt, des Nachts aber gegm eindringende Fröste ge¬
schützt werdm können; sie halten sich dann den Winter mn so
besser. Vor dem Einbringen der Topfpflanzen in die Ueber-
winterungsräume muß die Erde in den Töpfm aufgelockert,
die Pflanzen selbst müssm von allm gelben Blättem , Blatt-
sstelm, von Schmutz und Staub , besonders aber von den an
ihnen haftenden schädlichen Insekten und derm Bmt ge¬
reinigt werdm . Mese Reinigung erstreckt sich auch auf die
Töpfe, welche sich öfters mit grünem oder braunem Schleim
schimmelartig überziehen. Aller Staub auf dm Blättem
muß trockm abgewischt, schwarzer Schmutz rc. abgewaschen
werden, Blatt - und Wöllläuse und alle anderm , nicht fest an
dm Pflanzen sitzenden schädlichen Jnsektm werdm abge¬
pinselt, Schildläuse abgebürstet und durch gründliches Ab-
waschm beseitigt. Eine wichtige Arbeit bildet des Auf¬
stellen der Pflanzen im Winterlokal . Alle weichblätterigm
Pflanzen müssm hell und frei aufgestellt werdm , wählend
die hartblätterigm Gewächse, welche im Winter nicht treiben,
sich auch mit einem dunklen, von dm Fmstem entfernten
Raume begnügen. In trockmm, luftigen und Hellen Kellern
und Kamniern lassen sich die hartblätterigm Pflanzen und
Fuchsien, Hortmsim , Rosen, Goldlack rc. gut durchwintern.

Die Warmhauspflanzen eignm sich für eine Ueber-
winterung in dem Wohnzimmer weit besser, wie die Kalt¬
hauspflanzen , weil sie daselbst meistms die ihnm zuträg¬
liche Temperatur finden, währmd die Kalthauspflanzen
durch ein zu schnell getriebmes Wachsthum in allm ihrm
Theilm geschwächt werdm . Sie entbehren aber in dem
Zimmer die ihnm so sehr zuträgliche fmchtwarme Lust und
habm überdies noch viel durch den Staub zu leidm . Bringt
man sie aber in ein besonderes, kleines, Helles und sonniges
Zimmer , in einm Erker rc., so fält es nicht schwer, den¬
selben auch hier die ihnm zuträgliche Lust zukommm zu
lassen, währmd sie zugleich besser vor Staub gesichert sind.

Erütwerbeeie im Herbst.
Krasser Undcml ist eine abscheulich Eigenschaft , die so

manchem Gartenfreund eigen ist. Nicht nur die Obfibäume , sondern
auch der Gemüsegarten bekommen denselben oft genug zu fühlen,
da man sich weder um den Obstbaum , noch um die Gemüsebeet«
kümmert, weun sie abgeerntet find und im Herbst schmuck- und
fruchtlos dastehen. Ganz besonders kann man diesen Undank aber
an den Erdbeerbreten in so vielen Gärten studiren.

Im Frühjahr , wenn dir Erdbeeren anfangen zu treiben, da
sreilich freut man sich der kräftigen Entwickelung, und wenn ste sich



dann mit ihren schneeigen Vlüthcn überdecken, da ist die Freude
groß und man ist auch gerne bereit, für die nöthige Bewässerung
und Pflege zu sorgen, weih man doch, daß sich diese Mühe bald durch
die köstlichsten aromatischen Früchte bezahlt macht. Aber wenn der
Sommer dahin gegangen, die Erdbeerpflanzen ermüdet und ent¬
kräftet, halb verwelkt auf den trockenen, ausgesogenen Beeten stehen,
da ist man nicht geneigt, ihnen die nöthige Aufmerksamkeit und
Pflege zu schenken. Und dieses ist eben Undank. Aber es ist dies
auch Verschwendung, denn läßt man die Erdbeeren jetzt ohne Pflege,
so ist an eine reiche gute Ernte im nächsten Jahr nicht zu denken.
Deshalb seien die Erdbeerfreunde daran erinnert, daß die Erdbeer-
pflanze eben jetzt di« sorgsamste Pflege bedarf, um neue Kräfte für
die nächstjährige Fruchtbildung sammeln zu können. Man muß
jetzt alle trockenen, abgestorbenenBlätter abschneiden, alle noch vor¬
handenen Ranken, sowie alles Unkraut entfernen und die Beete mit
kürzerem, recht kräftigem Dünger überziehen. Auch flüssiger
Dünger ist jetzt am besten anzuwenden.

Beim Abschneiden der welkenden Blätter und Ranken, die
jetzt sehr zähe find, muß man aber vorsichtig sein, weil die Pflanzen
jetzt junge frisch« Wurzeln bilden, damit diese nicht losgerissen
werden. Man reiße deshalb di« Blätter oder Ranken niemals ab.
sondern schneide mit einem sehr scharfen Meffer, oder in Ermange¬
lung eines solchen, mit einer Scheere.

Beim Bedecken der Beete dürfen di« Pftanzen selbst nicht zu¬
gedeckt werden, sondern sie find nur mit dem Dünger zu umhüllen.
Wenn man di« Decke so aufbringen würde, daß auch die Pftanzen
bedeckt werden, so geschieht es nur zu leicht, daß das Herz der
Pflanze ausfault , und wenn diese auch nicht abstirbt, so ist sie doch
nicht fähig, im nächsten Jahre Früchte zu tragen ; sie wird dann
nur eine Anzahl Seitentriebe machen, ohne Blüthen anzusetzen.
Der aufgebrachte Dünger wird durch Regen und Schnee langsam,
ak-er gründlich ausgelaugt und die Nährstoffe dem Boden längsan-,
zugeführt. Zum flüssigen Dünger eignet sich vorzüglich Tauben-
und Hühnermist, der in Wasser aufgelöst wurde, ebenso Guano.
Diese Düngerlösung wird nicht auf die Pflanzen gebracht, sondern
zwischen die Reihen gegossen. Man gebe nicht zu viel auf einmal,
es ist vortheilhafter, das Aufgießen öfter zu wiederholen.

Bei solchen Beeten, welche erst angelegt und neu bepflanzt wur¬
den, ist die Düngung mit flüssigem Dünger nicht angezeigt, weil
ja der Boden vor dem Bepflanzen ohnehin kräftig genug gedllngr
worden sein muß, wenn die Anlage gerathen soll. Bei älteren
Beeten soll und muß diese Arbeit sicher geschehen, denn sie macht
sich immer durch eine vielfache Ernte und durch große, schöne Früchte
im nächsten Jahre bezahlt. W. Richter,  Gartenbau -Direktor.

Behandlung der Kellergerälhe und Fässer.
Von Professor Dr . Meißner , Vorstand der Kgl. Württ.

Weinbau-Versuchsanstalt Weinsberg.
Wie das Lesegeschirr, die Kübel oder Körbe, die Trag-

hotten und die Traubenbütten mit peinlichster Gewissen¬
haftigkeit tadellos sauber gehalten sein müssen, so soll auch
in Bezug aus die weiteren Kellergeräthe, die Rolle oder
Traubenmühle , etwaige Abbeermaschine, Gärstanden und
Kelter die allergrößte Reinlichkeit walten . Läßt man all diese
Gerüche vernachlässigt einstauben, naß werden und mit
einem Schimmelanflug sich überziehen oder einen Essig¬
geruch annehmen, den zu beseitigen man nicht für nöthig
hält , so kann damit der Most und Wein dauernd verdorben
und entwerthet werden . Kein Grundsatz ist in dieser Rich¬
tung so schlimm, keiner ist den Winzern , welche danach
handeln , verhängnißvoller geworden, als der unselige Ge¬
danke, v o r der Gärung komme es auf einige Unreinigkeiten
in den Gesäßen nicht an , die Hefe schaffe alles Schmutzige
aus dem Wein wieder hinaus und lasse nur den geläuterten
reinen Weingeschmack zurück. So lange der Most noch süß
ist, merkt man kleine Unsauberkeiten in demselben, welche
von den Herbstgefäßen stammen, in der That nicht so leicht.
Sobald aber solch ein Wein in der Gärung schon einiger¬
maßen vorgerückt ist, tritt der Fehler durch einen wider¬
wärtigen Abgeschmack grell zu Tage. Es giebt keine übler
angebrachte Sparsamkeit als die, im Frühjahr und Sommer
die Traubenbütten zum Transport von allen möglichen und
unmöglichen Sachen zu gebrauchen, in der Meinung , ein
einfaches Ausschwenken genüge, um diese Geräthe für die
Traubeuernte wieder tauglich zu machen. Fremdartige,
übelriechende oder durch Fäulniß übelriechend werdende

Rückstände ziehen sich tief in das innere Porenwerk des
Holzes hinein und lassen sich durch oberflächliche Reinigung
mit Wasser nicht beseitigen. Aber durch den nachher hinein¬
kommenden Most oder Wein, der in alle jene Poren nach¬
dringt , werden sie wieder hervorgeholt , und der Wein wird
verdorben . Darum seien die Lesegeräthe und alle Kellerei-
gegenstände lieber zu viel als zu wenig geputzt und streng
sauber gehalten.

Von ganz außerordentlichem Einfluß auf die Güte und
den reinen Geschmack des Weines ist die richtige Behandlung
der Fässer, der leeren sowohl als der mit Wein gefüllten
oder mit Wein zu füllenden. — Wenn irgendwo , so lasse mau
in der Behandlung der leeren  Fässer die allergrößte
Reinlichkeit walten . Ein wiederholtes Ausschwenken und
Ausspülen eines gebrauchten Fasses genügt für dessen
Säuberung keineswegs, sondern man muß mit der Bürste
in alle Riefen und Furchen des rauhen Weinsteinbelages
eindringen , um Hefe- und Kuhnreste mit Hülfe von lauem
Wasser gründlich zu entfernen . Oft findet man an den
Wänden von Fässern, welche vielfach neuen und sehr sauren
Wein beherbergt haben, blasige Hohlräume von Weinstein-
krystallkrusten, unter denen sich Hefereste und Unreinigkeiten
im Faß versteckt halten . Solche Hohlblasen muß man zer
schlagen und dann die bloßgelegten Jnnenräume derselben
sorgfältigst mit der Bürste säubern . — Ueber die Behand¬
lung kranker (schimmeliger oder essigstichiger) Fässer findet
man das Nöthige in Barth,  die Kellerbehandlung der
Traubenweine , 2. Auflage, bearbeitet von Professor
Dr . Meißner . Preis geb. 2 Mk. 60 Pf . S . 43  u . ff. Verlag
von Eugen Ulmer, Stuttgart.

Ist nun das Faß so vollkommen sauber geworden, daß
hineingegossenes und darin oftmals wiederholt um-
geschwenktes Wasser ebenso klar wieder abfließt, wie es hin¬
eingegeben worden ist, dann läßt man das Faß unter Offen¬
halten von Thür und Spundloch trocknen, schließt dann daö
Thürchen und schwefelt  das Faß gut ein, insbesondere
dann , wenn es längere Zeit liegen soll. Man verwendet
zum Einbrennen der Fässer aber nicht Gewürzschwefel, son¬
dern reine , nicht abtropfbare Schwefelschnitten. Ohne diese
Vorsicht des Einbrennens mit Schwefel würde das Faß in
kurzer Zeit innen zu schimmeln anfangen und verderben.
Die beim Verbrennen von Schwefel entwickelte schwefelige
Säure verhindert die Entwickelung der Schimmelpilze.

Fässer, welche gesäubert und wiederholt eingebrannt
über den Sommer gelegen haben, müssen von der schwefe-
ligen Säure , bezw. der daraus entstandenen Schwefelsäure,
wieder völlig befreit werden, wenn frischer Trauben¬
saft  in dieselben hineingegeben werden soll. Dies geschieht
bei kleinen Fässern, indem man sie bis zum Spund mit
Wasser füllt, einige Zeit mit dem Wasser stehen und wieder
leer laufen läßt, bei größeren dadurch, daß man Faßthürchen
und Spundloch 24 Stunden lang öffnet, nöthigenfalls zur
Erzeugung eines Luftstromes eine kleine Quantität Wein¬
geist in einem Blechpfännchen im oberen Theil des Fasses,
in der Nähe der Spundöffnung , verbrennt.

Neue  Fässer brüht und dämpft man zunächst gründlich
aus und läßt sie dann, spundvoll gefüllt mit einer Flüssigkeit,
8 bis 10 Tage stehen, welche im Hektoliter 1 bis 1(4 Kilo
Schwefelsäure (Vitriolöl ) enthält . Nach dieser Zeit läßt man
die saure braune Flüssigkeit ablaufen und spült so lange mit
reinem Wasser nach, bis die Spülflüssigkeit farblos klar ab¬
läuft und nicht mehr sauer schmeckt. Dann kann in ein
solches Faß alsbald Most oder neuer Wein eingefüllt wer¬
den, ohne daß man die Gefahr eines Holzgeschmackes des
Weines zu fürchten braucht.

Knr»dWir1hschaft<
Die Ursache« des Baumschwammes. Die Wochenschrift

„Nerthus " (Altona-Ottensen, Ehr . Adolff) schreibt: An
unseren Obstbäumen, sowie auch anderen Bäumen und
Sträuchern sehen wir oft sogenannte Schwämme der ver¬
schiedensten Form und Größe . Mancher Obstzüchter hat
wohl auch schon über Enfftehung, eventuellen Schaden und
so weiter dieser Schwämme nachgedacht. In Folgenden»
möge hierüber einiger Ausschluß gegeben werden. An blotz-
gelegten Holztheilen und offenen Baumwunden können sich
leicht Fäulnißpilze ansiedeln, die den Holzkörper der Bäume
durchziehen und langsam seine Zersetzung bewirken. Dieser
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S&prsattfl bleibt mrS so lange verborgen , bis die Pilze ans
ba^ werdenSamenträger  ansetzen und uns so sicht¬ig Diese samentrager nun sind nichts Anderes
als eben die schwämme. Wenn die durch den Pilz bewirkte
Zersetzung des Holzes so weit gediehen ist daß es in ftdi
Asammensinkt und zu Staub zerfällt, so enchchen an den

.s&tamm  hohle Stellen und es wird uns so
pflanzlichen Schädlings bemerkbar. Nach.

^ der Obstzuchter das Wesen dieser Fäulnißpilze kennt,
deren Bekämpfung bedacht sein. Durch sorg-

Behandlung der Baumwunden wird er für deren
iff f°^ en unö  s ° die Ansiedelung der Schäd-
ẑ vü? un? » ^ huten . Ist es aber dazu hier und da schonmL» ‘̂ j Un&?? t0e” die Samentrager an, daß die Pilze sich

haben, so wird er durch sofortige Ent¬
fernung der schwämme der weiteren Verbreitung entaeaen-
arbeiten . Gute Baumpflege ist also auch hier das beste
Gmenunttel , und thatsächlich sind da, wo in dieser Beziehung

^ '^ rheit bezüglich der Tuberkulose. Den
SwäLfu  Anzeigen von Rindvieh - Versteigerungen in
den Fachzeitungen und Tagesblättern bildet nicht selten der

Fhiere haben die Tuberkulinprobe über-
standen. Hierdurch soll dem Käufer gewissermaßen ein
Garmitiescheln gegeben werden, daß das gekaufte Thier nickt

Tuberkulose behaftet ist. Daß bi- öieserhalbgewährte
FMe Ä R f 'ne trügerische ist, das beweisen zweiSaue , die N. Mackel in dem Organ des Großherzoalicken
tanöeraG»ftiy ng  Luxemburg erzählt . Eine junge Fries-

Kuh kam auf oben angegebene Weife im letzten Zerbst
nach Efchweiler und wurde von ihrem Besitzer, weil sie deffen
H°ss" ungen nicht erfüllte, an den Metzger verkauft und im
Schlachthause zu Grevenmacher geschlachtet Das Tbier
^ e °useiner zu Diekirch abgehaltenen BerstekgeNung
Das und hatte ein Lebendgewicht von 12Centner'
Seite eine Crotraliamarke , auf deren einen
Seite die Buchstaben H . D., auf der anderen die r>abl 87

Die Impfung scheint also schon in Fries-tanö stattgefunden zu haben, und muß betreffenden Muffes
ft « Satz hierauf sich stützen. Das Resultat der FlÄck
beschau wckr deshalb ein überraschendes, weil beide Lungen-
halsten der Sitz zahlreicher Tuberkelknoten waren welche
in einzelnen Fällen als Zeichen längerer Dauer schon Ber-

3«t.eten- Man wird aus dem Angegebenen wohl
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l eti! nach Chrrstnach verkauft wurde . Seinem krankhaften
Thier " leiste ^stck̂ it Schlachten ein Ende, und das

"At ausgebrerteter Tuberkulose behaftet.
tom  oerkauft , wenngleich man es bester nach
dem nahegelegenen „Frecketsen" gebracht hätte Wie ans
beiden Fällen ersichtlich, ist der Besitz von Crotrali? marken
k« n sicheres Zeugnitz, daß die betreffenden Thiere frei von
Tuberkulose sind. Es wäre sehr zu wünschen, daß Beobach¬
tungen wie die, worüber Mackel berichtet auch in Deutsch
lanö mU Sorgfalt verfolgt und dann von Zeit zu Zt ver°
^ 'Echtwurden . Das dürfte zur Klärung der so über¬
aus wichtigen Tuberkulosefrage nicht unwesentlich beitragen
- Ablauf der Mauserung ist das Geflügel noch sehr
f^ 'y ' Ech gegen schroffen Wechsel der Lufttemperatur und
sehr empfänglich für Erkältungen , welche übrigens nickt
burch Zufuhr frischer Luft an sich, die ja zum LenLedüL
lastt '°ô "bcr durch zugige Aufenthaltsorte veran-

^Erden Besonders gefahrdrohend ist um die Winter-
der Eingeweide (Lnteritis ) die sich

an den schleimigen und mit Blut vermischten Abgängen -u
erkennen giebt, während bei dem gewöhnlichen Durchfall
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Verschiedenes.
der B ?Eer ^ TkieLN . F «s Galizien  schreibt man

^dwir ? h '^ llte" 'd^ ^ y ?'y ^ bereits verschwunden Der

inSi SÄ * M°rder0 'oder Iltis "h?tte"erEöre erstaunt war er nun , als er einen Storch

M ;»■«« «1« öemeiner Knt-ndi» entiwt W ' ’

«aeoeker in Epen ist soeben ein von Dr . Klo erster Direktnr
i'q1 lanöwirthschaftlichen Lehranstalt für die Kreise Laaeit
.Land) Hage„ (Stadt ) und Schwelm, verfaßtes Merkchen'„Die Ernährung und Haltung der rrieae als mfurt '" *

, des kleinen Mannes " in8 . Auflage eväietten sS Ä*
[ Folge der Auflagen ist ein Beweis für dle freuEcke ^ A^

^lche die Arbeit des Verfassers ln^weiten Kreffen

Ziege und giebt Mittel und Wege an zur Hebung der viel
aeae^ dt-Es"E ^ ^ bten Ziegenzucht. Die letzte Auflage ist
Nraris " früheren erweitert durch den Abdruck einer in der

egenten nur ivarm empfohlen werden. Preis 80  Pf ^ V‘
Thierwelt ", Organ für alle Thierzüchter

ttt  Oesterreich und Deutschland Rr 11
ste ffchrfft"enthält" gediegenen Eindruck machenden
rauhhaarige Pinscherwelpen (mit Abbildung) — ®ur/
Iraf * Bernhardsrüde Wodan von Sckwabin/nit

-Kunde: Ueber Scheuklappen (mit 10 Abbildungen / Wie
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Sriefkasten.

ke,n̂ wegs behauptet wird , daß gerade tm N^ au« Sl

auch in Nassau unzählige Dorfkaufleute alZ' C3
Leistungen durchaus nicht befriedigend sind Wir Ä'

1*

. . * . . . .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

